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Prattler Jugendarbeit ist  
unterwegs auf zwei Rädern

Florian Mumenthaler und Annina Brenner von der Mobilen Jugendarbeit sind immer am Donnerstag- und 
Samstagnachmittag in Pratteln unterwegs. Ihre Mission: Jugendlichen begegnen, mit ihnen ins Gespräch 
kommen und Beziehungen aufbauen.  Foto Daniel Aenishänslin� Seite 39
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25 Jahre 
ERGONIC® Physiotherapie 

Markus Friedlin 
(BSC in Physiotherapie/MAS in Functional Kinetic Science) 

Kompetenzzentrum 
für 

Physiotherapie 

Wir verfügen über ein  
umfassendes und  

erprobtes Repertoire  
in allen gängigen  

Therapiekonzepten

Medizinisches  
Training 

Intelligentes und   
diffe renziertes Training 
an modernen Geräten 
er gänzt und festigt die 
therapeutische Arbeit 

Ergonomie 
 

Die Berücksichtigung  
ergonomischer Frage­

stellungen ist für einen  
anhaltenden Therapie­

erfolg notwendig  

Wir danken den Ärzten und den Kliniken der Region sowie der  
Bevölk erung für die Zusammenarbeit und das langjährige Vertrauen  

in unsere Arbeit

Hauptstrasse 80 – 4132 Muttenz

061 – 461 78 89

welcome@ergonic.ch 

www.ergonic­health­center.ch
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Der Puls schlägt 
deutlich für ein Vereinshaus

Beim Präsidenten-Treffen 
der Igom wurde klar, dass 
viele Vereine einen Ort für 
Veranstaltungen und zum 
Proben wünschen.

Von Alan Heckel

Am Mittwoch, 28. Oktober, findet 
um 19 Uhr im Grossen Saal des Mit-
tenza die Informationsveranstaltung 
«Mittenza für Muttenz» statt. Genau 
zwei Wochen vorher fand an gleicher 
Stelle, wenn auch in einem anderen 
Saal, das Präsidenten-Treffen der 
Igom statt. «Wir wollten die Vereine 
spüren und ihren Puls fühlen, wie die 
einzelnen Bedürfnisse in Bezug auf 
ein neues Vereinshaus sind», erklärte 
Igom-Präsident Christoph Gut-
knecht gegenüber dem MA.

Klare Tendenz
22 von 67 Präsidentinnen und Prä-
sidenten waren im Karl-Jauslin-Saal 
bei gebührendem Corona-Abstand 
anwesend, um ihre Ansichten mit 
den anderen zu teilen. Und diese 
zeigten in ihren Wortmeldungen 
eine klare Tendenz: Der Bedarf an 
einem Vereinshaus besteht von vie-
len Seiten. Ob als Proberaum für 
Fasnachtscliquen oder Musikver-

eine, als Saal für Delegiertenver-
sammlungen oder für Veranstaltun-
gen und Feste. «Auch wenn nicht 
alle von uns die gleichen Bedürfnisse 
haben, der Bedarf ist da», sagte eine 
Vereinsvertreterin.

Ob dieses Vereinshaus das Mit-
tenza sein oder irgendwo anders 
entstehen wird, darüber wurde auch 
kurz gesprochen. Diverse Mitglie-
der zählten jedenfalls Dinge auf, die 
nicht fehlen dürfen, beispielsweise 
eine Küche, eine funktionierende 
Heizung und die Zugänglichkeit für 
Rollstühle. «Ausserdem muss das 
Vereinshaus besser verwaltet wer-
den», forderte ein Vereinsvertreter 
und ein anderer ergänzte: «In Zu-
kunft müssen die Vereine Priorität 
haben, wenn es um die Nutzung 
geht!»

Software-Duell
Das Votum dafür, dass Muttenz ein 
Vereinshaus braucht, fiel jedenfalls 
deutlich aus. Fast alle Anwesenden 
hoben ihre Hand, als Gutknecht die 
entsprechende Frage stellte. Zu 
überraschen schien ihn das Ergebnis 
nicht. «Muttenz lebt von den Aktivi-
täten im Dorf! Sport und Kultur 
haben einen Wert, die Vereine brin-
gen eine Leistung», sagte der Igom-
Präsident, der gleichzeitig dem Mu-
sikverein vorsteht, dem MA. Wäh-

rend viele Gemeinden, die ein 
deutlich bescheideneres Vereinsle-
ben haben, eine Mehrzweckhalle für 
entsprechende Veranstaltungen ha-
ben, fehlt ein solches Äquivalent in 
Muttenz. Das soll sich in Zukunft 
wieder ändern, das wird die Igom 
gegenüber den Behörden, unter an-
derem an der «Mittenza für Mut-
tenz»-Veranstaltung nächste Woche, 
kundtun. «Es ist gut, dafür den 
Rückhalt der Vereine zu haben», so 
Gutknecht.

Etwas weniger emotional wurde 
der zweite Punkt auf der Tagesord-
nung behandelt. Es ging darum, 
zwei Software-Varianten vorzustel-
len, die sich als professionelle Da-
tenbanken für die Mitglieder von 
Vereinen eignen. Igom-Vizepräsi-
dent Karl Fluhbacher (Turnverein 
Muttenz) stellte zunächst Fairgate 
vor, ehe Aktuarin Nadia Zumbrunn 
(Heuwänder Muttenz) dasselbe mit 
ClubDesk tat. Letztere ging in die-
sem «Duell» als Punktsiegerin her-
vor, denn während Fluhbacher re-
lativ emotionslos über Fairgate 
sprach («Eigentlich kann man auch 
würfeln, welche Vereinssoftware 
man sich zulegt …»), tat Zumbrunn 
das Gegenteil: «Wir haben uns 
ClubDesk zu Jahresbeginn zugelegt 
und ich bin immer noch hell begeis-
tert!»

Vereine

Viel Diskussionsbedarf im Karl-Jauslin-Saal des Mittenza: Der Igom-Vorstand und die Präsidenten der 
Muttenzer Vereine lieferten einige Inputs, was ein zukünftiges Vereinshaus betrifft. � Foto Alan Heckel

Kolumne

Beethoven
Irgendwo, irgendwann lag ein 
Abbild eines Herren, sein Haupt 
schien mir zu gross und wuchtig, 
wilde graue Mähne hatte er. In 
der Hand eine Feder, er war ge-
rade dabei, etwas zu kritzeln. Un-
heimlich schien mir sein Porträt, 
als Kind. Ängstlich wagte ich 
nachzufragen.

«Wer ist denn dieser Mann da 
drüben?», zeigte ich, aus einer 
Sicherheitsentfernung, mit dem 
rechten Zeigefinger und weichen 
Knien auf dessen Abbild.

«Kind, es ist Beethoven!», hiess 
es ganz selbstverständlich.

«Aha», und zuckte die Ach-
seln. Vergebens wartete ich auf 
eine genaue Erläuterung.

Geschwind eilte ich zu meiner 
gleichaltrigen, zehnjährigen Freun-
din und erzählte vom Erlebten.

«Und», sagte sie, «weisst du 
nun, wer der Mann ist?»

«Beethoven», antwortete ich, 
und sah sie gross an. «Was macht 
er?», fragte sie neugierig nach. 
«Beethoven ist der, der keine Er-
läuterungen braucht», erwiderte 
ich mit ernster Miene. Womit sie 
mich stutzig anschaute.

Seitdem geleitet er mich. Beet-
hoven, der Geniale, der Revolu-
tionär, der Philosoph, der Unbe-
queme, der die herrschende Ord-
nung auf den Kopf stellte, der die 
Grenzen brach, denn dafür sind 
diese Barrieren da, der sich nicht 
um die anderen scherte. 

Und Beethoven, der Galant, 
der Geschäftsmann, der ausser-
dem viel zu früh ertaubte und viel 
zu früh verstarb. 

Stets fragte ich mich: «Wie um 
Himmels willen machte er das?» 
Taub zu sein und dennoch so zu 
komponieren und zwar nicht ir-
gendetwas Wohlbekömmliches. 
Nein! Atemberaubend genial. Er 
forderte und überforderte die 
armseligen, einfachen Geschöpfe.

Für seine Musik hatte er das 
Gehör nicht nötig. Er brauchte nur 
seine Kompositionen zu betrach-
ten und schon konnte er den Klang 
seiner Partituren innerlich hören, 
lass ich mir sagen. Endlich kann 
ich nachvollziehen, wie er das Un-
mögliche möglich machte.

Von  
Nimet Sahin



 

 Waldfron  
 der Bürgergemeinde Muttenz 

 am Samstag, 14. November 2020 
 

Die Bürgergemeinde Muttenz freut sich über jede Teilnahme am 
Herbstfrontag zu Gunsten unseres Waldes. Unter fachkundiger Anleitung 
wird in gemeinsamer Arbeit im Wald geräumt und angepackt, wo’s nötig ist. 
 
Treffpunkt:  08.00 Uhr beim Dorfbrunnen.  
Ausrüstung:  Arbeitshandschuhe, gutes Schuhwerk, Kleidung dem Anlass 
 entsprechend.  
Verpflegung:  Znüni aus dem eigenen Rucksack. Das Mittagessen (Suppe mit 

Spatz) ist offeriert und wird traditionell in der Sulzchopfhütte 
gekocht und eingenommen. 

 
Wir hoffen auf gutes Wetter und zahlreiche Helferinnen und Helfer! 
 
Der Bürgerrat Muttenz 

Metall ist unsere Stärke

Hardstrasse 19
CH-4132 Muttenz
Tel. +41 (0)61 465 90 10
Fax +41 (0)61 465 90 11
info@jakobgutknecht.ch
www.jakobgutknecht.ch

Jakob Gutknecht AG

· Metallbauarbeiten
· Geländer u. Handläufe
· Türen u. Tore
· Glasschiebedach
· Sitzplatzüberdachung
und vieles mehr … 

gutknecht-inserat-100x50_Layout 1  11.03.16  09:41  Seite 1

 

 

Die Gemeinde Muttenz gehört mit ihren rund 
18'000 Einwohnern zu den grössten Gemeinden 
des Kantons Basel-Landschaft und sie verfügt 
über ein vielfältiges Angebot an Grünanlagen. 

Zur Ergänzung unseres Gärtnerteams suchen wir 
per 1. März 2021 oder nach Vereinbarung ei-
nen/eine 

Gärtner/in EFZ 100 % 

Ihre Hauptaufgaben 
▪ Unterhalt und Pflege von Grünflächen, Hecken, 

Bäumen, an Verkehrsflächen, bei Schulanlagen 
und Sportplätzen 

▪ Mitarbeit bei der Neuerstellung von Grünanlagen 
im Siedlungsgebiet 

▪ Sporadische Mitarbeit auf dem Friedhof 
▪ Mitarbeit beim Winterdienst 

Sie haben Freude an der Arbeit, verfügen über 
eine abgeschlossene Berufslehre als Landschafts-
gärtner/in und besitzen den Führerausweis der 
Kategorien B und BE. 

Bewerben Sie sich per Post bis 6. November 
2020 ergänzt mit unserem Bewerbungsformular 
(Bezug www.muttenz.ch) bei der Gemeinde Mut-
tenz, Personaladministration, Kirchplatz 3, 4132 
Muttenz. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Peter 
Hänggi, Abteilungsleiter Betriebe, unter 061 467 
97 46 gerne zur Verfügung. 

TIERISCH GUTE FREUNDE
Diese Präsentation erscheint im Muttenzer Anzeiger  
am 20. November 2020 | Inserateschluss 6. November 2020

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Muttenzer Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.



Ein Grund zum Feiern für den 
fünftältesten Muttenzer
Der ehemalige Arzt Walter 
Marti wurde am Dienstag 
101 Jahre alt. Er geniesst 
seine Kinder, Grosskinder 
und Urgrosskinder. 

Von Tobias Gfeller

Die Familie Marti mit der bekann-
ten Arztpraxis an der Ecke Schüt-
zenstrasse/Tramstrasse ist aus 
Muttenz nicht wegzudenken. Ihr 
«Oberhaupt» Walter Marti feierte 
am Dienstag im kleinen Rahmen 
seinen 101. Geburtstag. Nach ei-
nem fünftägigen Spitalaufenthalt 
aufgrund einer kleinen Schwäche-
periode durfte er rechtzeitig zu sei-
nem Geburtstag wieder nach Hause 
und die Glückwünsche seiner Fa-
milie persönlich entgegennehmen. 
Auch im hohen Alter wohnt Walter 
Marti noch alleine in seinen eige-
nen vier Wänden oberhalb der Pra-
xis. «Mit Hilfe des Spazierstocks 
ist er noch mobil und geht auch aus 
dem Haus», berichtet der gleichna-
mige Sohn Walter Marti. Das Trei-
ben in seiner von ihm gegründeten 
Arztpraxis im Erdgeschoss, die 
Sohn Felix vor vielen Jahren über-
nommen hat, sorgt dabei für will-
kommene Abwechslung. 

Walter Marti ist eng mit Muttenz 
verbunden, auch wenn es ihn immer 
wieder auf Reisen zog oder er sich 
in «seinem» geliebten Weggis am 
Vierwaldstättersee vom Praxisalltag 
erholte. Er wuchs in Muttenz auf 
und besuchte die hiesige Primar-
schule. Nach dem abgeschlossenen 
Medizinstudium eröffnete er seine 
Praxis. Generationen von Mutten-
zerinnen und Muttenzern vertrau-

ten ihre Gesundheit dem umtriebi-
gen und leidenschaftlichen Allge-
meinarzt an. Er hatte stets ein 
offenes Ohr, auch wenn sein Ar-
beitstag eigentlich schon vorbei war.

Die Familie Marti ist eng mit-
einander verbunden. Einen wich-

tigen Fixpunkt im heutigen Tages-
ablauf von Walter Marti stellen 
die täglichen Mittagessen bei ei-
nem seiner sechs Kinder dar. Da-
für wird er stets abgeholt. Diskus-
sionen über das aktuelle Politge-
schehen oder die Ereignisse rund 

um den FC Basel, den er während 
30 Jahren als Club-Arzt beglei-
tete, dürfen dabei nie fehlen. Für 
Heiterkeit und viel Freude im Le-
ben von Walter Marti sorgen auch 
die 16 Grosskinder und 14 Urgross-
kinder.

Natürlich hat die körperliche 
Energie in all den Jahren nachge-
lassen. Doch im Geiste ist Walter 
Marti noch immer wach. Noch 
immer blättere und lese er liebend 
gerne – natürlich alles etwas lang-
samer als früher – in seinen Bü-
chern über die Welt der Kunst, die 
feinsäuberlich eingeräumt im 
Schlafzimmer und in der Stube ste-
hen, erzählt der Sohn. Dabei schalte 
er auch immer wieder ein Stück 
klassische Musik ein, eine weitere 
Leidenschaft des 101-Jährigen. Das 
Lesen der Tageszeitung sowie na-
türlich jeden Freitag des Muttenzer 
Anzeigers sorgen dafür, dass Wal-
ter Marti stets auf dem Laufenden 
ist, was in Muttenz, in der Region 
und auf der ganzen Welt passiert. 
«Er hat ein generelles Interesse an 
Menschen», beschreibt Sohn Wal-
ter Marti. 

Gemäss Recherche von Chris-
toph Erne, stellvertretender Ge-
meindeverwalter, ist Walter Marti 
der fünftälteste Einwohner von 
Muttenz. Nur noch drei Frauen ein 
Mann seien älter. Auch wenn Wal-
ter Marti die Corona-Pandemie mit 
der nötigen Mischung aus Ernst-
haftigkeit und Gelassenheit nimmt, 
schaut die Familie darauf, dass es 
ihm auch in dieser schwierigen Zeit 
gut geht. Eingebettet in die Gross-
familie kann sich Walter Marti si-
cher sein, dass er wohlumsorgt ins 
102. Lebensjahr starten kann. Al-
les Gute, Walter Marti!

101. Geburtstag

Walter Marti geniesst auch noch im hohen Alter das Leben und ab und 
zu ein kühles Bier in der Beiz.� Foto zVg

Nachrichten

Salzsäure aus Güter-
wagen ausgelaufen
MA. Am Montagabend kurz nach 21 
Uhr kam es zu einem Vorfall im Gü-
terbahnhof Muttenz. Durch ein Loch 
in einem Kesselwagen sind wenige 
hundert Liter Salzsäure in den Unter-
grund gelangt. Die aufgebotene 
Feuerwehr konnte das Loch abdich-
ten, den betroffenen Kesselwagen 
auf ein Havariebecken stellen und 
die auslaufende Salzsäure auffangen. 
Diese werde ordentlich entsorgt, 
teilte die Bau- und Umweltschutzdi-
rektion (BUD) des Kantons Basel-
Landschaft mit. Weitere Salzsäure im 

Wagen wurde in einen anderen Wa-
gen umgepumpt. Der Einsatz der 
Feuerwehr (rund 50 Einsatzkräfte) 

dauerte bis Dienstagvormittag. Eine 
Person musste zur Kontrolle ins Spi-
tal gebracht werden.

Corona-Fall im Baz 
Feldreben
MA. Im Bundesasylzentrum (Baz) 
Feldreben in Muttenz wurde ein Be-
wohner positiv auf das Coronavirus 
getestet. Als Vorsichtsmassnahme 
werden sämtliche Bewohner sowie 
alle Mitarbeiter getestet und befin-
den sich seit Donnerstag letzter Wo-
che in Quarantäne. 

Das Schutzkonzept des Asylzen-
trums sieht vor, dass immer ein Ab-
stand von eineinhalb Metern ein-
gehalten werden muss. Zusätzlich 
tragen alle Personen immer eine 
Maske.

Mit Spezial- 
anzügen hat die 
Feuerwehr den 
Ereignisort  
betreten und 
das Leck im 
Tankwagen  
abgedichtet.
Foto zVg/BUD
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www.sanitaer-feigenwinter.ch

Badezimmer Umbau
Alles aus einer Hand

061 711 99 04
Sanitär + Heizung

Leitung: Raphael Immoos

Eintritt: Fr. 40.– 
Mit Ausweis: 
Mitglieder Fr. 35.–, Studierende Fr. 25.–
Jugendliche bis 16 Jahre gratis

Vorverkauf ab 5. Oktober 2020
Papeterie Rössligass, Muttenz, Tel. 061 461 91 11
Abendkasse: ab 16.00 Uhr
An der Abendkasse werden keine vorreservierten  
Plätze verkauft. 

www.kultur-muttenz.ch

K U L T U R

V E R E I N

M U T T E N Z

Sonntag, 25. oktober 2020, 17.00 Uhr
katholiSche kirche MUttenz

baSler 
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Die Psalmvertonungen von 
Felix menDelssohn BartholDy unD 
Jaakko mäntyJärvi
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Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

Möchten auch Sie den  
Muttenzer & Prattler Anzeiger  
Woche für Woche in  
Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name

Vorname:

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift:

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198
4125 Riehen 
Telefon  061 645 10 00 
abo@lokalzeitungen.ch 
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch

Jahresabo  für Fr. 76.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) 
bestellen

Muttenzer
Anzeiger



Parteien

EVP sagt  
dreimal Ja
Die EVP Baselland fasste Mitte Ok-
tober die Parolen für die Abstim-
mungen vom 29. November. Die 
Parteiversammlung beschloss, zu 
allen drei Vorlagen ein beherztes Ja 
in die Urne zu legen.

Die Konzernverantwortungsini-
tiative wurde von Thomas Tribel-
horn, Präsident GLP BL, vorgestellt. 
Die Initiative will, dass Konzerne 
Menschenrechte und internationale 
Umweltstandards einhalten und bei 

Verstössen – sofern die Sorgfalts-
pflicht nicht eingehalten wird – 
haften. Damit soll der gute Ruf der 
Schweiz geschützt werden und 
wegschauen für Konzerne keine 
Lösung mehr sein. Gabriel Schwei-
zer von der Handelskammer beider 
Basel votierte für ein Nein, da Men-
schenrechte nur zusammen mit den 
Unternehmen verbessert werden 
könnten und die Wirtschaft durch 
die Initiative geschwächt würde. 
Nach angeregter Diskussion fass-
ten die Anwesenden eine klare Ja-
Parole.

André Wyss, Kantonsrat EVP SO, 
stellte die Initiative für ein Verbot der 
Finanzierung von Kriegsmaterial-
produzenten vor. Bei einer Annahme 
der Initiative dürfte kein Schweizer 
Geld der Nationalbank und staatli-
cher und beruflicher Vorsorge mehr 
in Kriegsmaterialproduzenten inves-
tiert werden. Einstimmig wurde die 
Ja-Parole beschlossen.

Für ein Ja zum kantonalen Gesetz 
über die Ausrichtung von Mietzins-
beiträgen an Mieter von Geschäfts-
räumlichkeiten wegen dem Corona-
virus votierte EVP-Landrat Werner 

Hotz. Das Gesetz soll die bereits 
gesprochenen Soforthilfen punktuell 
ergänzen und so insbesondere bei 
KMUs in der Gastro- und Event-
branche Konkurse verhindern. CVP-
Landrat Franz Meyer entgegnete, 
dass Bund und Kanton die Firmen 
mit einem vorbildlichen Soforthilfe-
Paket bereits stark unterstützten. 
Das Gesetz sei zwar gut gemeint, 
aber in der Praxis nur mit grossem 
administrativem Aufwand umsetz-
bar. Die Parteiversammlung fasste 
die Ja-Parole.� EVP Baselland und 

EVP Muttenz-Birsfelden

Anno dazumal: gestern und heute

Käppeli 2: Von der Teigwarenfabrik zum Altersheim

1921 wurden gleichzeitig die Tramlinie und die Siedlungsgenossenschaft 
Freidorf eröffnet. Am Käppelibodenweg entstanden ebenfalls die ersten 
Einfamlienhäuser, während auf den freien Flächen Landwirtschaft be-
trieben wurde.

Der Bäcker Niklaus Dalang gründete 1850 in Basel die Teigwaren-
fabrik Dalang. Für eine Ausdehnung des Betriebes fehlte in Basel bald 
der Platz. Der Nachfolger Eduard Dalang liess deshalb 1927/28 in Mut-
tenz eine Teigwarenfabrik errichten. Strategisch lag das Gebiet für eine 
Fabrik an der Tramhaltestelle Käppeli sehr günstig. 

Die alte Fabrik mit Giebeldach wurde später modernisiert (Flachdach), 
bevor sich nach Aufgabe der Teigwaren-Fabrikation die Allpack Industrielle 
Lohnverpackung AG ab 1971 einmietete. Allpack zog  in den 1980er-Jah-
ren an die Hofackerstrasse um. Die Gebäude wurden abgerissen, um Wohn-
blöcken Platz zu machen. Auf dem nebenanliegenden Gelände mit Schreber-
gärten wurde dann 1987 das Alters- und Pflegeheim Käppeli errichtet.
Helen Liebendörfer und Hanspeter Meier in Zusammenarbeit mit den Museen Muttenz

Weitere Einzelheiten unter www.heimatkunde-muttenz.ch

Vorgestern: Bau der Betriebsgebäude für die Dalang-Teigwarenfabrik 
1927/28.� Foto Museen Muttenz, Lizenzbedingungen CC BY-SA 4.0

Die Fabrik Dalang am Käppeli vor 1950.
	 Foto Museen Muttenz, Lizenzbedingungen CC BY-SA 4.0

Heute: Alters- und Pflegeheim Käppeli, etwa gleicher Standort Fotograf 
2020.� Foto Hanspeter Meier

Gestern: Die Fabrikationsgebäude der ehemaligen Dalang Teigwaren-
fabrik vor dem Abriss in den 80er Jahren.
� Foto Museen Muttenz, Lizenzbedingungen CC BY-SA 4.0
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Eigenheim gesucht
Junge Familie sucht Haus in Muttenz.

Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme unter 
Telefon 077 432 22 72.

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Zu vermieten per sofort
In Arlesheim an zentraler Lage zwei 
 Garage-Boxen mit Werkstatträumen 
und Schaufensteraustellraum im EG 

plus Lager und Kellerräume. 

Gesamtfläche 200 m2.  
Räumlichkeiten und Garage-Boxen auch 

einzeln vermietbar

Preise nach Anfrage.

Telefon 079 360 08 53

Zu vermieten ab 1.1.2021
Coiffeursalon und Nagelstudio

an sehr guter Lage in Muttenz,  
an der Hauptstrasse.

Inventar kann dazu gekauft werden.  
Der Salon und das Studio sind gemäss 

BAG Richtlinien eingerichtet.
CHF 1545.– plus Nebenkosten CHF 180.– 

Total Mietzins CHF 1725.–
Inventar verhandelbar.
Telefon 079 360 08 53

Seit 1967

Für die Tiere, über das Leben hinaus
Wie regle ich mein Erbe?
Sie erhalten an diesem Abend wertvolle Informationen zu verschiedenen Aspekten der Nachlassplanung. Aus kompetenter Hand 
 erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie Güterrecht, Testament, Pflichtteile, Vermächtnis.

Programm
■ Dr. Ludwig Hasler, Philosoph und Publizist. 
 Einstimmung: Freundschaft mit der Endlichkeit
■ Lic. iur. Pascal Berger (Advokat und Notar; Partner bei   
 BALEX AG, Advokatur & Notariat): Was gilt nach Gesetz? 
 Was kann ich gestalten? Wie be reite ich mich vor? 
 Wie kann ich den TBB unterstützen?
■ Apéro

Datum: Montag, 09. November 2020, 18.30 Uhr 
 (Apéro ab 20.00 Uhr) 
Ort:  Atlantis Basel, 
 Klosterberg 13, 4051 Basel 
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenlos und für Sie  unverbindlich.
Anmeldung:  Bis 02. November an daniel.bader@tbb.ch, 
 Tel. 061 378 78 46 oder über www.tbb.ch

 



Zeitumstellung

«Uhrsprung» an 
diesem Wochenende

AWB. In den frühen Morgenstunden 
an diesem Sonntag, 25. Oktober, 
findet die Umstellung von der Som-
mer- auf die Winterzeit statt. Um  
3 Uhr werden die Uhren um eine 
Stunde zurückgestellt. Am Sonntag 
hat man damit gleich eine Stunde 
länger Zeit, um alle Uhren umzustel-
len. Die Winterzeit ist die «normale» 
Zeit – die Umstellung dieses Wochen-
ende ist also sozusagen der Uhr-
sprung an den Ursprung. Die Som-
merzeit ist eine Erfindung der Politik. 
In der Schweiz trat das Sommerzeit-
gesetz am 1. Januar 1981 in Kraft. 
Mit der Umstellung wird es abends 
wieder früher dunkel. Die Winterzeit 
dauert bis am 28. März 2021.

Der Muttenzer Anzeiger stellt den 
Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
Beiträge sind ausschliesslich die 
Verfasser der Texte verantwortlich.

Parteien

Für einen attraktiven 
Platz in Muttenz
Jeden Tag herrscht reges Treiben 
am Muttenzer Bahnhof. Reisende 
und Pendler nutzen Bahn- und 
Busanschluss, Studierende und 
Schüler strömen Richtung Gym-
nasium, Fachhoch- und Berufs-
schulen oder eine Primarklasse 
kehrt von einer Exkursion zurück! 
Auch dank der Nähe zum öffent-
lichen Verkehr haben überregio-
nale und kantonale Institutionen 
hier Fuss gefasst. Kurz, das Areal 
ist belebt und bildet ein wichtiges 
Quartier in unserer Gemeinde. Es 
scheint uns daher nur richtig, dass 
eine nachhaltige Gestaltung dieses 
Zentrums die nötige Beachtung 
findet. Wir fordern die Eigentüme-
rin, die SBB, und den Kanton auf, 
weitsichtig zu planen. Dabei wün-
schen wir uns vom Gemeinderat 
eine deutliche Unterstützung für 
unseren Bahnhof, für einen attrak-
tiven Platz für alle: Es gilt unter 
anderem, genügend Parkplätze für 

den nicht motorisierten Verkehr 
einzurechnen – auch Cargo-Bikes 
und Trottinetts brauchen Platz. 
Bei behindertengerechten Bushal-
testellen sollten Sitzmöglichkeiten 
gebaut und Wetterschutz bedacht 
werden. Vor dem Bahnhofsge-
bäude haben schattenspendende 
Bäume Platz. Bestimmt setzen sich 
Reisende hier für einen Moment, 
tauschen sich Schüler aus oder ver-
pflegen sich!

Der Bahnhofsplatz ist das Ein-
gangsportal zur Energiestadt Mut-
tenz und verdient ein gut durch-
dachtes Konzept.
� Vorstand der SP Muttenz

Willkommen  
in Muttenz
Sie erinnern sich: Die SP Muttenz 
und die Grünen Muttenz haben im 
Frühjahr 2020 eine Petition betref-
fend Beibehaltung des bedienten 
Billettverkaufs und weiterer Bahn-
Dienstleistungen am Bahnhof SBB 
in Muttenz eingereicht. Nun hat der 

Gemeinderat das Anliegen der Ein-
wohnenden ernst genommen und 
sich eingehend mit der Thematik 
befasst, hat sich mit den SBB aus-
getauscht. Wir bedanken uns für 
diese sorgsame Auseinandersetzung 
und die Anerkennung des Engage-
ments zahlreicher Muttenzer und 
Muttenzerinnen! Der Gemeinderat 
hat abgeklärt, dass sich das Verhal-
ten der Kunden stark verändert hat, 
dass die zentralen Beratungsange-
bote und die digitalen Kanäle der 
SBB genutzt werden – das bedeutet, 
dass allein aufgrund von Zahlen 
und Fakten des Kaufverhaltens den 
Bedürfnissen der Nutzer nachge-
gangen wird. Die SBB argumentiert, 
dass die Billettkäufe mit digitalen 
Verkaufsflächen einfacher zu bedie-
nen sind, und setzen nun alles auf 
eine Karte! Die Standortnähe zu 
Basel bietet die SBB zusätzlich als 
Argument gegen die Weiterführun-
gen der Dienstleistungen in Muttenz 
auf. Grüne und SP bedauern sehr, 
dass die Strategien der SBB keine 
Alternativen für den Bahnhof Mut-

tenz zulassen. Damit wird ein Be-
völkerungsteil klar benachteiligt, 
Personen, die keinen Zugang zu 
Apps haben, Personen, die eine An-
sprechperson auf dem Bahnhof 
brauchen!

Nun richten wir unseren Fokus 
auf eine attraktive Gestaltung des 
künftigen Bahnhofplatzes und be-
absichtigen die Lancierung einer 
breit abgestützten, überparteili-
chen Petition an den Kanton und 
die SBB. Wir brauchen einen ein-
ladenden Bahnhofplatz mit einem 
«Gesicht», vielleicht mit einem 
Brunnen und Sitz- und Wartemög-
lichkeiten unter schattenspenden-
den Bäumen?

Dieser Platz soll der Bevölkerung 
und den Pendlern deutlich machen: 
«Willkommen in Muttenz!»

Peter Hartmann, Grüne Muttenz, und 
Susanne Holm, SP Muttenz

Kolumnisten 
gesucht
MA. Sie leben in Muttenz und 
haben ein Flair fürs Schreiben? 
Der Muttenzer Anzeiger sucht 
ab dem kommenden Jahr neue 
kreative Schreiberlinge zur Er-
gänzung des Kolumnistenteams. 
Als Themen kommen eigene Er-
lebnisse und Gedanken infrage 
sowie Ereignisse aus dem Ge- 
meindeleben. Nicht geduldet 
wird hingegen Propaganda. Ihr 
Alter, Geschlecht, Beruf und so 
weiter spielen keine Rolle. Das 
MA-Team freut sich auf eine 
möglichst bunte Truppe.

Wenn Sie interessiert sind, 
dann schicken Sie uns eine Pro-
bekolume an die Adresse redak-
tion@muttenzeranzeiger.ch. Bei 
Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter derselben Adresse oder 
unter 061 264 64 93 zur Verfü-
gung. Sicher finden Sie während 
den. Die Kolumne muss per Mail 
an die Redaktion gesendet wer-
den. Ein Plan bestimmt, wer mit 
Schreiben dran ist. Daher sollten 
Pünktlichkeit und Zuverlässig-
keit selbstverständlich sein.

Lesung

«Dri abbe schtiige!»

MA. Am Dienstag, 27. Oktober, fin-
det um 19.30 Uhr in der römisch-ka-
tholischen Kirche «Johannes Maria 
Vianney» eine Lesung und Betrach-
tung mit Hanspeter Müller-Dros-
saart statt. «Dri abbe stiige!» heisst 
sein Werk. Anhand seiner Gedichte 
in Obwaldner Mundart, «zittrigi 
fäkke»,  und im Urner Dialekt, «gredi 
üüfe» erschien das Buch des Schwei-
zer Schauspielers im Bildfluss Verlag, 
Altdorf. Neugierig hinuntersteigen in 

die unerkannten Räume des Mensch-
seins, etwas erkennen von unserer 
Grösse und der Begrenztheit des Da-
seins. Zwischen Hymnus und Melan-
cholie, tiefgründiger Betrachtung 
und ironischer Brechung breitet der 
Schauspieler und Dichter mit länd-
licher Herkunft seine Sicht auf die 
menschlichen Spannungsfelder im 
Umgang mit der Natur und dem All-
tag im Kleinräumigen aus. Der Ein-
tritt kostet 10 Franken.

Die Zeiger werden wieder um eine 
Stunde zurückgedreht. Foto Archiv MA

Schauspieler 
und Buchautor 

Hanspeter 
Müller- 

Drossaart liest 
nächsten  

Donnerstag in 
Muttenz aus 
seinem Werk 

«Dri abbe  
stiige!».

Foto zVg
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  Bettenhaus 
   Bella Luna  

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr : 9-12 Uhr / 13-18.30 Uhr 
Samstag: 9-16 Uhr 
(Lift vorhanden) 

www.dieRaumausstatter.ch 
Mühlemattstr. 27, 4104 Oberwil 
Tram 10 / Bus 61+64 (Hüslimatt) 
Parkplätze vor dem Haus 

vom 23. Okt. - 07. Nov. 2020 
isch Huusmäss bi uns in Oberwil 

                 

 

  

aus dem Hause 

Boxspring-Betten 

Neu bei uns .. jetzt probeliegen 
 

            

  

WEIHNACHTSGEWINNSPIEL
Diese Präsentationen erscheinen im Muttenzer & Prattler Anzeiger  
am 20. und 27. November sowie am 4. und 11. Dezember 2020
Inserateschluss 6. November 2020

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch | inserate@prattleranzeiger.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Muttenzer & Prattler Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.



Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfrn. Mirjam 
Wagner, Taufsonntag. Kollekte: Jugend-
sozialwerk Blaues Kreuz.
Wochenveranstaltungen. Montag. 
19.45 Kantorei St. Arbogast. – Diens-
tag. 19.30 Katholische Kirche: Ökum. 
Forum – Lesung und Betrachtung mit 
Hanspeter Müller-Drossaart. – Mitt-
woch. 9.00 Pfarrhaus Dorf: Hilf-mit, 
Seniorenmorgen – Es hat noch freie 
Plätze. 12.00 Feldreben: Mittagsclub. 
14.00 Feldreben: Kindernachmittag – 
Robinson-Spielplatz. 14.00 Feldreben: 
Treffpunkt Oase. 19.15 Pfarrhaus Dorf: 
Gespräch mit der Bibel. 19.30 Pfarr-
haus Dorf: Frauen diskutieren Religion. 
– Donnerstag. 9.15 Feldreben: Eltern-
Kindertreff. 12.00 Pfarrhaus Dorf: 
Mittagsclub. – Freitag. 17.00 Feld
reben: Gschichte-Chischte. 19.30 Kir-
che: Wochenausklang.

Altersheim-Gottesdienste. Freitag, 
23. Oktober. Zum Park: 15.00 Sozial-
diakonin Cornelia Fischer. – Käppeli: 
16.00 Sozialdiakonin Cornelia Fischer.

Römisch-katholische Pfarrei
Samstag. 18.00 Eucharistiefeier mit 
Predigt. – Sonntag. 10.15 Eucharistie-
feier mit Predigt. – Kollekte für Missio. 
– Montag. 17.15 Rosenkranzgebet. 
18.45 Meditation in der Kirche. – 
Dienstag bis Freitag jeweils 7.30 Lau-
des und 18.00 Vesper. – Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag. 9.30 
Eucharistiefeier. – Freitag. 9.00 Rosen-
kranzgebet. 9.30 Eucharistiefeier.

Tutte le Sante messe italiane vedi Mis-
sione Cattolica Italiana.
Mitteilungen. Das Capuns-Essen vom 
Samstag, 24. Oktober, ist abgesagt. Der 
Termin wird auf nächsten Frühling ver-
schoben. – Jassen mit Mittagessen – was 
ändert sich? Dienstag, 27. Oktober, 
12 Uhr. Dass Pfarrteam lädt vor dem 
Jassen alle Jassfreudigen, Partner/innen 
und nicht Jassende zu einem einfachen 

Mittagessen um 12 Uhr in Pfarreiheim 
ein. Für das Mittagessen danken wir für 
eine freiwillige Spende zur Deckung der 
Unkosten. Wir bitten Sie, sich bis spä-
testens am Vortag, 12 Uhr beim Pfarr-
amt, Tel. 061 465 90 20, für das Mittag-
essen anzumelden. Nach dem 
Mittagessen verschieben sich die Jassen-
den ins Ritrovo zum Jassen. Alle ande-
ren können dann wohlgestärkt ihren 
eigenen Aktivitäten nachgehen. Koor-
dination Jassen: Pia Zogg. – Lesung und 
Betrachtung mit Hanspeter Müller-
Drossaart «Dri abbe schtiige!», Diens-
tag 27. Oktober, 19.30 Uhr in der röm.-
kath. Kirche Muttenz. Eintritt Fr. 10.–. 
Anhand seiner Gedichte in Obwaldner 
Mundart, «zittrigi fäkke», und im Ur-
ner Dialekt, «gredi üüfe», können Sie 
neugierig hinuntersteigen in die uner-
kannten Räume des Menschseins, etwas 
erkennen von unserer Grösse und der 
Begrenztheit des Daseins.

Evangelische Mennoniten
gemeinde Schänzli
Sonntag, 25. Oktober. 10.00 Familien-
gottesdienst zum Erntedankfest im Ge-
meindezentrum Schänzli an der Pesta-
lozzistrasse 4. Für Gottesdienste gilt im 
Gebäude eine generelle Maskenpflicht 
für Personen über 12 Jahren. Anmel-
dung bzw. Registrierung ist daher nicht 
erforderlich. Herzliche Einladung!

Chrischona Muttenz
Jeden Sonntag um 10 Uhr feiern wir 
einen Gottesdienst, zu dem alle herzlich 
eingeladen sind. Da aber die Personen-
zahl wegen der Corona-Schutzmass-
nahmen beschränkt ist, bitten wir um 
eine frühzeitige Anmeldung im Sekreta-
riat. Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream gesendet; den Zugangslink 
erhalten Sie ebenfalls im Sekretariat (se-
kretariat@chrischona-muttenz.ch oder 
Tel. 061 461 54 50). Für weitere Infos 
und Predigten verweisen wir auf unsere 
Website www.chrischona-muttenz.ch 
und unseren YouTube-Kanal.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Muttenz, Pratteln und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeige

Anzeige

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Oldithek

Das Winterprogramm 
2020/21 ist da

Endlich ist das Winterprogramm 
2020/21 da. Zu merken gilt es un-
bedingt die in Frage kommenden 
Eckpunkte. Im Besonderen möchte 
die Oldithek darauf hinweisen, dass 
zusätzlich zum Mittwochnachmit-
tag die Veranstaltungen des Winter-
programms in Zukunft an einem 
Dienstagnachmittag durchgeführt 
werden. Um jedwelche Unsicherheit 
bezüglich Coronavirus auszuräu-
men, empfiehlt es sich, immer eine 
Schutzmaske zu tragen! Im Beson-
deren möchte die Oldithek auf den 
Kreativ-Nachmittag «Weihnachts-
karten selbst gemacht» hinweisen. 
Stattfinden wird dieser Nachmittag 
unter der Leitung von Verena Schmid, 
am Dienstag, dem 24. November, von 
15 bis 17 Uhr.

Detailliertes Programm
Kreativ-Nachmittag: Weihnachts-
karten selbst gemacht, Verena 
Schmid, Dienstag, 24. November, 
15 bis 17 Uhr. Info-Veranstaltung: 
Gesunde Ernährung im Alter, Mi-
riam Stohler, Dienstag, 9. Februar, 
15 bis 17 Uhr. Info-Veranstaltung: 
Vorsorgeauftrag/Anordnungen im 
Todesfall, Anita Röösli, Pro Senc-
tute, Dienstag, 16. März, 15 bis 17 
Uhr. Führung: Alte Häuser in Mut-
tenz, Ruedi Bürgin, Präsident Mu-
seumskommission Muttenz, Diens-
tag, 20. April, 15 bis 17 Uhr, Treff-
punkt Ortsmuseum, Schulstrasse 15.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Anmeldung jeweils bis eine Woche 
im Voraus an Gabriella Bonalumi, 
Tel. 061 462 01 46 oder an gabriella@
bonalumi.ch.

Bruno Huber für die Oldithek

In der Oldithek werden liebevoll 
Weihnachtskarten gestaltet.�Foto zVg

Singen – offen für alle

Pause bis  
Frühling 2021
MA. Die mittlerweile wieder ver-
schärfte Situation lässt es nicht zu, 
dass man ohne Risiko wieder mit-
einander in der Gruppe singen 
kann. Das Team des Singnachmit-
tags «Singen – offen für alle» be-
dauert, dass dieser weiterhin sistiert 
werden muss, hofft aber, im Früh-
ling nächstes Jahr wieder mit dem 
gemeinsamen Singen starten zu 
können. Dies wird dann rechtzeitig 
kundgetan. Zu beachten ist der Aus-
hang und die Homepage der Pfarrei 
sowie der Muttenzer Anzeiger.

Veranstaltung

Open Door Day im 
fünften Stock
Das «sitEX-Powerhouse» und «The 
5th Floor» stehen für eine moderne 
und familienfreundliche Arbeits-
umgebung. Daher wird im Januar 
2021 eine hauseigene Kindertages-
stätte (Kita) eröffnet. Für die Kun-
den des Coworking-Space wurde 
die «The 5th Floor Family Card» 
ins Leben gerufen. Dank den ver-
schiedenen Sponsoren ist die Mit-
gliedschaft im «The 5th Floor Fa-
mily Club» kostenlos. Die Mit-
gliedschaft ermöglicht den Zugang 
zur hauseigenen Kita, zu Events 
und offeriert vergünstigte Ange-
bote im Co-Working. Als erstes 
Co-Working-Abo der Schweiz ist es 
übertragbar und die Eltern können 
sich einen Arbeitsplatz teilen.

Am 5. November gibt es die Ge-
legenheit, sich auf der 4000 Quad-
ratmeter grossen Fläche umzu-
schauen – die ganze Familie ist 
willkommen. In ungezwungener 
Atmosphäre können die Mieter  
und Service-Partner kennengelernt 
werden und man erhält einen ersten 
Einblick in den Innovationscampus 
mit seinem breiten Angebot an fle-
xibel buchbaren Arbeits-, Mee-
ting-, Kreativ- und Laborflächen.

Parkmöglichkeiten bieten wir 
auf unseren Besucherparkplätzen 
in der «sitEX-Powerhouse»-Tiefga-
rage.

Auf Grund der aktuellen Situa-
tion wird um eine Voranmeldung 
gebeten per E-Mail an hello@
the5thfloor.ch. Gerne werden auch 
kurzfriste Anmeldungen bis zum  
3. November um 10 Uhr entgegen-
genommen.� Katharina Pfister 

für das «The 5th Floor»-Team

Veranstaltungsdetails
Dienstag, 5. November, 11 bis 14 Uhr, 
sitEX Powerhouse, The 5th Floor, Hof-
ackerstrasse 40 B, Muttenz
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Vereine
Alzheimer beider Basel. Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen Be-
ratung von Alzheimer beider Basel zeigt eine 
Demenzfachfrau Lösungen auf , wie eine Not-
situation behoben oder gemildert werden kann. 
Es lohnt sich, so früh wie möglich Kontakt auf-
zunehmen. Alzheimer beider Basel ist für die 
Kantone BS und BL zuständig. Mehr über die 
Dienstleistungen und über Demenz auf www.
alzbb.ch Kostenlose Beratung: 061 326 47 94, 
beratung@alzbb.ch

BESJ Chrischona Jungschar Muttenz. 
Zweiwöchentlich, jeweils am Samstagnach-
mittag, bieten wir von 14–17 Uhr spannende 
Programme für alle Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 7. Klasse an. Alle Daten & Details 
finden Sie auf www.jungschi-muttenz.ch

CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7–14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Contrapunkt Chor Muttenz. MANN 
GESUCHT! Die siebzig Stimmen des berüch-
tigten contrapunkt chor Muttenz freuen  
sich auf dich – wenn du Tenor oder Bass singst, 
ein gutes Gehör hast und Lust auf Projekte am 
Rande der konventionellen Musikszene ver-
spürst, komm vorbei: www.contrapunkt.ch.

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens 
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten: Daniel Ronchi, 
Schanzweg 5, 4132 Muttenz, Telefon  061 461 
40 54, ronchi.muttenz@bluewin.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr im Schulhaus Breite, 
Schulstrasse 15, 1. Stock, Feuerwehrmagazin. 
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
Kontaktaufnahme via www.frauenchormut-
tenz.ch.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.�  
Mittwoch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 
Uhr Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorin-
nen, 20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes 
Alter. Präsidentin: Daniela Imbrogiano, Tel. 
061 313 07 84, Mail: d.imbrogiano@bluewin.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10. Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02, Adresse: Brühl-
weg 3, E-Mail: muetterberatung@frauenverein-
muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mittwoch 
14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 Uhr, Frei-
tag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 Uhr. Bud-
getberatung: Telefonische Auskunft und An-
meldung: 061 462 02 20. Homepage: www.
frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch.

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: 
Gründen-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings März 
bis November: Dienstag, 19–20 Uhr Rally-Obe-
dience, Auskunft: Andrea Wüest, andreawueest@
hotmail.com, 079 464 81 36; Mittwoch, 18.30–
20.30 Uhr Begleithundetraining, Auskunft: 
Andrea Baumgartner, begleit hunde@hunde-
sport-muttenz.ch, 079 506 22 80; Donnerstag, 
18.30–20 und 20–21.30 Uhr Agility, Auskunft: 
Marion Dürig, 076 513 30 64; Samstag  
9.30–11 Uhr Agility Aufbaukurs, Auskunft: 

Paula von Boletzky, 076 512 51 02. Jährlich 
werden 1–2 Erziehungskurse à sieben Lek- 
tionen jeweils montagabends durchgeführt, 
Auskunft: Andrea Baumgartner, begleithunde@
hundesport-muttenz.ch, 079 506 22 80.

JETZ – Youth Technology Lab Muttenz. 
Spannende Kurse in Elektronik, Informatik 
und Multimedia für technisch interessierte 
Jungs und Mädchen ab 13 Jahren. Wir führen 
seit über 40 Jahren mit fachlich qualifizierten 
Kursleitern Schnupper-, Einsteiger- sowie 
Fortgeschrittenenkurse durch. Die Kursteil-
nehmenden gehen ihrem Hobby nach und 
stärken sich für eine technische Lehre oder fürs 
Studium. Erfahre hier mehr: www.jetz.ch, 
Tel. 061/511 90 90

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. 
Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Diri-
gentin: 061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr. 
Probeort: Schulstr. 15, Muttenz. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Infos erteilt gerne der 
Vorstand. info@jugendmusikmuttenz.ch oder 
www.jugendmusikmuttenz.ch.

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager, usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Luca 
Zagarella telefonisch oder per SMS unter  
079 695 38 55 | per Mail unter info@jubla-
muttenz.ch | auf www.jubla-muttenz.ch. Grup-
penstunden finden an Samstagen von 13.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt (Programm gemäss der 
Agenda auf unserer Webseite). Treffpunkt ist 
der Brunnen bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus Feld
reben. Präsidentin: Susanne Weber. Dirigen- 
tin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt gerne 
Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kempo-Muttenz. Kempo ist eine traditio
nelle japanische Selbstverteidigungskunst. Es 
wird nicht nur eine effiziente Selbstverteidigung 
gelernt, sondern auch Selbstsicherheit, Gesund-
heit, Haltung, Beweglichkeit und Aufmerksam-
keit gefördert. www.kempo-muttenz.ch

KTV Muttenz. Fit und beweglich bleiben 
oder wieder werden für Männer von Ü40  
bis Ü80. Bewegung und Ballspiele: 19 bis  
20.15 Uhr, Fitness und Ballspiele: 20.15 bis 
21.45 Uhr, jeden Donnerstag in der Turnhalle 
Donnerbaum. Auch ausserhalb der Turnhalle 
bittet der KTV attraktive Aktivitäten. Jeder-
mann ist herzlich willkommen. Weiter Infor-
mationen unter www.ktvmuttenz oder beim 
Präsidenten Stefan Bischoff Tel. 061 461 3258.

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund des 
Coronavirus auf den 5. Juni 2021 verschoben. 
Aufgrund des Bundesratsbeschlusses vom 13. 
März zum Coronavirus und der Unsicherheit 
des weiteren Verlaufes in den nächsten Wochen 
und Monaten hat das Organisationskomitee 
der «langen nacht der musik» in Kaiseraugst 
einstimmig entschieden, das Musikfestival auf 
Samstag, 5. Juni 2021 zu verschieben. Dieser 
Entscheid wurde zum Wohle der Künstlerinnen 
und Künstler, der Besucherinnen und Besu-
chern sowie allen Beteiligten auf und hinter 
den Bühnen getroffen. Die Gesundheit geht in 
diesem Fall ganz klar vor und die gute Stim-
mung, die rund um das beliebte Musikfestival 
herrscht, soll nicht gefährdet werden. Das Ziel 
des Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. Um 
dieses Szenario umzusetzen zu können, wurde 
der Entscheid bereits jetzt gefällt und die Vor-
bereitungen sind in vollem Gange.

Ludothekenverein Mikado. Öffnungs
zeiten der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 
4132 Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 
16–18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 
Uhr. Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmika-
do.ch, www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit Karl- 
Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim Feuer
wehrmagazin. Geöffnet am letzten Sonntag des 
Monats, ausser in den Monaten Juli und Dezem-
ber, 14 bis 17 Uhr. Bauernhausmuseum: Ober-
dorf 4, bei der Kirche St. Arbogast. Geöffnet am 
letzten Sonntag der Monate April bis Oktober 
von 10–12 und 14–17 Uhr. Vermittlung von 
Führungen für Gruppen, in beiden Museen auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten: Sekretariat, 
Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Telefon 061 
466 62 71 oder E-Mail: museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik 
in der katholischen Kirche Muttenz. Der 
Vianney-Chor probt regelmässig Donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr. Die Männerschola 
«Oriscus» pflegt den Gregorianischen Gesang 
und probt nach Absprache. Ebenso probt  
nach Absprache die Frauenschola. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Auskunft geben Ihnen 
gerne Christoph Kaufmann, Musiker, Tel. 061 
302 08 15, oder Erika Wehrle, Präsidentin, 
Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben je-
weils Montag, 20.15–22 Uhr, Hofacker- 
strasse 14, Muttenz. Neue Musikerinnen  
und Musiker sind herzlich willkommen. Nä-
here Auskünfte bei: Präsident Christoph 
Gutknecht, Telefon 061 461 97 22. www.mv-
muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere 
Ziele: Information; Schutz, Pflege und Ver-
besserung der natürlichen Lebensgrundlagen 
für Pflanzen, Tiere und Mensch; Sicherung der 
biologischen Vielfalt in unserer Gemeinde. 
Engagieren auch Sie sich für die Erhaltung 
unserer Natur, treten Sie dem NVM bei, arbei-

ten Sie mit! Anmeldung / Infos unter Telefon 
061 461 19 30, oder über www.naturschutz-
vereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsidentin: 
Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. Home-
page: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag 
tolle Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfs-
stufe (bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian 
Eckert v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für 
Pfadihausreservationen melden bei Beat 
Nenninger, Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen  
auf Vereinbarung. Auch Interessenten an der 
Übernahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli@
bluewin.ch, Homepage: www.rebbauverein-
muttenz.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-
Spielplatz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Tele-
fon 061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, 
Präsident: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mitt-
woch 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, 
Freitag 13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchge-
hend 10 bis 18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Veranstal-
tung, zu der die Mitglieder persönlich eingeladen 
werden. Interessenten wenden sich an Gabriela 
Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 Pratteln,  
Tel. 061 461 05 90. Auskunft und Anmeldung 
für Nothelfer- und Samariterkurse: Silvano 
Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 Muttenz, 
Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Santichlaus Gruppe Muttenz. Wir halten 
eine alte Tradition aufrecht. Wir suchen noch 
Teamverstärkung. Füllst du dich angesprochen 
so nimm doch mit uns Kontakt auf. https://
santichlaus-muttenz.jimdo.com oder Michel 
Eigenmann 061 599 48 49.

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 
Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontaktadresse: André Vögtlin, Sevogel
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule 
Muttenz. Für Interessenten der Oberstufen-
schule (10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-
Schulen Baselland liegen Informationsunter
lagen bereit. Unser Sekretariat ist täglich 
geöffnet von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 
95, 4132 Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 
463 97 61. E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsident 
Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@ 
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: Reto 
Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 München-
stein, Tel. 079 506 34 23, schmidreto@
hotmail.com oder Internet: www.schwing-
klubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach
mittag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im 
Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselliges. 
Präsidentin: Linda Schätti, neue Bahnhof- 
str. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans-Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18. – Geschäftsstelle: 
Marco Kobi, Tel. 079 229 85 73. – Postadresse: 
Sportverein Muttenz, Postfach 754, 4132 Mut-
tenz 1, sekretariat@svmuttenz.ch. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie unter www.svmuttenz.ch.
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Hunkeler in Muttenz
Am 22. November findet 
der erste Verschiebeanlass 
des Kulturvereins statt.

In einer Filmmatinee wird Hans-
jörg Schneiders Kriminalroman 
«Tod einer Ärztin» in der Verfil-
mung von Markus Fischer gezeigt 
und anschliessend in Anwesenheit 
des Buchautors und der an der 
Filmproduktion beteiligten Schau-
spielenden Charlotte Heinimann 
und Gilles Tschudi besprochen.

Kurz der Inhalt des Films: Frau 
Dr. Christa Erni liegt ermordet in 
ihrer Praxis. Schnell ergeben sich 
Verdachtsmomente gegen eine 
Gruppe Drogenabhängiger, die 
von der liberalen Ärztin mit Me-
thadon versorgt worden waren. 
Aber Hunkelers Instinkt für die 
Abgründe der menschlichen Psy-
che führt ihn untrüglich auf andere 
Fährten. Da die Romane Schnei-
ders meist mit einer tüchtigen Por-
tion Lokalkolorit versehen sind, 
kommen sie dem Lesepublikum 
besonders nahe. Besonders interes-
sant ist es natürlich, dass sich das 
Publikum anschliessend an den 
Film mit direkt am Projekt Betei-
ligten austauschen kann. Hanjörg 
Schneider ist durch die Hunkeler-
Romane zu einem regelmässigen 

Bestsellerautor geworden. 2005 
wurde er mit dem Friedriche-Glau-
ser-Preis ausgezeichnet, was ihn 
besonders gefreut haben dürfte, da 
er ein glühender Verehrer Glausers 
ist. Charlotte Heinimann (Rolle 
der Hedwig) und Gilles Tschudi 
(Rolle Madörins) sind in der Re-
gion bestens bekannt. Sie haben 
sich in unterschiedlichsten Schau-
spielprojekten einen Namen ge-
macht. Als direkt Beteiligte am 
Filmdreh haben sie die Entstehung 
des Films hautnah miterlebt. Gilles 
Tschudi wurde jüngst als HD Läp-
pli im Fauteuil-Theater stadtbe-
kannt.

Der Anlass findet im grossen 
Saal der Mittenza statt. So kann 
der Kulturverein gewährleisten, 
dass die Auflagen betr. Covid-19 
des BAG und des Kantons Basel-
Landschaft eingehalten werden 
können. Es wird dringend empfoh-
len, den Vorverkauf zu benützen.

Beat Raaflaub für den Kulturverein

Veranstaltungsinfos
Sonntag, 22. November, 10.30 Uhr,  
grosser Saal Mittenza. Vorverkauf ab  
26. Oktober in der Papeterie Rössligasse, 
061 461 91 11. Es werden an der Tages
kasse keine vorreservierten Plätze verkauft.  
Tageskasse ab 9.30 Uhr.

Filmmatinee

Die Schauspieler Gilles Tschudin und Charlotte Heinimann werden mit 
Hansjörg Schneiders (rechts) Werk «Tod einer Ärztin» in Muttenz auf 
der Leinwand zu sehen sein.� Foto: © Bastian Schweitzer /Diogenes Verlag

Vereine
SVKT Frauensportverein Muttenz. Ange-
bote für Erwachsene: Fitness, Gymnastik, Zum-
ba, Qi-Gong, Gymnastik 60+. Angebote für 
Erwachsene und Kinder: ElKi (Eltern-Kind 
Turnen), Tandem Turnen (Frauen und Kinder 
turnen separat). Angebote für Kinder: Kitu 
(Kinderturnen für Kindergartenkinder), Zum-
bakids. Alle Infos zu Turnzeiten und Orten 
unter www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: 
TC Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämt-
liche Informationen rund um unseren Verein 
finden Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumit-
glieder und Junioren (eigene Tennisschule) 
herzlich willkommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst/Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte er-
teilen Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), 
Telefon 061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@
icloud.com oder Danny Wehrmüller (künstle-
rischer Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail 
danny.wehrmueller@bluewin.ch, www.theater-
gruppe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. P. 061 821 37 90, Tel. G. 061 286 43 31. 
Präsident: Michael Tschanz, Tel. +41 79 958 
15 84. Kassier: Robert Danhieux. Training: 
Montag bis Freitag, 18-22 Uhr. Meister-
schaftsspiele: in der Regel am Samstag. Home-
page: www.rio-star.ch

Trachtengruppe  Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. 
Leitung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. 

Kindertanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden 
Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Sternenfeld Birsfelden. Leitung: 
Larissa Gerber, Tel. 061 601 24 45. Präsiden-
tin: Susanne Gasser, Tel. 061 461 35 33

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Handball, 
Unihockey und Volleyball. Schauen Sie unver-
bindlich in der Halle oder im Stadion herein, 
fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. Auskunft 
gibt auch unsere Webseite www.tvmuttenz.ch 
oder die jeweiligen Abteilungsvertreter. Präsi-
dent: Karl Flubacher, praesident@tvmuttenz.ch, 
061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige 
Gesundheitsförderung mittels Ganzkörper

training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. GP 
Immobilien GmbH, Lettenweg 8, 4123 Allsch
wil, Telefon, 061 481 46 15, b.gerhardt@gp-
immobilien.info, Verein für Alterswohnen, Tel. 
061 461 00 03, info@verein-alterswohnen.ch, 
www.alterswohnen-muttenz.ch; Alters- und 
Pflegeheim Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@
zumpark.ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pfle-
geheim Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@ka-
eppeli-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verein Blumen + Garten Muttenz. • 
Pflanzentausch am offiziellen Bring- und Hol-
tag der Gemeinde. • Gelegentliche Exkursio-
nen und Treffen. • Herstellen von Advents-
gestecken unter Anleitung mit eigenem oder 
von gekauftem Material. Auskunft bei der 
Präsidentin Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 
38.

Verein «Hope of life». Karitativ engagier-
ter Verein zur Unterstützung von Mädchen in 
Südindien. Hauptziel ist die Aufnahme von 
Mädchen, das Ermöglichen von deren Schul-
bildung und neu Aufbau eines Ausbildungs-
zentrums. Der Verein ist angewiesen auf För-
dergelder, Spenden, Gönner und Mitglieder 
und die Mädchen werden durch Patenschaften 
gefördert. Jeder Franken zählt und kommt an! 
Auskunft bei Margret Scheiber Telefon 079 
418 15 24, E-Mail Adresse: marschei@mut-
tenznet.ch oder über die Homepage: www.
rkk-muttenz.ch/hopeoflife

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele 
sind, die alten Bräuche und Dorfgemeinschaf-
ten zu pflegen und die schönen Ruhebänke zu 
unterhalten. Jedermann ist herzlich willkom-

men. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.vv-muttenz.ch. 
Verkehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15–9.15 Uhr und 
9.30–10.30 Uhr Kiga Schafacker, Linden- 
weg 70, 4132 Muttenz. Montag 17.45–18.45 
Turnhalle 4, Hinterzweien, 4132 Muttenz. 
Soft-Gymnastik: Mittwoch, 9–10 Uhr, 
Kindergarten Schafacker Muttenz. Auskunft 
erteilt: Verena Gass, Telefon 061 461 30 12, 
verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübun-
gen beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Daniel Strohmeier, Telefon 
079 407 60 68.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle 
und Hobby-Rebbauern sowie Freunde ein
heimischer Weine. Zu den praktischen Lehr-
gängen werden die Mitglieder persönlich 
eingeladen. Führungen im Rebberg auf Ver-
einbarung. Interessenten (auch an der Über-
nahme einer Parzelle) wenden sich bitte an den 
Präsidenten: Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 
13, 4132 Muttenz, Telefon 061 461 90 80. 
Vermietung des Hallenhauses: Willi Ballmer, 
Telefon 061 461 15 57. Homepage: www.
weinbauverein-muttenz.ch

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 05,  

inserate@reinhardt.ch

Leserbriefe

Fehlende  
stille Örtchen
Muttenz bietet eigentlich fast alles 
für das Wohlergehen seiner Bewoh-
ner und das seiner Gäste. Und wer 
sich ins Netz einloggt – ein Vor-
schlag, dies wieder einmal zu tun 
– findet dies mannigfaltig bestätigt.

Doch bei allen zu respektieren-
den Diensten, die erbracht wer-
den, fehlt mir der wichtigste: Wo 
gehe ich hin, wenn ich einmal 
muss – wenn mir fast die Blase 
platzt oder noch schlimmer? Es ist 
eine Zumutung der Gemeinde – 
gar eine Frechheit – gar eine Ver-
letzung des Menschenrechtes – ein 
entsprechendes Angebot zu ver-
weigern (Die zwei vorhandenen 
Örtchen sind versteckt und meis-
tens geschlossen).

Es gibt keine Entschuldigung 
für diese Schande, auch nicht, dass 
dies die meisten Schweizergemein-
den auch tun.

Christian Schneider, Muttenz

Leserbriefe
Geben Sie bei der Einsendung Ihres Leser-
briefs immer Ihren vollständigen Namen 
und Ihre Adresse an. Die maximale Länge 
eines Leserbriefs beträgt 1300 Zeichen in-
klusive Leerschläge. Schicken Sie Ihren Bei-
trag per E-Mail (Word-Datei oder Mailtext) 
an redaktion@muttenzeranzeiger.ch. Ein-
sendeschluss ist jeweils montags, 12 Uhr.
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Nebelaktion für die Ruinen

Mit viel Elan wurden am 
Samstag die Ruinen auf 
dem Wartenberg gepflegt.

MA. Letzten Samstag haben sich 
19 Rotarier und ein zehnjähriges 
Mädchen zum Ruinenputz auf dem 
Wartenberg getroffen. Das Wetter 
war mystisch, die Ruinen lagen im 
Nebel. Zum grossen Erstaunen 
nieselte es dann noch und gegen 
10.30 Uhr war es wieder trocken. 
Covid-19-konform wurde in vier 
Gruppen gearbeitet. Bei der hinte-
ren Ruine wurden die Metallgelän-

der geschliffen und frisch gestri-
chen, die Tischgarnitur geölt sowie 
einzelne Pflanzen aus dem Ge-
mäuer entfernt und grössere Efeu-
Flächen aus der Wand gekratzt. 
Der neu erstellte Zugang der vor-
deren Ruine und das Gemäuer 
wurden vom Efeu befreit und die 
sogenannten «Müschelifelsen» 
freigemacht.

Nur durch eine Teepause unter-
brochen «chrampften» alle bis 
12.30 Uhr. Dann genossen die Hel-
fer den feinen «Spatz» von der Flo-
rian-Chuchi mit Herz und sur place 
zubereitet. Inzwischen belohnte 

auch noch die Sonne die getane 
Arbeit mit zwei Strahlen zum Dank.

Die Gesellschaft pro Wartenberg 
freut sich, dass die mittlere Ruine 
am vergangenen Sonntag sehr gut 
besucht war, und so war auch sicht-
bar, dass die Ruinen ein beliebtes 
Ausflugs- oder Zwischenziel dar-
stellen. Das motiviert den Verein 
und seine helfenden Hände, denn 
das Befreien der Mauern ist zum 
einen aufwändig und zum andern 
wiederkehrend, da braucht es schon 
eine gewisse Frustrationstoleranz, 
meint Stephan Egloff, Präsident der 
Gesellschaft pro Wartenberg.

Wartenberg

Die gesponserte Tischgarnitur wurde frisch geölt (linkes Bild) und das Gemäuer der vorderen Ruine vom Efeu 
befreit, damit das Gestein nicht zerfällt.� Fotos zVg

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister 

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover 
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll  
gestaltetes  

Kinderbuch  
nicht nur für 

Dino-Fans

Blaulicht

Zwei Personenwagen 
bei Brand zerstört
MA. Am Dienstagvormittag, 10.30 
Uhr, kam es an der Kriegacker-
strasse in Muttenz zu einem Fahr-
zeugbrand. Dabei erlitten zwei Per-
sonenwagen Totalschaden. Bei der 
Einsatzleitzentrale der Polizei Basel-
Landschaft ging die Meldung ein, 
wonach in Muttenz ein Fahrzeug in 
Brand geraten sei. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte stand der Perso-
nenwagen bereits in Vollbrand. Ein 
weiterer danebenstehender Perso-
nenwagen wurde dabei ebenfalls in 
Brand gesetzt. Die Feuerwehr 
konnte die beiden brennenden Per-
sonenwagen rasch löschen. Die 
Fahrzeuge erlitten beim Brand einen 
Totalschaden. Verletzt wurde nie-
mand. Als Brandursache steht zur-
zeit ein technischer Defekt beim 
Fahrzeug klar im Vordergrund

Foto Polizei BL
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Platzierungswunsch rechte Seite
Vorlage folgt

Ein Dorf, eine Karte,
viele Möglichkeiten!

Sind Sie auf der Suche nach einem Geburtstagsgeschenk? Möchten 
Sie Ihre Kunden überraschen? Ihren Mitarbeitenden was Gutes tun? 
Sie brauchen ein Mitbringsel? Setzen Sie auf die Muttenzer Geschenk-
karte und unterstützen Sie damit die Vielfalt in unserem Dorf.

Verkaufsstellen: 
Bibliothek Muttenz, Coiffure Isabella, Drogerie Lutzert, Gemeinde Muttenz, Osteria La Botte, Papeterie Rössligass, Più s‘Kaffi am 
Kirchplatz, Thommen-Line

Annahmestellen: 
4 Balance Zentrum für Physiotherapie und Training, allcom-ing GmbH, ars musica HiFi-TV, Café Bajazzo, Bibliothek Muttenz, Blaukreuz-
Brockenhalle Muttenz, Bognar Reinigung GmbH, Brauthaus Plüss, Coiffure Isabella, Confiserie Flubacher, Dobler Gärtnerei AG, dr Egge 
- das restaurant, Drogerie Lutzert, dropa Drogerie Dietschi, DUE MODEDESIGN, Dürrenberger Uhren-Bijouterie, Elektro Schmidlin AG, 
fotosmile, Gasthof zum Rebstock, Gemeinde Muttenz, H. von Euw Herrenmode, Hell Maler / Farbladen, Huber Schuh, Jenzer Fleisch + Fein-
kost, Koch Optik, Löw Gartenbau AG, Max Umiker AG, Modeva, Münger Treuhand + Immobilien AG, MyShoePlus, Osteria La Botte, Papete-
rie Rössligass, Più s‘Kaffi am Kirchplatz, Praxisklinik Rennbahn AG / Rennbahn Training AG, Restaurant Pantheon - Brüderli Gastronomie, 
Rössli Apotheke, Schibler AG, Schreinerei Hochuli, Sinnenvoll Kompetenzzentrum M8, Stocker Weine, Thommen Getränke, Thommen-Line, 
TopPharm Apotheke Arbogast, Tschannen AG Metzgerei, Weingut Jauslin, Weller Mode, Ziegler Brot, Zur Syydeblueme

Alle weiteren Infos unter: www.kmu-muttenz.ch/muttenzer-geschenkkarte
Co-Sponsoren:



Elektro Schmidlin AG
Prattelerstrasse 35, 4132 Muttenz
+41 61 465 78 78, www.elektro-schmidlin.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort
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Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
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Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    

12%12%
Rabatt auf das         

Drogeriesortiment!
(bis am 7. November 2020)

(ohne andere Aktionen, Lose, Lotto, Gutscheine,  
Zeitungen, Alkohol und Zigaretten)
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Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

Es gibt keine falschen 
Körper, sondern nur 
falsche Kleider

Die kalte Jahreszeit hat nun endgültig 
Einzug gehalten. Jetzt ist es wichtig für 
uns alle, dass wir diesen Winter mög-
lichst gesund und fit überstehen.

Dafür haben wir effiziente, kleine 
Helfer in der Drogerie in Form von Tink-
turen oder Sprays.

Kein Winter ohne den purpurnen 
Sonnenhut oder auch Echinacea ge-
nannt. Diese Pflanze hilft das Immunsys-
tem zu stärken, dass wir weniger anfäl-
lig sind auf Erkältungskrankheiten und 
falls wir trotzdem eine Erkältung erwi-
schen, der Körper schneller und besser 
damit zurecht kommt.

Die Pflanze Pelargonium, eine Gera-
nienart aus Afrika ist ebenfalls sehr be-
deutend im Bereich der Stärkung des 
Immunsystems. Zudem hilft es bei einem 
hartnäckigen Husten den Schleim zu lö-
sen, somit kann er besser abgehustet 
werden.

Ausserdem ist es essentiell an die 
Mund-und Nasenschleimhäute zu den-
ken. Wichtig ist, dass diese stets gut 

befeuchtet sind, dies senkt zusätzlich 
das Risiko eine Erkältung einzufangen. 
Wir empfehlen Ihnen da einen Glycerin-
Auszug aus der Schwarzen Johannis-
beerknospe. Wer gerne mit Schüssler 
Salzen arbeitet, ist bei uns genauso 
richtig, wir haben spezielle Pulvermi-
schungen für Sie, um das Immunsystem 
zu unterstützen und dem Körper genü-
gend Kraft zu geben und seinen erhöh-
ten Bedürfnissen in dieser Jahreszeit 
gerecht zu werden.

Da jeder Mensch individuell ist, so 
sind es auch seine Beschwerden. Indi-
viduell ist auch unsere Beratung, für die 
wir uns gerne Zeit nehmen. Ihren Be-
dürfnissen entsprechend können wir 
passende Mischungen zusammenstel-
len.  Zögern Sie nicht, schauen Sie bei 
uns vorbei, wir zeigen Ihnen gerne ver-
schiedene Möglichkeiten zur Resistenz-
steigerung oder sonstigen Themen auf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in 
der Drogerie Lutzert! Besuchen Sie uns 
auf: www.drogerielutzert.ch

Drogerie Lutzert
Natürliche, individuelle Heilmittel
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Heizung
Service

Muttenz | Arlesheim | www.alltech.ch | 061 639 73 73
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Sanitär
Heizung
Service

Muttenz | Arlesheim | www.alltech.ch | 061 639 73 73

alltech_Bautafel_100x70.indd   1 09.03.16   17:39

Wir organisieren Ihren gesamten Badumbau.

• Sanitäre Anlagen

• Spenglerarbeiten

• Blitzschutzanlagen

• Boilerservice

Herrenmattstr. 24
4132 Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax. 061 461 32 71
info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

… zuverlässig

und kompetent.

Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

Planungsbüro für Gebäudetechnik in Muttenz

www.bb-planung.ch | info@bb-planung.ch | 061 525 53 70

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen 
und richten neu ein.

«Trend ist heute die Erkenntnis, dass solche Dinge am besten zusammenpassen, 
die nicht zusammenpassen».

Weller Mode

Weller Mode  |  Hauptstrasse 72  |  CH-4132 Muttenz
Tel.: +41 61 461 58 11  |  Neben der Hauptpost  |  info@weller-mode.ch 

Ihr PARTNER für 
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.ch

Betriebe von

www.cantina-muttenz.ch
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Mauern – Gipsen – Platten legen 
innen und aussen 

 
 

 

 . . . . gerne kommen wir auch bei Ihnen 
vorbei                

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:                      bau@edm-jourdan.ch 
 

 
 
 
 
 

 

Kaufmännische- & Technische Verwaltung  
für Mietobjekte und Stockwerkeigentum 

 
 

 

 . . . . gerne betreuen wir kompetent               
und engagiert Ihre Liegenschaft 

 

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:        liegenschaften@edm-jourdan.ch 
 

 Gnuss24 – Unsere 
neuste Kreation

Ein dunkles Brot mit viel Geschmack  
und verführerischem Duft. 
Frisch und knusprig während Tagen. 

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 
Ihre Bäckerei Ziegler

Filiale Muttenz 061 461 22 02 
Büro Liestal 061 906 92 06 

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Liebe Kundinnen , liebe Kunden
Die vergangenen Wochen und Monate 
in diesem Jahr sind für uns alle speziell 
gewesen  und Neuland im Umgang mit 
dem Coronavirus. Das Virus hält unse-
ren Alltag in Schach und wird uns auch 
im kommenden Winterhalbjahr heraus-
fordern.

Wir in der Rössli Apotheke nehmen 
die Situation ernst. Unser Team ist seit 
Beginn der Coronazeit gefordert, mit  
beschränkter  Anzahl Kunden, welche 
sich gleichzeitig in der Apotheke aufhal-
ten dürfen, Beschaffung von Desinfekti-
onsmittel, Masken und speziellen Medi-
kamenten. 

Diesen Herbst und Winter gilt es  Er-
kältungs- und Grippeviren vom Corona-
virus, zu unterscheiden, was nur mit ei-
nem  Covid-Test  festgestellt werden 
kann.

Bei Erkältungssymptomen wie Hus-
ten, Halsweh, Schnupfen beraten wir 
Sie gerne mit unserem Sortiment , wel-
ches aus schulmedizinischen und 
pflanzlichen sowie homöopathischen 
Mitteln besteht. Falls Sie täglich mehre-
re Medikamente einnehmen müssen, 
richten wir Ihnen sehr gerne ein Dosett 
für eine Woche und liefern es Ihnen auf 
Wunsch nach Hause.

Kennen Sie Ihren Blutdruck? Wir 
messen Ihnen diesen gerne gegen ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag und be-
sprechen mit Ihnen das weitere Vorge-
hen, falls ihr Blutdruck zu hohe oder zu 
tiefe Werte anzeigt.

Unser Angebot umfasst zudem das 
Messen des Blutzuckers, am besten am 
Morgen nüchtern. Ebenso nehmen wir 
Mass für  Bandagen und Kompressions-
strümpfe und bestellen Ihnen das pas-
sende Modell, falls wir es nicht vorrätig  
haben.

Ihre Bestellung nehmen wir gerne 
auch per Mail auf info@roessliapothe-
ke.ch  oder per Telefon entgegen, so 
können Sie Ihren Aufenthalt bei uns in 
der Rössli Apotheke kurz halten. Wir lie-
fern Ihnen Ihre Medikamente nach Hau-
se, auch im Fall dass Sie sich in Quaran-
täne befinden. Fragen zur Einnahme 
Ihrer Medikamente, oder zu andern ge-
sundheitlichen Themen beantworten 
wir gerne wie gewohnt ohne Voranmel-
dung. Unser Team von Apothekerinnen, 
Pharma Assistentinnen und einer Ler-
nenden  ist bestrebt Sie kompetent und 
freundlich zu beraten.

Rezeptverordnungen vom Spital 
oder Ihrem Arzt führen wir kompetent 
für Sie aus und falls wir  etwas nicht vor-
rätig haben, besorgen wir die benötig-
ten Medikamente in Kürze.

Denken Sie daran besonders jetzt im 
Herbst und Winter regelmässig zu lüf-
ten, damit die Innenräume immer wieder 
mit Frischluft versorgt werden und Sie 
gesund bleiben.  

Ein gutes Winterhalbjahr wünschen 
wir Ihnen mit hoffentlich zahlreichen 
sonnigen Stunden.

M.Abgottspon und ihr Team 
der Rössli Apotheke

Rössli Apotheke
Grippenzeit
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Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger
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 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger
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 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch

Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

Der Erinnerung eine Form geben, ist 
die Spezialität der Firma Mesmer AG,
Bildhaueratelier.

Mehrheitlich in Naturstein, gestalten 
wir persönliche, individuelle Grabzei-
chen, welche die Erinnerung an ver-
storbene Mitmenschen aufrecht er-
halten.

Für eine unverbindliche Beratung zu 
Grabmalen empfangen wir Sie gerne 
an der Burggasse 7, im Herzen von 
Muttenz.

Das Material Stein, ist in seiner Na-
türlichkeit und Langlebigkeit nicht zu 
übertreffen.

So arbeiten wir seit 1952, in der drit-
ten Generation, mit Naturstein. Unser 
Fachwissen setzten wir nicht nur für 
Grabzeichen oder Gedenksteine ein, 

vielmehr noch für Bau-, und Renova-
tionsarbeiten, sowie Restaurierungen 
an Fassaden, Brunnen und Gartenge-
staltungen.

Das historische Handwerk zu Natur-
stein geben wir gerne weiter. Dafür 
bilden wir Lehrlinge zu Steinmetzen 
und Bildhauern aus. Nicht ganz ohne 
Stolz verkünden wir eine der grössten 
Ausbildungsstätten in der Nordwest-
schweiz zu sein.

Wir freuen uns auf Ihren angemelde-
ten Besuch.

Mesmer AG Bildhaueratelier
Burggasse 7
4132 Muttenz
Tel. 061 461 19 46
info@mesmer.ch
www.mesmer.ch

Messmer AG
Ein Zeichen setzen für einen Menschen...

werner sutter & co. ag  •  061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  CH 4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch wernersutter.ch 

Sie möchten Ihr Einfamilienhaus, Villa, Wohnung verkaufen?
Unser motiviertes Vermarktungsteam unterstützt Sie dabei
fachkundig, professionell und engagiert! 

UrDinkel Birewegge, Tessiner 
Kastanientörtli & Panettone

Jeden Freitag und Samstag – feine Kuchen-
auswahl – so schmeckt hausgemacht

Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz 
Tel. 061 462 28 28 

kontakt@piu-kaffi.ch  
www.piu-kaffi.ch

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più
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Wir planen und bauen Ihr Bad zum Festpreis!
    Von der Beratung bis zum Einbau: alles aus einer Hand!

    Komplettes Sortiment führender Hersteller und eigene Qualitätsmarken

    Fachgerechte Ausführung mit Festpreisgarantie

Ihr Komplettbad-Spezialist im www.bauhaus.info/baederwelt

79541 Lörrach-Haagen, Industriestr. 1, Tel.: +49 7621 42257-0, Fax: -13

* Als Komplettbad gilt: Die Komplettsanierung ihres alten Bades von der Planung, Beratung und Demontage   
 des alten Bades, inkl. der notwendigen Sanitär-, Heizungs- und Elektroinstallationen, sowie Fliesenlegerarbeiten  
 und Montage der Sanitärprodukte, ab einem Gesamtwert von 10.000,- €. Sämtliche Arbeiten werden durch 
  unseren Handwerkskoordinator betreut bis hin zur Abnahme und Übergabe ihres neuen Bades. Angebot gilt  
 nur für bei uns erworbene Produkte im oben genannten Aktionszeitraum im BAUHAUS Fachcentrum in  
 79541 Lörrach-Haagen, Industriestraße 1. Alle Informationen zur Firma und Anschrift Ihres BAUHAUS Fach- 
 centrums finden Sie unter www.bauhaus.info/fachcentren oder kostenlos unter Tel. 0800 / 3 90 50 00.

Duschwochen!
Beim Kauf eines Komplettbades* vom 1.10. – 30.10.2020 erhalten Sie

eine GEO Echtglas-Duschabtrennung nach Wahl kostenlos!

Selbstbestimmt 
durch den Alltag.

Von allen 

Krankenkassen  

anerkannt

Wir unterstützen und begleiten seit mehr 
als 35 Jahren Menschen in Ihrem Zuhause. 
Vertraut, kompetent, bedürfnisorientiert – 
für Pflege, Haushalt und Betreuung.

Mit den stets gleichen Mitarbeitenden zur 
vereinbarten Zeit sorgen wir für ein Umfeld, 
das Betroffene wie auch ihre Angehörigen 
im Alltag entlastet und unterstützt.

Vereinbaren Sie einen kostenlosen, unver-
bindlichen Beratungstermin: 

Filiale beider Basel, 061 272 81 81
 
www.spitexstadtland.ch/basel



Den Sieg spät aus der Hand gegeben
Der SV Muttenz und  
der FC Luzern U21 teilen 
sich zwei Punkte.

Im Heimspiel gegen die U21 des FC 
Luzern zeigte der SV Muttenz in 
der ersten Halbzeit seine beste Sai-
sonleistung und ging mit einer ver-
dienten 2:0-Pausenführung in die 
Kabine. Trotzdem gab er aber den 
Sieg nach dem Seitenwechsel noch 
aus der Hand, weil sich die Inner-
schweizer im zweiten Abschnitt er-
heblich steigerten und die Partie 
nun dominierten. Äusserst ärger-
lich aus Sicht der Einheimischen 
war, dass sie den Ausgleichstreffer 
wiederum erst in der Nachspielzeit 
kassierten. Dabei liessen sie sich auf 
ihrer rechten Abwehrseite zu ein-
fach düpieren, und Ardi Molliqaj 
verwertete die mustergültige flache 
Hereingabe entschlossen zum 
2:2-Endresultat. 

Die beiden Teams boten den Zu-
schauern eine sehr animierte An-
fangsphase. Nach einem Eckball 
verhinderte der Luzerner Schluss-
mann Raphael Radtke die frühe 
Muttenzer Führung, und der auf-

gerückte Lukas Morger verfehlte 
im Nachschuss das Ziel nur knapp. 
Auf der Gegenseite traf der agile 
Ardon Jashari lediglich den Pfos-
ten. Mit einer herrlichen Einzelleis-
tung erzielte Bersan Gökpinar das 
1:0. Er nahm das Leder mit dem 
rechten Fuss an und schlenzte es 
mit links wunderbar ins entferntere 
Lattenkreuz (10.). 

Sahins Paraden
Die Hausherren gefielen in den ers-
ten 45 Minuten mit ihrem generö-
sen Einsatz und entwickelten nach 
vorne viel Zug. Im Anschluss an 
einen weiten Ball von Captain 
Marc Tanner stand Srdan Sudar 
allein vor Radtke und überwand 
diesen mit einem überlegten Lupfer. 
Die Abwehr der Gäste sah in dieser 
Szene ganz schlecht aus, weil sie das 
Zentrum völlig verwaist liess. 

In der zweiten Halbzeit traten 
dann aber die Jungprofis ganz an-
ders auf. Sie agierten nun einiges 
entschlossener und setzten die 
Gastgeber unter Druck. Durch ei-
nen von Lino Lang souverän ver-
wandelten Foulpenalty gelang ih-
nen schnell der Anschlusstreffer. 

Goalie Emre Sahin hatte diesen 
Elfmeter verursacht, weil er zu un-
gestüm agiert und Molliqaj zu Fall 
gebracht hatte. In der Folge glänzte 
aber der Muttenzer Keeper mit 
zwei hervorragenden Aktionen, als 
er jeweils Abschlüsse von Jashari 
mit einer tollen Parade sowie einer 
Fussabwehr unschädlich machte. 

Auffälliger Bostan
In der Schlussviertelstunde war bei 
den Baselbietern der eingewech-
selte Bedran Bostan die auffälligste 
Figur in der Offensive. Zuerst traf 
er mit einem leicht abgefälschten 
Schuss nur die Latte und danach 
bereitete er mit einem präzisen Zu-
spiel auf Adriano Ferreira eine aus-
gezeichnete Möglichkeit vor. Der 
Mittelfeldspieler verpasste jedoch 
die endgültige Entscheidung, weil 
er den Ball aus bester Position um 
Weniges neben den Pfosten setzte. 
Deshalb wurden die Gäste in der 
Nachspielzeit für ihr Anrennen 
doch noch mit dem späten Aus-
gleich belohnt.

Morgen Samstag, 24. Oktober, 
spielt der SV Muttenz auf der 
Sportanlage Tierpark Goldau um 

16 Uhr gegen den SC Goldau. Die 
Mannschaft von Trainer Peter 
Schädler benötigt in dieser Partie 
gegen den Tabellennachbarn drin-
gend den zweiten Saisonsieg, denn 
nur so kann sie ihre Lage im Ab-
stiegskampf verbessern.

Rolf Mumenthaler für den SV Muttenz

Die überraschende  
Leaderposition erfolgreich verteidigt
Der TV Muttenz behält in 
einer zähen Angelegenheit 
gegen die SG Baden  
Handball mit 23:19 die 
Oberhand.

Von Urs-Martin Koch* 

Etwas unerwartet ging das «Eins» 
des TV Muttenz am letzten Sams-
tagabend in der heimischen Krieg
ackerhalle als Leader ins Spiel ge-
gen die SG Baden Handball. Das 
mit 26:28 verlorene letzte Spiel vom 
19. September gegen den TV Klein-
basel II (siehe MA Nr. 39) wurde 
nachträglich mit 10:0 für Muttenz 
gewertet, weil der Gegner einen 
nicht qualifizierten Spieler einge-
setzt hatte. So stand das Team von 
Artur Ritter wieder ohne Verlust-
punkte da.

Die SG Baden wurde diese Sai-
son neu in die Gruppe 7 eingeteilt, 
sodass keine Erfahrungswerte für 
die Muttenzer bestanden. Die Tat-
sache von einem gewonnenen und 
bereits zwei verlorenen Spielen des 
Gegners liess die zehn einheimi-

schen Zuschauer auf einen ent-
spannten Abend hoffen. Dies war 
dann aber lange Zeit nicht der Fall. 
Der Match war ausgeglichen. Zur 

Pause stand er 10:10 und nach 
42 Minuten 12:12. Der Goalie der 
Muttenzer, Mario Mosimann, 
konnte sich mit der einen oder an-

deren Parade auszeichnen. Aber 
auch der Schlussmann der Badener 
zog die Bälle förmlich an. Und dass 
drei von sechs Penaltys nicht ver-
wandelt wurden, trug ebenfalls 
zum Resultat bei. 

Zwischen der 42. und der 49. 
Spielminute konnte dann aber 
Muttenz mit vier Toren in Folge, je 
eines davon durch die beiden Top-
skorer Alberto Boullosa und Domi-
nic Visentin, den entscheidenden 
Vorsprung herausspielen, den das 
Heimteam bis zum Schluss mehr 
oder weniger halten konnte. So 
konnte mit 23:19 der dritte Sieg er-
zielt werden und Muttenz bleibt 
damit punktgleich mit dem TV 
Pratteln NS 2 Leader. Der TV Mut-
tenz II war am Wochenende spiel-
frei.

*für den TV Muttenz Handball

TV Muttenz – SG Baden Handball 23:19 
(10:10)
Es spielten: Mario Mosimann; Cyrill 
Bielmann (4), Alberto Boullosa (5/2), 
Dominik Koch, Noah Mensch (3), Andrin 
Mosimann, Jean-Daniel Neuhaus (1), 
Stefan Schneilin (4), Lukas Schwimbersky, 
Dominic Visentin (6/1). Trainer: Artur 
Ritter.

Fussball 1. Liga

Handball 3. Liga 

Der TV Muttenz grüsst weiter von der Tabellenspitze: Stehend (von 
links): Artur Ritter (Trainer), Noah Mensch, Mario Mosimann, Cyrill 
Bielmann, Alberto Boullosa, Stefan Schneilin, Andrin Mosimann; sitzend 
(von links): Jean-Daniel Neuhaus, Dominic Visentin, Dominik Koch, 
Lukas Schwimbersky. � Foto Urs-Martin Koch

Telegramm

SV Muttenz – FC Luzern U21 2:2 
(2:0)

Margelacker. – 250 Zuschauer. – 
Tore: 10. Gökpinar 1:0. 26. Sudar 
2:0. 50. Lang (Foulpenalty) 2:1.  
92. Molliqaj 2:2.

Muttenz. Sahin: Morger (22. Bai,  
67. Palmieri), Beck, Tanner, Gysin; 
Eraslan; Gökpinar (67. Bostan), 
Hasler, Ferreira; Torre (85. Alioski), 
Sudar.

Bemerkungen: Muttenz ohne Gass-
mann, Haas, Heuss, Minnig, Muha-
removic (alle verletzt) und Zimmer-
mann (abwesend). – Verwarnungen: 
33. Hasler, 35. Gökpinar, 45. Marle-
ku, 49. Sahin, 51. Bai, 61. Lang,  
93. Molliqaj (alle Foul). – 7. Pfosten-
schuss Molliqaj. 76. Lattenschuss 
Bostan. – Morger und Bai verletzt 
ausgeschieden.
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Spielzeug Welten
Museum Basel

Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, im Dezember täglich  
von 10 bis 18 Uhr | Ristorante La Sosta und Boutique, täglich von 9.30 bis 18 Uhr
Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum

Blauer Stoff mit Geschichte
Sonderausstellung, 17. Oktober 2020 – 5. April 2021
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Digital
Preview

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf

Wir kaufen Pelzmäntel und  
-Jacken und zahlen dafür bis zu

5000.– Franken in bar!
Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08

International tätiges Weinhaus sucht in 4133 Pratteln 
motivierte und einsatzbereite 

Verkaufsberater (Voll- oder Teilzeit) 
zur Akquisition von Neukunden und Betreuung 
eines bestehenden Kundenstamms am Telefon

Erfahrung in Telemarketing nicht zwingend erforderlich. Quereinsteiger 
erwünscht. Für weitere Informationen oder Fragen +41 76 818 56 55. 
Bewerbung an Herr Kevin Lindig, Zurlindenstrasse 29, 4133 Pratteln 

oder per Mail an kevin.lindig@laforest.ch. Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Muttenzer
Anzeiger

www.muttenzeranzeiger.ch



Den Ball schon 
recht gut zirkulieren lassen
Zum Saisonauftakt fährt 
der TV Muttenz gegen 
Rheinfelden und die 
Kleinbasler Bären jeweils 
einen Sieg ein.

Von Daniel von Büren*

Am vergangenen Sonntag konnte 
die neue Saison der U11 beginnen. 
Die Vorzeichen waren wegen Co­
rona auch hier sehr schwierig: Zu­
erst hatte der Gastgeber BC Allsch­
wil ein Schutzkonzept mit Zu­
schauern, aber ohne das beliebte 
Beizli vorgelegt. Wenige Tage spä­
ter hatte man informieren müssen, 
dass gar keine Zuschauer zugelas­
sen werden können. Und am Abend 
vor dem Anpfiff musste sich ein 
Team wegen einem Verdachtsfall 
zurückziehen. Eine schwierige Aus­
gangslage für den Verband und den 
BC Allschwil – letztlich war man 
einfach froh, dass doch noch ge­
spielt werden konnte.

Die Muttenzer Minis gestalteten 
den Start in die Meisterschaft äus­
serst erfolgreich. Im Startspiel traf 
man auf die neu formierte Mann­
schaft von Rheinfelden. Dieses 
Team trat hoch motiviert an und 
kämpfte in jedem Spielabschnitt bis 
zum Umfallen. Letztlich zeigte sich 
aber, dass Muttenz mehr Erfahrung 
auf den Platz bringen konnte. So 
war das Mannschaftsspiel schon 
recht gefällig. Phasenweise zirku­
lierte der Ball wunderschön zwi­
schen den Spielerinnen und Spie­

lern, sodass auch alle eingesetzten 
Kinder zu genügend Ballbesitz und 
Abschlussversuchen kamen. Letzt­
lich konnte man drei Spielabschnitte 
gewinnen, zwei endeten unentschie­
den und einen Abschnitt musste 
man den Aargauern abgeben.

In der zweiten Partie ging es gegen 
die alten Rivalen des BC Bären. Das 
Team der Kleinbasler entpuppte sich 
dann aber als schwächer denn erwar­
tet, da es sich hauptsächlich um Kin­
der handelte, welche noch kaum 
Spielerfahrung haben. Deshalb re­
agierte man auf Muttenzer Seite mit 
der spontanen Regel, dass nie das 
gleiche Kind zwei Treffer hinterein­
ander erzielen darf. Dies förderte das 

Zusammenspiel und liess die Resul­
tate der einzelnen Abschnitte milde 
ausfallen. Letztlich gab es einen kla­
ren 5:0-Sieg, ein Abschnitt wurde 
unentschieden gespielt.

Für Muttenz im Einsatz waren 
Emil Amidzic, Gian Stenz, Burhan 
Jusufi, Mattia Stöckli, Arthur Per­
ret, Luc Ringele, Noelia Cafaro, 
Elissa Suter, Daniele Pangia, Mus­
tafa Yurdagül, Leon Jarmanovic, 
Till Binzel, Alessio Reck, Oliver 
Beres und Jake Walsh. Damit konn­
ten alle Kinder aus dem aktuellen 
Kader eingesetzt werden, was für 
die Trainer immer eine spezielle 
Freude bedeutet.

*für den TV Muttenz Basket

Basketball Mixed U11

Das Muttenzer Team aus der zweiten Partie gegen den BC Bären.� Foto zVg

Tischtennis NLA

Kein Rio-Star-Sieg 
zum Saisonauftakt
MA. Der TTC Rio-Star Muttenz ist 
mit einer Niederlage und einem Re­
mis in die neue Spielzeit gestartet. 
Zum Auftakt gastierten die ohne 
Captain Lionel Weber angetrete­
nen Baselbieter letzten Samstag 
beim TTC Wil, einem der grossen 
Konkurrenten um den Titel. In ei­
nem intensiven, ausgeglichenen 
Duell stand es nach den ersten sechs 
Einzeln 3:3. Im Doppel hatten die 
Wiler mit Rio-Star-Vergangenheit, 
Elia Schmid und Christian Hotz, 
aber die Nase vorn und brachten 
gegen Cédric Tschanz und Pedro 
Osiro das Momentum auf ihre Seite 
und gewannen anschliessend auch 
ihre nächsten zwei Einzel. Am Ende 
setzten sich die Ostschweizer mit 
6:3 durch, obwohl die Muttenzer 
insgesamt mehr Punkte (282 gegen­
über 278) gemacht hatten.

Am Sonntag mussten Tschanz, 
Osiro und Lars Posch zum TTC 
Neuhausen, wo sie erneut mehr 
Punkte und dieses Mal auch mehr 
Sätze als der Gegner gewannen. 
Dennoch hiess es am Ende 5:5, so­
dass die Muttenzer nach den ersten 
beiden Runden noch ohne Sieg da­
stehen.

Das soll sich dann am Wochen­
ende vom 31. Oktober und 1. No­
vember ändern. Dann empfängt 
Rio-Star am Samstag um 14 Uhr 
Lugano und am Sonntag um 15 Uhr 
Rapid Luzern.

Muttenzer
Anzeiger

www.muttenzeranzeiger.ch

HÜTER DER NACHT
Martina Simonis
Das Lied Aymurins. Band 2
224 Seiten, kartoniert
978-3-7245-2418-2
CHF 19.80

Die Reise geht weiter!

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BAND  
NR. 1

STILLERTHAL
Martina Simonis

Gratis eBook!
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Ein Umbau bedeutet meistens 
auch Staub. Haben Sie davon 
etwas mitgekriegt?
Der Zugang zum Badezimmer wurde 
mit «Floorliner» abgedeckt. Der Holz-
boden zusätzlich mit einem «Pavatex» 
geschützt. Der Zugang zu den Wohn- 
und Schlafräumen wurden sauber 
mit Bauplastik abgeklebt. So war 
nach unserer Rückkehr aus den Fe-
rien alles einwandfrei.

NACH DEM UMBAU

Wie sind Sie zufrieden 
mit Ihrem neuen Bad?
Wir sind happy! Das neue Bad 
ist jetzt unser Bad und entspricht 
unseren Vorstellungen und Bedürf-
nissen.

Gibt es etwas, was Sie besonders 
erwähnen möchten?
Die Details machen den Unterschied.
Wir wussten es könnte einen Absatz 
bei der neuen Dusche geben.  Herr 

VOR DEM UMBAU

Wie sind Sie auf die Schaub AG 
aufmerksam geworden?
Die Werkstatt der Schaub AG liegt di-
rekt neben der Tramlinie 14, deshalb 
sind wir des Öfteren daran vorbeige-
fahren. Durch eine Publireportage in 
der Zeitung haben wird dann erfah-
ren, was die Schaub AG genau macht.

Warum wollten Sie Ihr 
Badezimmer umbauen?
Das Bad war vom Vorbesitzer der Lie-
genschaft in den 60er Jahren gebaut 
worden - also stark renovationsbe-
dürftig. Zudem wollten wir anstelle 
einer Badewanne eine Dusche. Kurz, 
das Bad war einfach nicht unser Bad.

Was war ausschlaggebend 
für eine Vergabe an die Schaub AG?
Wir waren in den Ferien und unsere 
Tochter wollte den Briefkasten leeren, 
als sie bemerkte, dass der Keller rund 
40 Zentimeter unter Wasser stand. In 
der Not rief sie die Schaub AG an. 
Da es bereits weit nach Feierabend 
war, war nur noch Herr Bachofner 
im Büro. Er kam darauf selber vorbei 
und organisierte sofort das Auspum-
pen des Kellers und die Reparatur der 
Schadenursache. Da wussten wir, das 
ist die richtige Firma für uns.

Was waren Ihre Wünsche an die 
Schaub AG?
Am Anfang wollten wir nur einen Sa-
nitärinstallateur. Herr Bachofner hat 
uns aufgezeigt, was es für eine Bad-

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15
4132 Muttenz
Telefon 061 377 97 79

www.schaub-muttenz.ch

sanierung im Detail benötigt und hat 
uns ein sehr transparentes Komplett-
angebot inklusive Baukoordination 
und Ausführung während unserer 
Ferienabwesenheit gemacht.

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?
Ja definitiv und zwar zu 100%, besser 
hätte es nicht sein können.

Wie konnten Sie sich vorstellen, wie 
Ihr Badezimmer aussehen wird?
Frau Bachofner hat uns entsprechen-
de 3D-Visualisierungen vom neuen 
Bad gemacht. Im Verlauf der Detail-
planung hat sie uns aufgezeigt wie 
das Bad in verschieden Optionen aus-
sehen würde.

Wie haben Sie Ihre neuen Badezimmer- 
elemente zusammengestellt?
Das Aussuchen der Produkte in der 
Ausstellung des Grossisten war super. 
Mit dem Fachwissen von Herrn 
Bachofner wurde uns die Vor- und 

Nachteile der verschiedenen Mög-
lichkeiten aufgezeigt. Der Entscheid 
wurde aber immer uns überlassen. 
Wir fühlten uns nie dazu gedrängt 
ein bestimmtes Produkt zu wählen.

WÄHREND DES UMBAUS

Gab es auch Probleme zu meistern? 
Gab es Planänderungen während 
den laufenden Arbeiten?
Aufgrund der Corona-Pandemie waren 
die italienischen Platten die wir aus-
gesucht hatten, plötzlich nicht mehr 
lieferbar. Herr Bachofner konnte aber 
noch vor dem Baustart mit dem Plat-
tenleger eine schöne, lieferbare Alter-
native anbieten.

Wie lange dauerte der Umbau?
Genauso lange wie veranschlagt. 
Aufgrund des Einbaus einer Decken-
öffnung und der Corona-bedingten 
Abstandsregelungen dauerte es drei-
einhalb Wochen.

Marco und Lili-Anne Fritz sind happy mit  dem neuen Badezimmer

«Das neue Bad ist jetzt 
unser Bad und entspricht 

unseren Vorstellungen 
und Bedürfnissen.»

Wir sind happy - Wasserschaden sei Dank!

Bachofner hat aber alles Mögliche 
unternommen, damit die neue Dusche 
schlussendlich bodeneben installiert 
werden konnte. Die Deckenöffnung 
über der Dusche macht den Raum 
nun enorm gross und hell.

Würden Sie uns Freunden oder 
Bekannten weiterempfehlen?
Oh ja, das haben wir bereits fleissig 
gemacht.

Würden Sie rückblickend etwas anders 
machen bei einer Badsanierung?
Nein, es war die absolut richtige Ent-
scheidung die Firma Schaub AG zu 
engagieren. Von der Offerte bis zu 
Rechnung war alles sehr transpa-
rent. Was vereinbart wurde, wurde 
auch eingehalten. Man spürt, dass 
die Schaub AG ein Team von Hand-
werkern hat die langjährige Erfah-
rung haben und deshalb auch gut 
aufeinander eingespielt sind.

Nach einem erfolgreichen Notfalleinsatz entscheidet sich die Familie Fritz für die Schaub AG 
Muttenz als Generalunternehmer für die Badsanierung. 



Umtausch der alten 
Gebührenmarken
Es werden überzählige Gebühren­
marken im Gemeindehaus am 
Schalter Information gegen rote 
Kehricht-Gebührensäcke umge­
tauscht. Die Gebührenmarken sind 
aber noch bis Ende Oktober 2020 
gültig und können für die Entsor­
gung von Kehricht in den schwar­
zen Säcken verwendet werden.
� Abteilung Umwelt

Aufgrund der Corona-Krise und 
der Sanierungsarbeiten an der 
Hauptstrasse stehen die hiesigen 
KMU stark unter Druck. Um die 
Gewerbebetriebe zu stärken, hat 
der KMU Muttenz in Zusammen­
arbeit mit der Gemeinde Muttenz 
eine Muttenzer Geschenkkarte 
lanciert. Es handelt sich dabei um 
eine Wertkarte im Kreditkarten­
format, welche mehrfach mit einem 
beliebigen Betrag aufgeladen und 
in vielen Muttenzer Geschäften als 
Zahlungsmittel verwendet werden 
kann. Sie ist in Pink oder Blau bei 

diversen Verkaufsstellen in Mut­
tenz sowie online erhältlich.

Die Gemeinde Muttenz als eine 
der Hauptsponsoren freut sich, 
dass die Muttenzer Geschenk­
karte nun am 2. November 2020 
in den Verkauf geht, womit der 
Wert des Einkaufens in Muttenz 
unterstrichen wird. Sie können 
die Geschenkkarte unter ande­
rem am Schalter Information im 
Gemeindehaus kaufen. Sämtliche 
Verkaufs- sowie die Annahme­
stellen finden Sie auf www.kmu 
-muttenz.ch.

Muttenzer Geschenkkarte

Am Schalter Information können 
alte Gebührenmarken gegen  
neue Gebührensäcke eingetauscht 
werden.

Absage und Einladung 
zur Informations­
veranstaltung Mittenza

Aufgrund der aktuellen Ent­
wicklung rund um die Corona- 
Pandemie sehen wir uns ge­
zwungen, die für den 28. Ok­
tober vorgesehene Informa­
tionsveranstaltung Mittenza 
abzusagen.

Gerne laden wir Sie jedoch 
dazu ein, an einer rein digitalen 
Veranstaltung teilzunehmen und 
sich über den aktuellen Stand 
der Planungen rund um die die 
Nutzungs- und Umbaumöglich­
keiten des Mittenza zu informie­
ren.

Die Veranstaltung findet 
via Zoom statt – und zwar am 
Mittwoch, 11. November, um 
19 Uhr.

Der Teilnahmelink ist: https:// 
zoom.us/j/92276708101 (Link 
wird auch auf der Seite www.
muttenz.bl.ch publiziert).
� Thomi Jourdan,

�Gemeinderat Hochbau und Planung

Mittenza für Muttenz

 

Der Herbstmarkt findet auf-
grund der Baustelle an der 
Hauptstrasse dieses Jahr ent-
lang der Schulstrasse im Be-
reich zwischen der Leyastrasse 
und der Breitestrasse sowie auf 
dem Mittenzaparkplatz statt. 
Der Markt dauert wie üblich von 
9 bis 18 Uhr.

Wegen der Baustelle und der Verle­
gung des Markts stehen nur wenige 
Parkplätze zur Verfügung. Die Be­
sucherinnen und Besucher werden 
deshalb gebeten, mit den öffentli­
chen Verkehrsmitteln anzureisen.

Wegen Covid-19 müssen die 
Markthändler über ein Schutz­
konzept verfügen. Für die Besu­
cherinnen und Besucher gelten die 

Dorfmarkt am Mittwoch, 
25. November 2020

allgemeinen Regeln des Bundes­
amtes für Gesundheit (BAG) und 
des Kantons Basel-Landschaft. 
Sollte die Entwicklung der Pan­

demie kurzfristig eine Absage des 
Herbstmarkts erfordern, erfahren 
Sie dies über die Gemeindewebsite 
www.muttenz.ch.

Die Gemeindetageskarten für die 
Zeit ab 8. Dezember 2020 sind 
eingetroffen und können ab sofort 
wieder 90 Tage im Voraus bezo­
gen werden. Bei Kauf mit Zahlung 
über Internet schicken wir Ihnen 
die Karten per A-Post nach Hau­
se. Der Muttenzer Bevölkerung 
stehen täglich zehn Tageskarten 
zur Verfügung. Eine Tageskarte 
kostet 45 Franken. Die Gemeinde­
tageskarte entspricht einem Ge­
neralabonnement für einen Tag. 
Sie können also selbst ohne Halb­
taxabonnement die Schweiz einen 

ganzen Tag lang unbeschränkt mit 
Zug, Bus oder Schiff erleben.

Sie haben drei Möglichkeiten 
für den Tageskartenkauf:
1.  Mit Online-Zahlung über 
www.muttenz.ch, über den Di­
rektLink oben rechts oder über 
die Rubrik «Online-Schalter» → 
«Tageskarte» mittels MasterCard/
PostCard/Visa. An Werktagen er­
folgt der Versand der Tageskarten 
um 16 Uhr per A-Post an die an­
gegebene Adresse.
2.  Ohne Online-Zahlung: Sie 
wählen anlässlich der Onlinebu­

chung als Abholort «Gemeinde­
haus» und beziehen die bestellte/n 
Tageskarte/n gegen Zahlung in bar 
oder mittels EC-Maestro oder Post­
Card am Schalter Information im 
Gemeindehaus.
3.  Kauf am Schalter Informa­
tion im Gemeindehaus, Kirch­
platz 3, zu den Schalteröffnungs­
zeiten: Montag bis Freitag 9 bis 11 
und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch bis 
18.30 Uhr. Die Abgabe der Tages­
karte/n erfolgt am Schalter nach 
Zahlung in bar oder mittels EC-
Maestro oder PostCard.

Gemeindetageskarten eingetroffen

Gemeinde-Nachrichten
Muttenz
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Anmeldung  
für den Bezug einer 
AHV-Altersrente

Bitte denken Sie daran, dass Sie 
die Altersrente nicht automatisch 
nach Ihrer Pensionierung erhalten, 
für den Bezug der AHV-Rente müs-
sen Sie sich selbstständig anmelden. 
Damit Sie Ihre Rente rechtzeitig er-
halten, ist es empfehlenswert, die 
Anmeldung drei bis vier Monate 
vor dem Erreichen des Rentenalters 
einzureichen. Die Ausgleichskasse 
benötigt diese Zeit zur Prüfung des 
Rentenanspruchs und Berechnung 
der Rentenhöhe.

Das Anmeldeformular und das 
Merkblatt 3.01 können Sie bei der 
AHV-Zweigstelle auf der Gemein-
de Muttenz, Tel. 061 466 62 06, 
beziehen oder direkt auf der Web-
site der Sozialversicherungsan-
stalt Basel-Landschaft Binningen, 
www.sva-bl.ch, unter Formulare 
«Anmeldung einer Altersrente» 
herunterladen.
� AHV-Zweigstelle Muttenz

Im Muttenzer Anzeiger vom 
26. Juni 2020 informierte der Ge-
meinderat über die Entgegennahme 
der Petition der Muttenzer Parteien 
Grüne und SP betr. Beibehaltung 
des bedienten Billettverkaufs und 
von weiteren Bahn-Dienstleistun-
gen am Bahnhof SBB in Muttenz. 
Die Petition wurde von 464 Mit-
unterzeichnerinnen und Mitunter-
zeichnern unterstützt. Der Gemein-
derat kündigte damals an, er werde 
sich mit den SBB in Verbindung set-
zen und die weiteren Absichten be-
züglich des Ende 2020 auslaufenden 
Vertrags zwischen den SBB und dem 
Avec-Shop erkunden und sich dafür 
einsetzen, dass der bediente Billett-
verkauf und weitere Bahndienst-
leistungen weiterhin am Muttenzer 
Bahnhof erhalten bleiben.

Der Gemeinderat befasste sich 
eingehend mit dem Anliegen der 

Petition und gelangte zweimal an 
die SBB, die jedoch weiterhin am 
Abbau eines bedienten Billettver-
kaufs im Avec-Shop festhalten und 
das Dienstleistungsangebot, ins-
besondere im Bereich Reisegepäck, 
mit alternativen Angeboten auf-
rechterhalten.

Die SBB stellen für den Bedürf-
nisnachweis von bedienten Schal-
tern ausschliesslich auf die Zahlen 
und Fakten des Kundenverhaltens 
ab. Dieses hat sich offenbar ein
deutig in Richtung SBB-App ent-
wickelt, und die Billettautomaten 
dienen der Unterstützung für we-
niger digital-affine Kunden. Die 
SBB gehen nicht darauf ein, dass es 
auch zahlreiche Kunden gibt, die 
weder mit den Billettautomaten, 
geschweige denn mit der SBB-App, 
zurechtkommen. Für weitere Be-
ratungen und Dienstleistungen der 

SBB ist die Nähe zu Basel in die-
sem Fall ein Nachteil für Muttenz: 
Für die SBB ist entscheidend, dass 
in unmittelbarer Nähe, in Basel, 
sämtliche Dienstleistungen ange-
boten werden. Auch in Bezug auf 
die Leistungen für den Gepäckver-
sand verweisen die SBB auf ihren 
Online-Dienst oder auf das SBB 
Contact Center.

Die Antworten der SBB zeigen 
auf, dass eine Änderung der Stra-
tegie der SBB wohl illusorisch ist 
und dass die SBB nicht zu weiteren 
Konzessionen bereit sind und al-
ternative Lösungen anbietet, auch 
wenn diese teurer sind als die bis-
herigen Möglichkeiten.

Die detaillierten Antworten und 
Begründungen der SBB können auf 
der Homepage der Gemeinde Mut-
tenz, www.muttenz.ch, eingesehen 
werden.� Der Gemeinderat

Petition betr. Beibehaltung des bedienten 
Billettverkaufs und von weiteren Bahn-
Dienstleistungen am Bahnhof SBB in Muttenz

Erscheinungsdaten Muttenzer Anzeiger 2021
	Woche	 Erscheinung

	 1	 08. Januar
	 2	 15. Januar
	 3	 22. Januar
	 4	 29. Januar

	 5	 05. Februar
	 6	 12. Februar
	 7	 19. Februar
	 8	 26. Februar

	 9	 05. März
	 10	 12. März
	 11	 19. März
	 12	 26. März

	 13	 01. April  (Do)
	 14	 09. April
	 15	 16. April
	 16	 23. April
	 17	 30. April

Woche	 Erscheinung

	 18	 07. Mai
	 19	 14. Mai
	 20	 21. Mai
	 21	 28. Mai

	 22	 04. Juni
	 23	 11. Juni
	 24	 18. Juni
	 25	 25. Juni

	 26/27	 02. Juli
	 28/29	 16. Juli
	 30/31	 30. Juli

	 32	 13. August
	 33	 20. August
	 34	 27. August

Woche	 Erscheinung

	 35	 03. September
	 36	 10. September
	 37	 17. September
	 38	 24. September

	 39	 01. Oktober
	 40	 08. Oktober
	 41	 15. Oktober
	 42	 22. Oktober
	 43	 29. Oktober

	 44	 05. November
	 45	 12. November
	 46	 19. November
	 47	 26. November

	 48	 03. Dezember
	 49	 10. Dezember
	 50–52	 17. Dezember

Aboausgaben                   Gemeindeausgaben
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Ab sofort können Umzüge im Basel-
biet bequem online den Gemeinden 
gemeldet werden. Die Meldung er-
folgt über das kantonsübergreifen-
de Internet-Portal «eUmzugCH» 
unter eumzug.swiss. Damit kann 
der Kanton zusammen mit den Ge-
meinden ein von der Bevölkerung 
häufig genanntes Bedürfnis erfül-
len, welches auch als Massnahme 
in der vom Landrat beschlossenen 
Digitalisierungsstrategie definiert 
wurde.

Ab heute können die Einwoh-
nerinnen und Einwohner des Kan-
tons Basel-Landschaft sowie Neu-
zuziehende ihren Umzug bequem 
und einfach über das Internet den 
zuständigen Behörden melden. 
Der Gang an den Schalter der Ge-
meindeverwaltung ist alternativ 
weiterhin möglich, jedoch nicht 
mehr zwingend erforderlich. Dies 

ist gerade in der aktuellen Situa-
tion rund um Covid-19 besonders 
wertvoll. Doch auch unabhängig 
davon zählt die elektronische Um-
zugsmeldung zu den von der Bevöl-
kerung am meisten nachgefragten 
E-Government-Dienstleistungen. 
Während der stressigen Umzugs-
zeit ist es angenehm, den Umzug 
orts- und zeitunabhängig melden 
zu können.

Schweizweite Verbundlösung

Die elektronische Umzugsmeldung 
erfolgt über das Online-Portal 
«eUmzugCH» (abrufbar unter 
eumzug.swiss), welches eine kan-
tonsübergreifende Verbundlösung 
darstellt. Noch sind nicht alle Kan-
tone vollständig daran angeschlos-
sen, d. h. bei einem Wegzug in einen 
anderen Kanton kann die Anmel-
dung in der neuen Gemeinde unter 

Umständen noch nicht elektronisch 
erfolgen. Es werden aber stetig 
mehr Gemeinden angeschlossen, 
sodass die elektronische Umzugs-
meldung zukünftig flächendeckend 
in der gesamten Schweiz möglich 
sein soll. Die Voraussetzungen und 
Einschränkungen bei der Nutzung 
von «eUmzugCH» sind auf der 
Startseite des Portals übersichtlich 
aufgeführt.

Weiterer Schritt  
zur digitalen Verwaltung

Die Anbindung des Kantons Ba-
sel-Landschaft an «eUmzugCH» 
erfolgte im Rahmen eines gemein-
samen VAGS-Projekts (Verfas-
sungsauftrag Gemeindestärkung) 
zwischen dem Kanton, dem Ge-
meindefachverband (GFV BL) und 
dem Verband Basellandschaftli-
cher Gemeinden (VBLG). Damit 

wird eine weitere Massnahme der 
«Digitalen Verwaltung 2022» um-
gesetzt, welche 2018 vom Landrat 
beschlossen wurde. Im Vorder-
grund steht hierbei das strategische 
Ziel, Behördengeschäfte einfach 
und zeitsparend über das Internet 
abwickeln zu können.

Mehr zum Thema:

https://www.gfvbl.ch/page/182

Für Rückfragen:

•	 Matthias Gysin, Geschäftsführer 
VBLG, 061 921 92 80;

•	 Caroline Rietschi, Präsidentin 
Gemeindefachverband (GFV 
BL), 061 726 82 84 / 079 466 
56 20;

•	 Johann Christoffel, Leiter Sta-
tistisches Amt, Finanz- und Kir-
chendirektion (FKD), 061 552 
56 32.

Den Umzug elektronisch melden  
über «eUmzugCH»

Schlecht eingestellte und verrusste 
Feuerungsanlagen setzen erheblich 
mehr Schadstoffe frei und haben 
einen höheren Brennstoffverbrauch 
als regelmässig eingestellte und 
periodisch gereinigte Feuerungs-
anlagen. Im November 2020 wer-
den deshalb Fred Senn und Max 
Lüscher von der Firma Fred Senn 
AG wieder im Auftrag der Gemein-
de in Muttenz unterwegs sein. Im 
Rahmen der Feuerungskontrolle 
führen sie an den messpflichtigen 
Öl- und Gasfeuerungen die gesetz-
lich alle zwei Jahre vorgeschrie-
bene Kontrollmessung durch. Die 
Besitzer/innen einer in der Periode 
2020/2021 messpflichtigen Feue-
rungsanlage wurden bereits im 
Juni über die Messpflicht Ihrer 
Anlage informiert. Bei denjenigen 
Anlagebesitzerinnen und Anlage-

Start der Feuerungskontrolle 2020/2021

besitzern, die ihre Anlage durch 
die von der Gemeinde beauftragte 
Kontrollfirma messen lassen wol-
len, hat bzw. wird sich die Firma 

Fred Senn

Fred Senn AG schriftlich melden 
und einen Termin für die Messung 
vorschlagen.

� Bauverwaltung Muttenz

Max Lüscher

Wie jedes Jahr Anfang November 
wird die Verwaltung die blauen 
Wasserzähler-Meldekarten an die 
Liegenschaftseigentümer und ‑ei-
gentümerinnen oder die von ihnen 
eingesetzten Hausverwaltungen 
mit Bitte um Selbstablesung und 
Rückmeldung versenden. In einem 
wechselnden Teilgebiet wird im 
5-Jahres-Rhythmus die Ablesung 

durch Gemeindemitarbeiter direkt 
vor Ort vorgenommen.

Alternativ zur Meldung mit der 
Meldekarte können Sie den Zäh-
lerstand über die Gemeindewebsite 
www.muttenz.ch direkt melden. 
Auf der Startseite ist ein Direkt-
Link «Wasserzählermeldung» 
aufgeschaltet. Neu an der Online-
Zählerstandsmeldung ist, dass 

Ihre Angaben ohne Medienbruch 
direkt in den Fakturierungsprozess 
einfliessen und das der Erfassungs-
prozess vereinfacht ist.

Die Gemeinde unternimmt da-
mit einen wichtigen Schritt bei der 
Digitalisierung ihrer Geschäftspro-
zesse und verbessert das Angebot 
im Online-Schalter für die Bevöl-
kerung.

Verbesserte Online-Wasserzählermeldung

Amtliche 
Pilzkontrolle 2020
Nach den Sommerferien wird 
die Pilzsaison wiedereröffnet. 
Sie dauert vom Sonntag, 9. Au-
gust 2020, bis zum Sonntag, 
1. November 2020. Die Pilz-
sammlerinnen und Pilzsammler 
können die Pilze an der Haupt-
strasse 5 in Muttenz zu den fol-
genden Öffnungszeiten kontrol-
lieren lassen:

•	 Mittwoch, Freitag und 
Samstag von 18 bis 19 Uhr

•	 Sonntag von 17 bis 18 Uhr

Zuständig für die Pilzkontrollen 
sind folgende Personen:

•	 Pilzkontrolleur: 
Stephan Töngi, 
Tel. 079 218 60 33

•	 Stellvertreterin: 
Anika Stark, 
Tel. 076 527 88 06

Die Pilze sind soweit möglich 
nach Sorten getrennt zur Kont-
rolle zu bringen. Alte sowie be-
fallene Pilze sollten am Fundort 
zurückgelassen werden. Einen 
detaillierten Pilzkontroll-Kalen-
der finden Sie im Gemeindeaus-
hang sowie auf der Gemeinde-
Homepage.

Freitag, 23. Oktober 2020 – Nr. 43 27Muttenz Gemeinde-Nachrichten



Jubilare im November

90. Geburtstag
Zimmerli, Reinhard
St. Jakob-Strasse 17
Freitag, 13. November

Heumesser, Liselotte
Rothausstrasse 15
Dienstag, 17. November

Müller, Gertrud
APH Käppeli, 
Reichensteinerstrasse 55
Montag, 23. November

80. Geburtstag
Frey, Christian
Rebgasse 38
Sonntag, 8. November

Bühler, Erika
Genossenschaftsstrasse 3
Dienstag, 10. November

Häuptli, Priska
Moosjurtenstrasse 37
Mittwoch, 18. November

Stöckli, Robert
Holderstüdeliweg 17
Mittwoch, 18. November

Diamantene Hochzeit
(60 Jahre)
Wehrle-Urban, Fritz und Hedwig
Fritz Wehrle: APH Zum Park, 
Tramstrasse 83
Hedwig Wehrle: Holderstüdeli
weg 14
Mittwoch, 11. November

Circhetta-Carluccio, 
Vittorio und Immacolata
Germanenweg 1
Freitag, 20. November

Goldene Hochzeit
Brönnimann-Marty, 
Hans und Rosmarie
Rothbergstrasse 13
Freitag, 13. November

Herzliche Glückwünsche!

Fälligkeit Gemeinde­
steuern 31. Oktober

Bestimmt werden Sie auch in die-
sem Monat wiederum Einzahlun-
gen vornehmen. Bitte denken Sie 
dabei daran, auch die Steuern für 
das Jahr 2020 einzuzahlen. Die 
Gemeindesteuern sind jeweils am 
31. Oktober fällig. Es werden keine 
Verzugszinsen erhoben, wenn Sie 
die Vorausrechnung fristgerecht 
bezahlen. Allen Steuerpflichtigen, 
die ihre Zahlungen bereits geleistet 
haben, danken wir bestens.

Der Gemeinderat informiert

Traktanden der 
Gemeindeversammlung vom 
8. Dezember 2020
Der Gemeinderat hat die folgen-
den Traktanden für die Gemein-
deversammlung vom Dienstag, 
8. Dezember 2020 festgelegt:
•	 Beschlussprotokoll der 

Gemeindeversammlung vom 
18. August 2020

•	 Kenntnisnahme der 
Aufgaben- und Finanzpläne 
2021 bis 2025

•	 Festsetzung des Steuerfusses 
für die Einkommens- und 
Vermögenssteuer natürlicher 
Personen, des Steuersatzes für 
die Ertragssteuer juristischer 
Personen, der Kapitalsteuer 
für Kapitalgesellschaften und 
Genossenschaften sowie der 
Feuerwehrdienstersatzabgabe 
natürlicher Personen für das 
Jahr 2021

•	 Budget 2021, Beratung der Er-
folgsrechnung und der Investi-
tionsrechnung

•	 Quartierplanvorschriften 
«Chriegacher 1»

Schutzmaskenpflicht. Am Ein-
gang zum Saal werden gratis 
Schutzmasken abgegeben.

Genehmigung 
Konzept Herbstmarkt
Der Gemeinderat bewilligt das 
Marktkonzept und alle damit ver-
bundenen Bewilligungen für den 
Herbstmarkt vom 25. November 
2020.

Beförderung Zivilschutz­
kompanie Muttenz
Der Gemeinderat beschliesst die 
Beförderung von Marco Martina 
zum Leutnant der Zivilschutz-
kompanie.

Ersatz Wahllokal Käppeli
Der Gemeinderat beschliesst die 
Aufhebung des Wahllokals beim 
Altersheim Käppeli. Als Ersatz 
wird ab sofort aufgrund der bes-
seren Platzverhältnisse das Wahl-
lokal im Schulhaus Margelacker 
geführt.
� Der Gemeinderat

•	 Antrag Urs Scherer und Barbara 
Lorenzetti gemäss § 68 Gemein-
degesetz in Sachen Mittagstisch, 
Abstimmung über Erheblich
erklärung

•	 Anfrage Timon Zingg gemäss 
§ 69 Gemeindegesetz in Sachen 
Arbeitszeiten-Saldi des Perso-
nals

•	 Anfrage EVP Muttenz (Thomas 
Buser) gemäss § 69 Gemeinde-
gesetz in Sachen Teilrevision 
Verordnung Bestattungs- und 
Friedhofreglement

•	 Anfrage IG Rettet die Rütihard 
gemäss § 69 Gemeindegesetz in 
Sachen Konzessionsverlänge-
rung für den Salzabbau auf der 
Rütihard

Auf die Geschäfte wird ausführlich 
im Überweisungsschreiben einge-
gangen, welches im Amtsanzeiger 
vom 20. November 2020 und auf 
der Website der Gemeinde publi-
ziert wird.

Um die Versammlung BAG-kon-
form durchführen zu können, be-
steht während der Veranstaltung 

Die im ersten Halbjahr gewählten, personell für die Amtsperiode 2020 bis 2024 neu zusammengesetzten poli-
tischen Gremien haben in der Zwischenzeit ihre interne Organisation wie folgt festgelegt:

Gemeindewahlen 2020 – 
Konstituierungen

Präsident/Präsidentin Vizepräsident/
Vizepräsidentin Aktuar/Aktuarin

Gemeindekommission Anita Biedert (SVP) Patrizia Tamborrini 
(Grüne) Anna Holm (SP)

Bau- und 
Planungskommission Rolf Kissling (CVP) Roland Nägelin (parteilos, 

von FDP portiert) Guerrino Durigan

Finanzkommission Thomas Buser (EVP) Felix Moser (CVP) Benjamin Wydenkeller

Kultur- und 
Sportkommission Regula Fischer (CVP) Jeannette Sprecher (um) Samuel Walliser (EVP)

Sicherheits- und 
Umweltkommission David Buess (SVP) Martin Umiker (FDP) Peter Holzherr

Sozial- und  
Gesundheitskommission Irene Arnold (um) Veronika Gutherz (CVP) Peter Honegger

Rechnungsprüfungs- und 
Geschäftsprüfungs
kommission

Urs Scherer (um) David Buess (SVP) Aisha Luisoni (FDP)

Wahlbüro Hans-Ulrich Studer (SVP) Monika Güntensperger 
(CVP)

Der Gemeinderat dankt allen Verantwortungstragenden für ihre Bereitschaft, in den Behörden, Kommissionen, 
Kontroll- und Hilfsorganen ihr Wissen, ihre Fähigkeit und ihr Engagement zum Wohl der Gemeinde einzu-
bringen.
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Als Information «Jäger im Mut-
tenzer Wald» an alle Waldgänger 
meldet uns die Jagdgesellschaft 
Muttenz folgende Jagdtermine:

Herbstjagden

•	 Samstag, 31. Oktober 2020 
Pächterjagd

•	 Samstag, 14. November 2020 

Gesellschaftsjagd
•	 Freitag, 20. November 2020 

Gesellschaftsjagd
•	 Freitag, 27. November 2020 

Gesellschaftsjagd
•	 Samstag, 5. Dezember 2020 

Pächterjagd
Die Jäger und Jägerinnen erfüllen 
einen wichtigen Auftrag bei der 

Regulierung des Wildbestandes 
und dienen damit der Natur.

Diese Jagddaten werden eben-
falls auf der Gemeindewebseite 
www.muttenz.ch unter der Rub-
rik Aktuell/Anlass erfasst und er-
scheinen jeweils zu gegebener Zeit 
prominent auf der Startseite unter 
«Termine»!

Jagddaten von Oktober bis Dezember

Gastbeitrag von Werner Ball-
mer, langjähriger freiwilliger 
Mitarbeiter des Dichter- und 
Stadtmuseums Liestal (DISTL)

Nehmen wir an, ein Museum 
schalte zur Anwerbung freiwilliger 
Mitarbeiter/innen ein Inserat. Wie 
könnte es – als Beispiel – lauten?

Wir erwarten:

Eigenständiges Handeln mit Sinn 
für die Folgen einzelner Entschei-
de; Vorstellungsvermögen; Ver-
antwortungsbewusstsein selbst 
ohne eigentliche Verantwortung; 
strukturiertes Vorgehen; Durch-
haltewillen (auch eine Serie von 
1000 Objekten beginnt mit der 
Nr. 1); Bereitschaft zur Arbeit im 
Team oder zuhause im stillen Käm-
merlein; keine Berührungsangst 
mit Schmutz; Dialog mit der und 
Anregungen an die Museumslei-
tung; ganz allgemein Sinn für die 
besonderen, auch die praktischen 
Bedürfnisse eines Museums (und 
der darin aufgehobenen Objekte); 
Kontaktfreude.

Wir bieten:

1.	 Entschädigung in der härtesten 
Währung der Welt: Anerken-
nung

2.	Vertrauen
3.	 Technische Unterstützung

Unterziehen wir nun den «Wir bie-
ten»-Teil einem «Stresstest».

Anerkennung: Es ist mensch-
lich, sich zu freuen, wenn man 
spürt, dass die erbrachte Leistung 
wirklich geschätzt und anerkannt 
wird. Anerkennung ist, zumal für 
Freiwillige, tatsächlich die härteste 
Währung; gleichzeitig ist sie immer 
auch Motivation. […]

Ist Anerkennung das ganze 
«Lohnpaket»? Keineswegs. Frei-
willige werden immateriell zu-
sätzlich auf mannigfaltige Weise 
belohnt: Befriedigung über das 
Geleistete sowie Genugtuung da-
rüber, etwas für die Allgemeinheit 
langfristig Sinnvolles zu tun, was 
sich diese (finanziell) sonst gar nicht 
leisten könnte und nicht zuletzt 
durch spannende, bereichernde 
Kontakte innerhalb des Museums 
oder mit Donator/innen und Künst-
ler/innen.

Vertrauen: Eigentlich eine weite-
re Komponente der Entschädigung. 
Überaus motivierend ist nämlich 
auch zu spüren, dass einem die 
Museumsleitung hundertprozentig 
vertraut. In meinem Fall verkörpert 
das DISTL, heisst dessen Leitung, 
auch in dieser Hinsicht geradezu 
Modellcharakter. […]

Technische Unterstützung: Auch 
in diesem Bereich wurde im «In-
serat» nicht zu viel versprochen. 
Ohne KIM.bl (Museumsverbund 
und Kulturgüterdatenbank Basel-
land) geht’s nicht mehr, bin ich ver-
sucht zu sagen, insbesondere was 
die technisch-praktische Seite der 

Inventarisierung und die Weiterbil-
dung betrifft. […]

✻ ✻ ✻

Liebe Leserinnen und Leser, der 
vollständige obenstehende Text 
ist im Jahresbericht des Museums
verbundes Baselland (KIM.bl) er-
schienen. Besser als Werner Ballmer 
können auch wir Mitglieder der 
Arbeitsgruppe Museen Muttenz 
(AGM) unsere Motivation nicht 
beschreiben. Vielleicht reift nach 
der Lektüre dieses Beitrages doch 
bei irgendwem der Entschluss, 
sich einmal Gedanken zur Frei-
willigenarbeit in den Mutten-
zer Museen und Sammlungen 
zu machen. Wie schon öfter be-
schrieben, sind die anstehenden 
Aufgaben vielfältig und zumeist 
genderneutral. Sie gehen vom 
Handwerklichen über schriftliche 
und fotografische Dokumentati-
on für die Inventardatenbank bis 
hin zur Gestaltung und Ausarbei-
tung digitaler und analoger Aus-
stellungselemente. Hauptpunkt 
ist dabei der Durchhaltewillen, 
welcher auch mit AGM-internen, 
kleinen Aufmerksamkeiten be-
lohnt wird.

Melden Sie sich doch zu einem 
Schnupperbesuch über die Mail
adresse museen@muttenz.bl.ch 
oder direkt bei einem Ihnen be-
kannten Arbeitsgruppen-Mitglied. 
Wir würden uns über eine Anfrage 
sehr freuen.� Barbara Rebmann

Hinter den Kulissen der Museen Muttenz

Freiwillige gesucht!

Der Kanton Basel-Landschaft ge-
währt bei Einhalten der Grundvor-
aussetzungen Ausbildungsbeiträge 
und Stipendien nach dem Grund-
satz der Subsidiarität, das heisst 
wenn die Kosten weder durch An-
gehörige noch auf andere Weise auf-
gebracht werden können.

Die Gesuchsformulare für die 
Ausrichtung von Ausbildungs
beiträgen können bei der Haupt
abteilung Ausbildungsbeiträge, 
Tel. 061 552 79 99, Rosenstrasse 
25, 4410 Liestal, oder am Steuer-
schalter im Gemeindehaus Mut-
tenz, Kirchplatz 3, bezogen wer-

den. Eingereicht werden müssen 
die Formulare bei der Gemeinde-
verwaltung der Wohngemeinde 
der Eltern.

Weitere Informationen finden Sie 
im Internet auf: www.bl.ch, Stich-
wort «Ausbildungsbeiträge».

Ausbildungsbeiträge / Stipendien

Friedhof Muttenz – 
Gräberaufhebung per 
31. 12. 2020

Nach Ablauf der reglementarischen 
Ruhedauer werden per Ende 2020 
auf dem Friedhof Muttenz 95 Grä-
ber aufgehoben. Es handelt sich um

	32	 Sarg-Reihengräber 
		  aus dem Jahr 2000
	31	 Urnen-Reihengräber 
		  aus dem Jahr 2000
	25	 Urnen-Wandnischen 
		  aus dem Jahr 2000
	 6	 Urnen-Wandplattengräber 
		  aus dem Jahr 2000
	 1	 Kindergrab aus dem Jahr 1995

Die Kontaktpersonen werden nach 
Möglichkeit persönlich angeschrie-
ben und über die Grabaufhebung 
orientiert. Bei den aufzuhebenden 
Gräbern werden Hinweisschilder 
angebracht. Der Grabschmuck 
(Pflanzen usw.) kann bis zum Jah-
resende 2020 abgeholt werden. 
Vor dem Abholen des Grabmals 
ist eine Terminvereinbarung mit 
dem Friedhof nötig. Die Kontakt-
aufnahme/Meldung hat bis am 
18. 12. 2020 zu erfolgen.

Nach dem 1. 1. 2021 verfügt die 
Gemeinde über den Grabschmuck 
und das Grabmal, d. h. die Eigen-
tumsrechte der Angehörigen er-
löschen. Die Mitarbeitenden des 
Friedhofs räumen die Gräber kos-
tenlos ab und entsorgen die Grab-
mäler.

Auskünfte erteilen: Bestattungs-
wesen (Tel. 061 466 62 60) und 
Friedhof (Tel. 076 377 68 49).

Altmetallabfuhr 
am 29. Oktober 
2020

Am Donnerstag, 29. Oktober 2020, 
findet die zweite und letzte Alt
metallabfuhr in diesem Jahr statt. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass das bereitgestellte Altmetall 
möglichst frei von Fremdstoffen 
sein sollte. Holz, Textilien oder 
Kunststoffe sind nach Möglichkeit 
abzutrennen und der Kehrichtab-
fuhr mitzugegeben. Elektro- und 
Elektronikgeräte, Kühlschränke 
und -truhen oder Boiler gehören 
nicht in die Altmetallabfuhr und 
werden stehen gelassen. Sie können 
gratis bei den Verkaufsstellen oder 
den offiziellen Sens-Swico-Abga-
bestellen (z. B. Re-Center Muttenz 
AG) entsorgt werden. Stahlblech-
dosen gehören ebenfalls nicht ins 
Altmetall und können bei den 
Sammelstellen der Gemeinde ein
geworfen werden.
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Aus den Schulen
 

Der Corona-Lockdown und die 
damit verbundenen Heraus-
forderungen schränkten die 
Bewegungs- und Begegnungs
bedürfnisse der Jugendlichen 
ein. Dank des Projekts «Mid-
nightSports Muttenz» von Idée-
Sport und der Gemeinde Mut-
tenz findet die junge Generation 
in Muttenz von Oktober bis März 
in der Turnhalle Margelacker 
nach dieser Zeit wieder einen 
Platz, um sich zu treffen und zu-
sammen Sport zu treiben. Das 
Angebot findet zum 14. Mal in 
Folge statt.

Anfang März 2020 führte der Be-
schluss des Bundesrates zur früh-
zeitigen Sommerpause des Mid-
nightSports Muttenz. Für viele 
Jugendliche begann mit dem an-
schliessenden Corona-Lockdown 
eine herausfordernde Zeit. Wo-
chenlanges Homeschooling und 
nur wenig Freizeitmöglichkeiten 
führten dazu, dass sich diese vor 
allem zu Hause aufhielten. Ihren 
Bedürfnissen nach Bewegung und 
Begegnung konnten sie wenig nach-
kommen. Umso mehr können sich 
die Jugendlichen aus Muttenz und 
Umgebung nun freuen, wenn ab 
Oktober wieder die Sporthalle 
als Treffpunkt am Samstagabend 
offensteht.

Ein Angebot von Jugendlichen 
für Jugendliche

MidnightSports richtet sich an 
Jugendliche im Alter von 13 bis 
17 Jahren. In der Turnhalle Margel
acker können sich die Teenager bei 
Spiel und Spass jeweils samstags von 
20 bis 23.30 Uhr austoben, ohne 
dafür Geld zu bezahlen. Die Ju-
gendlichen können die Aktivitäten 

Das MidnightSports Muttenz  
wagt Neues

nehmenden und das Hallenteam 
bestmöglich schützen.

Für weitere Informationen:

Isabelle Widmer, Projektmana-
gerin IdéeSport, Tel. 062 296 10 
48, E‑Mail isabelle.widmer@idee 
sport.ch

Ein gemeinsames Projekt von:

Gemeinde Muttenz, Jugend- und 
Kulturhaus ‹Fabrik›, TV Muttenz, 
CVP Muttenz, FDP Muttenz, ‹Kind 
in der Freizeit› Muttenz, Stiftung 
IdéeSport

Mit der Unterstützung von:

Gemeinde Muttenz, Frauenverein 
Muttenz, FDP Muttenz, Jenzer 
Fleisch und Feinkost AG, CVP 
Muttenz, Löw Gartenbau AG, Hell 
Maler und Beisheim Stiftung

frei wählen. Die grosse Sporthal-
le Margelacker bietet viel Raum 
für verschiedene Ballsportarten, 
Parcours, Geschicklichkeitsspie-
le und Tischtennis. Für die Ge-
mütlichen gibt es eine sogenannte 
«Chill-Ecke». Auch sind immer 
wieder spezielle Events geplant. 
Das Besondere an den Midnight-
Sports-Veranstaltungen ist, dass 
die Programmgestaltung und die 
Betreuung grösstenteils durch 
Jugendliche selbst erfolgt. Ein 
Grossteil dieses Teams ist schon 
mehrere Saisons mit dabei. «Wir 
fühlen uns mittlerweile schon 
fast ein bisschen wie eine Fami-
lie – eine relativ grosse natürlich», 
schmunzelt Abdel Fahdy, der be-
reits seit sieben Jahren Teil des 
Teams ist und das MidnightSports 
Muttenz kommende Saison leiten 
wird.

Die neue Saison 
steht unter dem Motto 
«Neues ausprobieren»

Am Samstag, 31. Oktober 2020, 
fällt um 20.30 Uhr der Startschuss 
für die diesjährige Midnight-Sai-
son. Insgesamt finden 18 Veranstal-
tungen statt, die letzte davon am 
27. März 2021. Das Hallenteam hat 
sich zum Ziel gesetzt, in der neuen 
Saison ein noch abwechslungsrei-
cheres Abendprogramm anzubie-
ten und damit auch neue Teilneh-
mende anzusprechen. Dazu werden 
die Coachs bei der Teameinführung 
neue und innovative Spielideen 
sammeln und einige davon im Ver-
lauf der Saison ausprobieren.

Ein Schutzkonzept der Gemein-
de Muttenz und IdéeSport wird die 
Durchführung der Veranstaltun-
gen auch trotz der Corona-Pande-
mie möglich machen und die Teil-

Kurz erklärt:  
Die Stiftung IdéeSport 
Die Stiftung IdéeSport setzt sich 
ein für Kinder und Jugendliche 
und nutzt Sport als Mittel der 
Gewalt- und Suchtprävention, 
Förderung von Gesundheit und 
Chancengleichheit sowie der 
gesellschaftlichen Integration. 
Seit mehr als 20 Jahren öffnet 
IdéeSport schweizweit leerste-
hende Räume, damit Kinder 
und Jugendliche ihre Freizeit 
an den Wochenenden bei Sport 
und Bewegung verbringen kön-
nen. Die kostenlosen Projekte 
bieten Raum für Begegnungen 
über kulturelle und gesellschaft-
liche Grenzen hinweg und leisten 
einen wichtigen Beitrag zu einer 
solidarischen Schweiz.
www.ideesport.ch 

Informationsabend für 
Eltern der zukünftigen 
Kindergartenkinder

Kinder, welche bis zum 31. Juli 
2021 das 4. Altersjahr vollendet 
haben, werden schulpflichtig und 
treten nach den Sommerferien 2021 
(Montag, 16. August 2021) in den 
ersten Kindergarten ein. Die Schul-
leitung der Primarstufe Muttenz 
lädt zu einem Informationsabend 
ein:

Montag, 9. November 2020, 19 bis 
20.30 Uhr in der Mittenza, Kirch-
platz 3, Muttenz.

� Schulleitung Primarstufe Muttenz

 

Informationsabend  
für Eltern der 
zukünftigen Kinder  
der 1. Primarklasse

Nach den Sommerferien 2021 
(Montag, 16. August 2021) treten 
die Kinder, welche jetzt im 2. Kin-
dergartenjahr sind, in die 1. Klasse 
der Primarschule über. Die Schul-
leitung der Primarstufe Muttenz 
lädt zu einem Informationsabend 
ein:

Dienstag, 10. November 2020, 
19 bis 20.30 Uhr in der Mittenza, 
Kirchplatz 3, Muttenz.

� Schulleitung Primarstufe Muttenz

Testamentanzeige

Die nachstehend aufgeführte Ver-
storbene hat über ihren Nachlass 
letztwillig verfügt, ohne eventuell 
bzw. alle gesetzlichen Erben zu be-
rücksichtigen.

Da dem Erbschaftsamt diese 
nicht bekannt sind, wird ihnen 
von dieser Verfügung Kenntnis 
gegeben mit dem Hinweis, dass 
die Erbschaft den eingesetzten 
Erben ausgehändigt wird, sofern 
deren Berechtigung nicht bis zur 
angegebenen Eingabefrist beim 
Erbschaftsamt Basel-Landschaft 

(Domplatz 9, 4144 Arlesheim) be-
stritten wird.

Henselmann-Schilter,  
Emma Annamarie
geboren am 20. Mai 1930, von Ba-
sel, wohnhaft gewesen in Muttenz, 
APH Tramstrasse 83, gestorben 
am 22. September 2020.

Eingabefrist:
6. November 2020.

� Erbschaftsamt Basel-Landschaft

Grundbucheintragung

Baurecht: Parz. D9853 auf 31’828 
m² von Parz. 1003, Teil von Sport-
gebäude Nr. 8b, Sportgebäude Nr. 
8c, Sportgebäude Nr. 8d, übriges 
öffentl. Gebäude Nr. 8g, Sportge-
bäude Nr. 8f, Strasse, Weg, übrige 
befestigte Fläche, Gartenanlage, 
übrige humusierte Fläche, geschlos-
sener Wald «Schänzli»; D9854 
auf 1’897 m² von Parz. 1006, Teil 
von Sportgebäude Nr. 8b, übrige 
befestigte Fläche, Gartenanlage, 
geschlossener Wald «Schänzli»; 
D9855 29’094 m² von Parz. 1007, 

Gastwirtschaftsbetrieb Nr. 8, 
Sportgebäude Nr. 8a, Kleinbaute/
Nebengebäude Nr. 8h, Klubhaus 
Nr. 14, Gastwirtschaftsbetrieb, 
Kleinbaute/Nebengebäude, Klein-
baute/Nebengebäude, Sportgebäu-
de, Strasse, Weg, übrige befestig-
te Fläche, Acker, Wiese, Weide, 
Gartenanlage, übrige humusierte 
Fläche, geschlossener Wald, übrige 
bestockte Fläche «Schänzli». Ver-
äusserer: Kanton Basel-Landschaft, 
Eigentum seit 11. 1. 1926. Erwerber: 
Einwohnergemeinde Muttenz.
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Bei der Ausgestaltung des Bereichs 
zwischen Gemeindestrassen und 
Privatgrundstücken sind seitens 
der Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer einige Vorgaben 
zu beachten. Teilweise bestehen 
gesetzliche Regelungen, welche die 
Höhe und den Grenzabstand von 
Einfriedigungen, Stützmauern, 
Lärmschutzwänden und Hecken 
zwingend festlegen, teilweise hat 
die Gemeinde als Strasseneigen-
tümerin und Bewilligungsbehörde 
die Möglichkeit, im eigenen Ermes-
sen zu entscheiden.

Um ein möglichst grünes und 
freundliches Erscheinungsbild un-

Einfriedigungen, Hecken, Stützmauern, Lärmschutzwände
sicherheit beeinträchtigen könn-
ten.
•  Höhere Einfriedigungen, Stütz-
mauern und Lärmschutzwände 
müssen grundsätzlich einen Ab-
stand von mindestens 50 cm zur 
Strasse/Parzellengrenze einhalten 
und sind im 50-cm-Streifen stras-
senseitig dauerhaft zu begrünen.
•  Sofern der Nachweis erbracht 
wird, dass eine dauerhafte Begrü-
nung auch mit einem geringeren 
Abstand technisch machbar ist, 
kann der Abstand auf bis zu 35 cm 
reduziert werden. Die Beurteilung 
der Machbarkeit wird von der Bau-
verwaltung in Absprache mit der 

ausführenden Unternehmung vor-
genommen.
•  Hecken, Einfriedigungen und 
Stützmauern über 2,5 Meter Höhe 
erhalten keine Zustimmung.
•  Die Unterscheidung zwischen 
(notwendigen und wirksamen) 
Lärmschutzwänden und Einfrie-
digungen für den Sichtschutz ist 
häufig schwierig. Deswegen wer-
den beide Arten bezüglich ihrer 
Zustimmung gleich behandelt.
•  Grünhecken müssen auf die Grenz-
linie zurückgeschnitten werden.
•  Die Übersichtlichkeit an Strassen-
verzweigungen ist für alle Arten 
von Abgrenzungen zu beachten.

serer Strassenräume zu fördern und 
um dem zunehmenden Bau von ge-
schlossenen grauen Mauern entlang 
von Strassenlinien entgegenzuwir-
ken, werden die zustimmungs- oder 
bewilligungspflichtigen Massnah-
men wie folgt behandelt:
•  Grundsätzlich sind alle Arten 
von Abgrenzungen bis zu einer 
Höhe von 1,2 Meter entlang der 
Strasse erlaubt. Die Zustimmung 
der Gemeinde als Strasseneigen-
tümerin gilt als generell erteilt 
und muss nicht mehr nachgefragt 
werden. Davon ausgenommen sind 
Grünhecken, Einfriedigungen und 
Stützmauern, welche die Verkehrs-

Winter- und Sommerreifen sind 
durch Material und Profil opti-
mal an die jeweiligen Witterungs-
bedingungen und Temperaturen 
angepasst. Winterreifen sind kälte-
resistent, Winterreifen – oder auch 
M&S-Reifen (Matsch und Schnee-
Reifen) – haben einen höheren An-
teil an Naturkautschuk und sind 
weicher als Sommerreifen. Diese 
Gummimischung verhindert den 
Verhärtungseffekt bei niedrigen 
Temperaturen. Schon ab 7 Grad 
Celsius sind Winterreifen deshalb 

sicherer als die Pneus für die warme 
Jahreszeit! Sie bleiben geschmei-
diger und griffiger und gewähr-
leisten eine bessere Haftung und 
Kraftübertragung mit der Strasse. 
Ausserdem sind Winterreifen zu-
sätzlich mit Lamellen ausgestattet. 
Das ermöglicht eine Verzahnung 
mit losem Untergrund, wie zum 
Beispiel Schnee. Auch auf nassen 
Strassen sorgen die Winterreifen 
mit ihren kälteangepassten Eigen-
schaften für optimale Haftung. 
Damit Winterreifen ihre Vorteile 

ausspielen können, benötigen sie 
eine Mindestprofiltiefe von 4 Mil-
limeter. Bei Reifen mit abgenutztem 
Profil steigt die Aquaplaning-Ge-
fahr deutlich an und die Fahreigen-
schaften erreichen nur noch das 
Niveau von Sommerreifen.

Auch Versicherungen 
bestrafen falsche Bereifung

Viele Versicherungen zahlen bei 
falscher Saison-Bereifung im 
Schadenfall nicht, trotz Vollkasko
versicherung.

Tipp: Rechtzeitig  
Reifen wechseln!

Fahren Sie im Herbst und Frühjahr 
rechtzeitig zu Ihrem Garagisten 
oder Reifenhändler und lassen Sie 
sich die passenden Reifen montie-
ren. Gegen ein geringeres Entgelt 
können Sie die Pneus bequem vor 
Ort einlagern – und wissen, dass Sie 
auch in der nächsten Saison sichere 
und durchgecheckte Reifen fahren.

Wir wünschen eine gute Fahrt 
durch den Winter!
� Gemeindepolizei Muttenz

Warum Winterreifen,  
warum Sommerreifen?

Bestattungen und Todesfälle September / Oktober 2020

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Feuz-Meyer Louis 27. 11. 1932 Aufenthalt in Basel, Friedrich Miescher-Strasse 1, 
Marthastift

23. 05. 2020

Hartmann-Krell Luise Eleonora 21. 03. 1923 Unterwartweg 17 07. 04. 2020
Henselmann-Schilter Emma Annamarie 20. 05. 1930 Tramstrasse 83, APH Zum Park 22. 09. 2020
Honegger-Eschbach Elisabeth 07. 05. 1937 Tramstrasse 83, APH Zum Park 04. 10. 2020
Hungerbühler-Widmer Margaritha 16. 02. 1930 Donnerbaumstrasse 9 12. 09. 2020
Molnár, György (Georg) 07. 06. 1939 Tramstrasse 83, APH Zum Park 10. 09. 2020
Schaub Agnes 04. 12. 1936 Aufenthalt in Pratteln, Bahnhofstrasse 40, 

APH Nägelin-Stiftung
30. 09. 2020

Schorr Hedwig Anna 15. 05. 1924 Tramstrasse 83, APH Zum Park 13. 10. 2020
Stalder-Brunner Beatrice Elise 09. 10. 1926 Tramstrasse 83, APH Zum Park 15. 10. 2020
Tschudin-Bohnenblust Irene 29. 01. 1950 Gründenstrasse 14b 06. 10. 2020
Weller-Baumann Annemarie 07. 09. 1923 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 30. 08. 2020
Zosso-Morawetz Karoline (Caroline) 25. 03. 1945 Aufenthalt in Pratteln, Zehntenstrasse 14, 

Senevita Sonnenpark
15. 09. 2020

Auswärts wurden bestattet:
Bürgi Heinz 04. 01. 1937 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 17. 09. 2020
Conrad-Weiss Johanna 11. 05. 1930 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 29. 09. 2020
Hug-von Allmen Gertrud (Trudi) 14. 08. 1941 Aufenthalt in Birsfelden, Hardstrasse 71, 

Alterszentrum
16. 09. 2020

Moser-Kaufmann Regina 22. 05. 1937 Tramstrasse 83, APH Zum Park 14. 10. 2020
Schaffner Roland 11. 09. 1951 Seemättlistrasse 6 17. 09. 2020
Wolf Hildegard Elisabeth 28. 11. 1941 Tramstrasse 83, APH Zum Park 07. 10. 2020
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Was ist in Muttenz los?

Oktober
Fr 23.	 Patchworkausstellung

Vernissage 18 bis 20 Uhr, 
Coop Tagungszentrum,  
Seminarstrasse 12–22.

Sa 24.	 Patchworkausstellung
10 bis 18 UhrCoop Tagungs-
zentrum, Seminarstrasse 
12–22.

	� Spaghetti-Essen mit 
Dampfeisenbahn 
ABGESAGT!

So 25.	 Familiensonntag
11 bis 17 Uhr freier Eintritt 
für Familien, Familienführung 
und -workshop von 14 bis 
16 Uhr mit der Künstlerin 
Katharina Anna Wieser, 
Unkostenbeitrag 5 Franken 
pro Person, Anmeldung bis 
20.10., Kunsthaus Baselland.

	 Lesung
«Blaues Blut», Michael 
Orsouw, literarischer 
Allgemeinpraktiker, Biblio-
thek Frauenverein, 14 Uhr,  
Brühlweg 3.	
Konzert
Basler Madrigalisten, Organi-
sator: Kulturverein Muttenz, 
17 Uhr, katholische Kirche.

Di 27.	 Lesung und Betrachtung
Mit Hanspeter Müller-
Drossaart, «Dri abbe stiige!», 
19.30 bis 21 Uhr, katholische 
Kirche.

Mi 28.	 Treffpunkt für alle ab 55
Kaffee, Infos, Kontakte,  
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakob-Strasse 8.

	� Info-Anlass «Mittenza  
für Muttenz» VERSCHOBEN
Findet als Zoom-Meeting am 

11. November statt (siehe 
Seite 25).

Do 29.	 Workshop
«Chancen und Gefahren von 
Gaming», Referenten: Michele 
Salvatore, soziokultureller 
Animator, und Maximilian 
Schäfer, Pädagoge, 19 bis  
21 Uhr, Bibliothek Frauen
verein, Brühlweg 3.

Fr 30.	 Workshop
«Chancen und Gefahren von 
Gaming», Referenten: Michele 
Salvatore, soziokultureller 
Animator, und Maximilian 
Schäfer, Pädagoge, 19 bis  
21 Uhr, Bibliothek Frauen
verein, Brühlweg 3.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Die kleine Hexe hebt ab zum 
ersehnten Tanz um den Blocksberg
Die nächste Produktion der 
wieder aufgenommenen 
Saison zeigt eine Adaption 
des Kinderbuchklassikers 
von Otfried Preussler.

Von Reto Wehrli*

Die Aufführungsreihe der AMS-
Theaterkurse kann weitergehen. 
Als nächstes geht Die kleine Hexe 
an den Start – auch dies eine Pro-
duktion, die durch Lockdown und 
Heimunterricht im Frühjahr nicht 
mehr gezeigt werden konnte. Und 
die Konsequenzen der Pandemie 
bestanden nicht nur aus den ver-
schobenen Vorstellungsterminen! 
«Ursprünglich hätte es eine aus-
stattungsreiche Aufführung wer-
den sollen mitsamt eines komplet-
ten Hexenhäuschens», erzählt 
AMS-Theaterpädagogin Sonja 
Speiser. Nun ist die gesamte Raum-
nutzung anders. Es ist das Publi-
kum, das auf der Bühne sitzt, wäh-
rend die schauspielenden Kinder 
das «Parkett» der Aula Donner-
baum belegen, um sich in gebüh-
renden Abständen bewegen und 
aufstellen zu können. Schon diese 
räumliche Umstellung warf alle 
Bühnenbildkonzepte über den 
Haufen.

Gewachsenes Ensemble
Hinzu kommt, dass seit August ein 
neues Schul- und damit auch Kurs-
jahr begonnen hat. Sechs Kinder 
sind neu zu der Gruppe gestossen 
und haben die Zahl der Mitwirken-

den auf stolze 20 anwachsen lassen. 
Auch sie wurden gleichberechtigt 
in die Besetzung integriert, was im 
Grunde eine neue Inszenierung er-
forderlich machte. Und daran ar-
beiten gleich zwei Leiterinnen: Es 
war vorgesehen, dass Sonja Spei-
sers Tochter Sarah die Betreuung 
ab neuem Kursjahr übernehmen 
sollte. Bis das «alte» Projekt abge-
schlossen ist, wirken die beiden 
Theatermacherinnen nun zusam-
men. Sarah Speiser gehört selbst zu 
den Urgesteinen der AMS-Theater-
kurse, war in unvergessenen Pro-
duktionen wie Die schwarze Spinne 
(2002), Der Glöckner von Notre-
Dame (2004) und Klasse 10 F 
(2005) zu sehen. An der Folkwang 

Universität der Künste in Essen 
(Nordrhein-Westfalen) absolvierte 
sie ihr Schauspielstudium, gegen-
wärtig arbeitet sie als Spielclub-Lei-
terin im Team des Jungen Hauses 
am Theater Basel.

Ein schreibender Lehrer
Pädagoge war auch der in Böhmen 
gebürtige Otfried Preussler (1923– 
2013), der ab 1953 in Bayern als 
Lehrer tätig war und es auch noch 
jahrelang blieb, als seine schrift-
stellerischen Arbeiten längst inter-
nationale Erfolge zeitigten. Die 
kleine Hexe (1957) war sein zwei-
tes Buch, es folgte auf den im Vor-
jahr erschienenen Kleinen Wasser-
mann. Die Geschichte von der 

kleinen Hexe, die sich nichts sehn-
licher wünscht als am Tanz ihrer 
Kolleginnen auf dem Blocksberg 
teilnehmen zu dürfen, aber wegen 
ihres jugendlichen Alters (127 
Jahre!) noch ausgeschlossen wird, 
hält viele komödiantische Szenen 
bereit – denn die Junghexe versucht 
sich mit viel Elan und Zauberküns-
ten für eine vorzeitige Zulassung zu 
empfehlen, vollbringt dabei aber 
stets ausgesprochen menschen-
freundliche Werke, anstatt den 
Leuten mit böser Magie zu scha-
den.

Anmeldung obligatorisch
Bislang spielten sich die Szenen
proben im Kurslokal der Aula Hin-
terzweien ab. Morgen Samstag 
können sich die jungen Mitwirken-
den erstmals mit den Gegebenhei-
ten in der Aula Donnerbaum ver-
traut machen, wo dann ab kom-
mendem Mittwoch auch die 
Endproben und am Wochenende 
die Aufführungen stattfinden wer-
den. Wer sich das muntere Spiel 
ansehen möchte, muss sich vor
gängig anmelden. Die Anzahl der 
Plätze ist beschränkt und richtet 
sich nach den aktuell geltenden be-
hördlichen Bestimmungen. Dem 
Vergnügen des Publikums hingegen 
sind keinerlei Grenzen gesetzt!
� *für die Allgemeine Musikschule

AMS-Theaterkurse

Noch probt das «Hexen»-Ensemble in der Aula Hinterzweien, angeleitet 
von Sonja (links) und Sarah Speiser.� Foto Reto Wehrli

Vorstellungsdaten:
Samstag, 31. Oktober, 18.30 Uhr, und 
Sonntag, 1. November, 16 Uhr, Aula 
Donnerbaum, Schanzweg 20. Eintritt frei, 
Kollekte. Reservationen über 076 799 46 
29 oder sosp@sunrise.ch. Maskenpflicht 
ab zwölf Jahren.

Ausstellung

Mercedes Benz im 
Pantheon
MA. Die Graber-Sonderausstellung 
im Pantheon Basel geht nach einem 
ganzen Jahr zu Ende. Das Team des 
Pantheons bedankt sich bei den 
Leihgebern, die ihre Fahrzeuge so 
lange für die Ausstellung zur Ver-
fügung gestellt haben.

Ab dem 26. Oktober wird Mer-
cedes-Benz-Modelle im Pantheon 
gezeigt. Vom frühen Typ 10/30 Bj 
1924, über den 630K 1927, den 
290, den 320, den 170, ... den Ade-
nauer ... und der SL-Serie werden 
etwa 24 Fahrzeuge ausgestellt. 
Autobegeisterte sind eingeladen, zu 
staunen, was früher alles auf unse-
ren Strassen unterwegs war.
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MENSCH
LEBEN
GESUNDHEIT
Erfahrung – Erfolg – Wege zu Ihrer Gesundheit
Seit 19 Jahren unterstützt Sie unser Physioteam 
individuell in Ihrem Heilungsprozess, der Reha-
bilitation und der Prävention. Unsere Weiterbildung 
und die Zusammenarbeit mit den behandelnden 
Ärzten bilden die Basis für den ganzheitlichen 
Therapieansatz.

Wir sind spezialisiert auf  
n  Rückenschmerzen
n  Kopfschmerzen, Schwindel
n  Physiotherapie für Kinder
n  Inkontinenzbehandlungen für Frauen 

und Männer mit Biofeedback und 
Elektrostimulation

n  Therapie nach Sportverletzungen
n  Therapie nach Tumorerkrankungen 

(Brustkrebs etc.)
n  Therapie nach Schlaganfall, Hirnblutung, MS etc.
n  Therapie bei Lungenerkrankungen wie COPD, 

Asthma, Bronchitis, Bronchiektasen, etc.
n  Therapie bei Gangunsicherheit, 

Sturzprophylaxe
n  Therapie zu Hause
n  Massagen auf eigene Rechnung oder als 

Geschenkgutschein

Sie können mittels Verordnung vom Arzt oder 
als Selbstzahler unsere Leistungen in Anspruch 
nehmen.

 Physio zum Schloss
Viviane Pfirter
Eidg. dipl. Physiotherapeutin FH
Mitglied Pelvi Suisse
Tel.  061 821 15 75
Oberemattstrasse 14 (Bushaltestelle Schloss), 
Pratteln
info@physiozumschloss.ch
www.physiozumschloss.ch
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Erhältlich in der Schweiz in jeder Apotheke und jeder Drogerie.

TEBODONT ® 

Für die optimale Mund- 

und Zahnpflege 

mit Teebaumöl 

Gerne möchte ich mein Inserat in 1 Feld haben (48 mm x 50 mm)  
Präsentationsgrösse:  48 x 100 mm 
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StöckliPhysio
4133 Pratteln / St. Jakobstrasse 81 / 061 821 32 81 / info@physiostoeckli.ch / physiostoeckli.ch

Erfahrene Mütter für 
Familienbegleitungen 
gesucht  
Wir freuen uns über engagierte Frauen aus Baselland, die interessiert sind bei der 
Elternhilfe beider Basel als Familienbegleiterinnen mitzuwirken.  
Wir bieten Eltern bei familiären Herausforderungen und Erziehungsfragen ein leicht 
zugängliches Hilfsangebot. Durch beratende Gespräche und praktische Unterstützung 
helfen Sie der Familie ihre Anliegen anzugehen. 
Wir suchen Frauen mit eigener Familienerfahrung, welche sich auf freiwilliger Basis  
i.d.R. ½ Tag pro Woche engagieren möchten. Eine fachliche Begleitung ist garantiert.

Interessiert? Elternhilfe beider Basel, Tel. 061 423 96 50, www.elternhilfe.ch 

Text: 
Die Voraussetzung für eine Mitarbeit ist eigene Familienerfahrung, Offenheit gegenüber Familien- und Lebenssituationen, die 
von Ihren eigenen abweichen. Sie haben Freude sich sozial zu engagieren und möchten sich gerne weiterentwickeln. Wir bieten 
eine gründliche Einführung in die Tätigkeit. Als Mitarbeitende können Sie Ihre in der Familienarbeit erworbenen Fähigkeiten und 
Kenntnisse einbringen und für andere Eltern nutzbar machen. Ihr Einsatz trägt dazu die Lebenssituation der Kinder zu 
berbessern. 

Elternhilfe beider Basel
Die Voraussetzung für eine Mitar-
beit ist eigene Familienerfahrung, 
Offenheit gegenüber Familien- 
und Lebenssituationen, die von 
Ihren eigenen abweichen. Sie ha-
ben Freude sich sozial zu engagie-
ren und möchten sich gerne wei-
terentwickeln. Wir bieten eine 

gründliche Einführung in die Tä-
tigkeit. Als Mitarbeitende können 
Sie Ihre in der Familienarbeit er-
worbenen Fähigkeiten und Kennt-
nisse einbringen und für andere 
Eltern nutzbar machen. Ihr Ein-
satz trägt dazu bei, die Lebenssitu-
ation der Kinder zu verbessern.

JETZT TER
MIN  

VEREINBAR
EN

Muttenz
061 461 30 90

Liestal
061 927 13 13

Pratteln
061 826 50 30

Montag, 18.00 –19.00 Uhr
Dienstag, 10.15 –11.15 Uhr Basic NEU
Dienstag, 10.30 –12.30 Uhr
Mittwoch, 10.15 –11.15Uhr

 GYROKINESIS® 

Claudia Perretta 
Medical Health Therapie Center GmbH 
Schmiedestrasse 1
4133 Pratteln
061 825 90 00
training@claudia-bewegt.ch 
www.claudia-bewegt.ch

Ein Training nach dem man sich frisch und belebt fühlt. Es mobilisiert 
alle Gelenke, löst Blockaden und schafft Platz in allen Gelenken. Die 
Übungen finden sitzend auf dem Hocker, stehend oder auf der Matte 
statt und sind für jedermann und -frau geeignet.

Kurszeiten     
    
    
    

Gratis Probestunden sind nach Anmeldung jederzeit möglich.

GYROKINESIS® ist ein eingetragenes Warenzeichen der GYROTONIC® 
Sales Corp und wird mit deren Genehmigung verwendet.
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Aquafit für alle
 im Tiefwasser (mit Schwimmgurt)

Mittwochs von 19:30 - 20:15h
 in der Schulschwimmhalle in Frenkendorf 

Ines Camprubi  Tel: 079 696 95 20  Email: ines.camprubi@sunrise.ch

Aquafit
Interessiert oder unsicher? 1 Schnupper-
lektion ist kostenlos!
Aqua-ist ein umfassendes, gelenkscho-
nendes Bewegungstraining, bei dem 
Dehn- und Kräftigungsübungen im Vor-
dergrund stehen. Mit begleitender Musik 
werden gleichzeitig die Konditionsfakto-
ren Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer und 
Koordination trainiert.

Die Aqua-Fit-Lektion findet mit Weste im 
Tiefwasser im Schulhallenbad in Fren-
kendorf mittwochs von 19.30-20.15h 
statt.

Dieser Bewegungskurs eignet sich für 
ALLE: Jung und Alt, untrainierte Einsteiger, 
Übergewichtige, Sportler, Schwangere, 
Nichtschwimmer etc.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Ines Camprubi
Tel. 079 696 95 20
E-Mail: ines.camprubi@sunrise.ch

naegelin-stiftung.ch

Das familiäre Alters- und Pflegeheim 
zum Wohlfühlen in Pratteln
Das Alters- und Pflegeheim Nägelin-Stiftung in Pratteln ist für die 
besonders individuelle Betreuung und kreative Aktivierung der 
Bewohnerinnen und Bewohner bekannt. Durch die familiäre Atmo-
sphäre und unsere grosse Flexibilität fühlen sich Seniorinnen und 
Senioren bei uns wie zu Hause.

Für detaillierte Informationen erreichen Sie uns unter 
info@ah-naegelin-stiftung.ch 
oder telefonisch unter 061 821 35 11 

Hausarztpraxis am Bahnhof
Wir sind umgezogen und
haben unseren Namen geändert

Dr. med. Sandra Steiner Giertz, Nadja Dietler-Trochen, Danielle Brodnik Mägli
Schlossstrasse 1, 4133 Pratteln, 061 821 50 00
www.hausarztpraxispratteln.ch / hausarztpraxispratteln@hin.ch

Seit dem 14. September 2020 sind wir in unseren neuen 
Räumlichkeiten im Helvetia Tower an der Schlosstrasse 
1, 2. Stock

Unser Team und die Telefonnummer bleiben unverändert 
bestehen.

Auch neue Patienten sind herzlich willkommen. 
Termine vereinbaren wir gerne telefonisch.



Offene Türen für Vorstösse zu 
Energienutzung und Siedlungsklima
Nachhaltigkeit beim Heizen 
und die Bekämpfung  
der Hitze im Wohngebiet 
werden in Pratteln 
grossgeschrieben.

Von Reto Wehrli

An seiner vorletzten Sitzung 
(7. September) hatte der Einwoh-
nerrat den ersten Schritt in den 
digitalen Betrieb unternommen, 
indem er seine Abstimmungen elek-
tronisch durchführte. An der Ta-
gung vom Montag dieser Woche 
geriet dieser Aufbruch unversehens 
ins Stocken – die Software verwei-
gerte von Anfang an ihren Dienst. 
Stephan Ebert und Rebecca Mol-
dovanyi standen daher als Stim-
menzähler/in im Volleinsatz.

Eine weitere Besonderheit, wel-
che der Sitzung dieses 19. Oktobers 
anhaftete, war die auf drei Perso-
nen geschrumpfte Vertretung des 
Gemeinderates. Gemeindepräsi-
dent Stephan Burgunder, der zu-
sammen mit Urs Hess und Philipp 
Schoch die Geschäfte erläuterte, 
informierte eingangs darüber, wie 
es dazu gekommen war: Auf das 
jährliche Nachtessen mit den Ab-
teilungsleitern in der Vorwoche 
folgte ein positiver Corona-Test – 
und schon befanden sich vier Mit-
glieder des Gemeinderates in Qua-
rantäne. Alle seien in guter Verfas-
sung, richtete Stephan Burgunder 
aus, doch auf die leichte Schulter zu 
nehmen sei das Ganze nicht: «Ihr 
seht, das Virus kommt immer nä-
her.» Er schloss sich deshalb dem 
allgemeinen Appell an (vgl. den 
Brief des Regierungsrates auf 
Seite  61), die Schutzmassnahmen 
gewissenhaft einzuhalten.

Dringender Heizungsersatz
Klimafreundliche Massnahmen 
waren geschäftlich ein wiederkeh-
rendes Thema des Abends. Es be-
gann schon beim Nachtragskredit 
für den Heizungsersatz in der Lie-
genschaft Gartenstrasse 13. Dieses 
Einfamilienhaus wird im Finanz-
vermögen der Gemeinde geführt 
und beherbergt derzeit die Vor-
schulheilpädagogik. Just vor Be-
ginn der Heizperiode ging die Gas-
heizung defekt. Als Ersatz soll eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe instal-

liert werden, für deren Bruttokos-
ten ein Nachtragskredit von (auf-
gerundet) 47’000 Franken bean-
tragt wurde. «Damit wäre schon 
wieder eine CO2-Heizung elimi-
niert», bemerkte Gemeinderat 
Philipp Schoch. Auf die kritische 
Nachfrage von Kurt Lanz (SP), 
weshalb nicht die ökologischere 
Erdwärme genutzt werde, räumte 
Schoch ein, dass mit der Wärme-
pumpe noch nicht die optimalste 
Wahl getroffen sei. «Sie ist zwar 
keine CO2-Schleuder, aber sie 
braucht Strom.» Immerhin beziehe 
die Gemeinde Öko-Strom. Lang-
fristig bestehe die energieeffizien-
teste Alternative in der Fernwärme 
des sanierten Sekundarschulhauses 
Fröschmatt – nur leider werde der 
Kanton erst ab 2027 in der Lage 
sein, diese Wärme zu liefern. Der 
Rat genehmigte den Kredit ein-
stimmig.

Grünflächen gestalten
Grüne Freiräume im Siedlungs
gebiet standen gleich bei mehreren 
Vorstössen im Mittelpunkt. Nach 
dem Scheitern des Stadtentwick-
lungskonzepts stellte Paul Dalcher 
(parteilos) seinen Antrag ein weite-
res Mal, die zentralen Grünräume 
im Ortskern (den «Arco Verde») zu 
qualifizieren und multifunktional 
zu gestalten – wofür er eine Befra-
gung der Bevölkerung verlangte. 
Sein Postulat wurde einstimmig 
überwiesen.

Gegenüber dem Postulat von 
Gerold Stadler (U/G), sich durch die 
Organisation Grünstadt Schweiz 

bei der Umsetzung eines Grün
flächenkonzepts unterstützen und 
danach auch zertifizieren zu lassen, 
zeigten sich die bürgerlichen Frak-
tionen skeptischer. «Wir halten 
nicht viel von Labels mit viel ad-
ministrativem Aufwand», gab 
Didier Pfirter namens der CVP/
FDP bekannt. Christoph Pfirter 
(SVP) stiess ins selbe Horn: «Wir 
sollten lieber etwas Sichtbares ma-
chen, statt einen Haufen Papier zu 
produzieren.» Bei der Abstimmung 
wurde jedoch sichtbar, dass das 
linke Lager in der neuen Legislatur 
über eine knappe Mehrheit verfügt: 
Mit 19:17 (bei einer Enthaltung) 
überwies der Rat das Postulat an 
den Gemeinderat.

Heizungen optimieren
Zum Mittel der Motion griff Urs 
Schneider (SVP), um mehr Energie-
effizienz bei bestehenden Heizun-
gen in Gemeinde-Liegenschaften 
zu fordern. Er sei bei seiner Tätig-
keit in der Rechnugsprüfungskom-
mission darauf aufmerksam gewor-
den, dass extreme Unterschiede im 
Ölverbrauch zwischen den Gebäu-
den beständen, verriet Schneider. 
«Mit relativ wenig Aufwand kann 
man hier viel Energie einsparen.» 
Ein externer Berater solle deshalb 
damit beauftragt werden, den Ver-
brauch der Gebäude zu analysieren 
und Möglichkeiten zur Einsparung 
von Energie durch eine optimale 
Einstellung der Heizsysteme zu er-
arbeiten.

Gemeinderat Philipp Schoch 
führte dazu aus: «Wir sind auf dem 

Weg, aber wir sind noch nicht am 
Ziel.» Von den 30 Gemeinde-Lie-
genschaften seien deren 16 einem 
Wärmeverbund angeschlossen; 
weitere acht würden von Gas
heizungen, vier von Wärmepum-
pen und zwei von Ölheizungen er-
wärmt. Der Vorstoss sei daher will-
kommen. Die CVP, FDP und auch 
die Grünen bekundeten, dass sie 
das Anliegen lieber in Form eines 
Postulats überwiesen hätten. Doch 
da Urs Schneider an der verbindli-
cheren Motion mitsamt der Einstel-
lung finanzieller Mittel im Auf
gaben- und Finanzplan festhielt, 
wurde der Vorstoss in dieser Form 
überwiesen (30:7).

Mehr Bäume ins Dorf
Eine zweite Motion von Urs Schnei-
der war der Zielsetzung gewidmet, 
im Interesse eines temperierten 
Siedlungsklimas den Baumbestand 
in Pratteln innerhalb von zehn Jah-
ren um 20 Prozent zu erhöhen. Ge-
meinderat Urs Hess hielt das An-
sinnen für unrealistisch, weil der 
Platz und der Zeitrahmen zu knapp 
seien: «Um die 1204 Bäume auf 
Gemeindeareal im Siedlungsgebiet 
um 240 Bäume zu erweitern, müss-
ten wir auf der Hexmatt einen 
Wald pflanzen!»

Urs Schneider gab sich indessen 
überzeugt, dass die Flächen und 
Möglichkeiten vorhanden seien. 
Andreas Seiler liess wissen, dass 
CVP und FDP nur zur Überwei-
sung des Vorstosses als Postulat zu 
haben seien. Volle Unterstützung 
für die Motion kam jedoch von lin-
ker Seite: «Ohne eine Zahl und eine 
Zeitlimite kommt leider nichts in 
Gang», sprach Christine Weiss 
(SP). Die Überweisung war somit 
beschlossene Tatsache (29:6 bei 
zwei Enthaltungen).

Diskussionslos und einstimmig 
überwiesen wurde schliesslich ein 
Postulat von Petra Ramseier und 
Christoph Zwahlen (U/G), mit 
dem die Lokalisierung von Hitze-
Inseln im Siedlungsgebiet und 
ihre Bekämpfung durch Baum-
pflanzungen und Entsiegelung der 
Böden verlangt wurde. Auch Ge-
meinderat Urs Hess attestierte 
dem Vorstoss, er passe bestens ins 
künftige Grün- und Freiflächen-
konzept.

Beschlussprotokoll auf Seite 59

Einwohnerrat

Da die Zeit drängt, erhält die Liegenschaft Gartenstrasse 13 noch eine 
Wärmepumpe. Mehr Energieeffizienz wird jedoch bei gemeindeeigenen 
Gebäuden immer bedeutsamer.� Foto Reto Wehrli
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TIERISCH GUTE FREUNDE
Diese Präsentation erscheint im Prattler Anzeiger  
am 27. November 2020 | Inserateschluss 6. November 2020

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@prattleranzeiger.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung? 
Das Prattler Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

Leiden Sie unter schmerzenden Nacken­
problemen, verbunden mit Schlafstörungen? 

eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise  
das therapeutische, vegane Kissen 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar  

bei Ergonic Physiotherapie, Hauptstrasse 80, 4132 Muttenz  
(Eingang beim Parkplatz Restaurant Pisco).

(Kissen zum Probeliegen verfügbar)

Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag, 
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Zu Hause alt werden.  
Die Spitex unterstützt Sie dabei.

Wir sind für Sie da – 
täglich und so lange wie nötig.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 1 «Zu Hause alt werden»: 85 x 100 mm
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019
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Aktuelle Informationen finden 
Sie auch unter saline.ch

Die Schweizer Salinen führen ab Ende Oktober seismische Messungen 
in mehreren Aargauer und Baselbieter Gemeinden durch. 

Samstag, 24. Oktober 2020
10 bis 14 Uhr, Schiessanlage Lachmatt in Pratteln und 
Samstag, 14. November 2020 
10 bis 14 Uhr, Schulanlage Steinli in Möhlin

Einladung zum Besuchstag

Seismik hautnah erleben

Erleben Sie am Besuchstag hautnah einen Vibrotruck in Aktion.  
Während den regelmässig  stattfindenden Live-Messungen erläutern 
Geologen, was sie beim Blick in die Erdkruste in Erfahrung bringen.  
Anschliessend sind Sie herzlich zu einer Verpflegung eingeladen. 
Der Besuchstag in Pratteln wird gemeinsam mit dem Amt für Umwelt-
schutz und Energie des Kantons Baselland durchgeführt, welches für 
die seismischen Messungen in Muttenz zuständig ist. 

Für die Anreise empfiehlt sich die Benutzung der öffentlichen Verkehrs-
mittel. Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. Die Durchführung 
erfolgt unter Berücksichtigung der Covid-19-Schutzmassnahmen.



Die Netzwerker auf dem Drahtesel
Zweimal pro Woche dreht 
die Mobile Jugendarbeit 
ihre Runde durchs Dorf.

«Die Jugendlichen erzählen uns sehr 
schnell sehr viel», sagt Annina Bren-
ner, «und sie erzählen auch gerne 
über ihre Angelegenheiten.» Die 
31-jährige Sozialpädagogin leitet ge-
meinsam mit Florian Mumenthaler, 
einem 30-jährigen Gemeinde-Ani-
mateur, seit dem 1. Juli die Mobile 
Jugendarbeit in Pratteln. Am Don-
nerstag- oder Samstagnachmittag 
sind sie mit ihren Velos in der Ge-
meinde unterwegs. Eine Route haben 
sie zusammengestellt, die sie zu den 
Schulhausplätzen, Parks, zum Bahn-
hof und zur Zentrale, der zwischen-
genutzten ehemaligen Coop-Verteil-
zentrale, führt. Immer zur selben 
Zeit, damit die Jugendlichen wissen, 
wann sie sie antreffen können.

In ihrer Arbeit gehe es darum, die 
Jugendlichen als Bindeglied zu unter-
stützen, erzählt Mumenthaler. Oft 
wüssten diese nicht, wie sie ihre In-
teressen umsetzen könnten. Als Ge-
meindeangestellte hätten sie die nö-
tigen Kontakte. Neben dem 20-Pro-
zent-Pensum im Dienst der Mobilen 
Jugendarbeit arbeiten die beiden für 
das Prattler Jugendhaus. Annina 
Brenner zusätzliche 50 Prozent, Flo-
rian Mumenthaler 40 Prozent.

Noch stehen Mumenthaler und 
Brenner auf Prattelns Strassen am 
Anfang ihrer Arbeit. «Wir sind da-
ran, Beziehungen aufzubauen», 
sagt Brenner, «es kommt immer 
mehr Wissen zusammen.» Meis-
tens, aber nicht immer, sind sie gern 
gesehen. Doch seien sie auch schon 

weggeschickt worden, als sie ein 
paar Jugendliche angesprochen 
hätten. «Das machen wir dann 
auch», räumt Brenner ein. Auf 
Menschen zuzugehen stelle immer 
wieder eine Hürde dar. Deshalb 
seien sie auch erst einmal zurück-
haltend im Gespräch. Annina Bren-
ner versucht «zu spüren, ob die 
Person gegenüber mehr über ein 
Thema reden will oder eben nicht».

Die anderen Erwachsenen
Es seien oft persönlich Dinge, die 
thematisiert würden. Geschmis-
sene Lehren, Probleme mit dem 
Lehrer oder der Freundin. Die Ju-
gendlichen befänden sich in einem 
Alter, in welchem sie den Eltern 
nicht mehr alles erzählen wollten. 
«Dann sind oft wir die Erwachse-
nen, bei denen sie doch etwas los-

werden können», erklärt Brenner. 
Mumenthaler spricht von «profes-
sioneller Freundschaft», denn eine 
gewisse Nähe, aber gleichzeitige 
Distanz seien ein wichtiges Thema 
in der Mobilen Jugendarbeit.

Florian Mumenthaler zeigt sich 
überzeugt, dass die Mobile Jugend-
arbeit viel leistet: «Ganz bestimmt 
entsteht ein gesellschaftlicher Nut-
zen; es geht darum, zusammen 
statt nebeneinander zu leben.» Ein 
grosser Teil ihres Engagements sei 
Präventionsarbeit. «Wir bemer-
ken, wenn es irgendwo zu brodeln 
beginnt», sagt Mumenthaler, «wir 
können ein sich anbahnendes Erd-
beben früh erkennen.» Eines, das 
ohne Präventionsarbeit wohl nicht 
erkannt würde. Gut vernetzt ist die 
Mobile Jugendarbeit Pratteln auf 
kantonaler Ebene mit der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit, auf na-
tionaler mit dem Dachverband 
Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Schweiz.

Für Annina Brenner ist es «die 
Spontaneität und dass jeden Tag 
etwas Neues passiert», was sie an 
ihrer Arbeit fasziniere. Florian 
Mumenthaler, der ehemalige Pfad-
ileiter, der gerne improvisiert, sagt, 
ihn reize es, «neue Leute kennen-
zulernen, zudem auf Interessen zu 
stossen, die ich selbst nicht mehr 
verstehe.» Obwohl er noch gar 
nicht so weit weg sei von der Al-
tersgruppe der Jugendlichen.

Nicht an den Rand drängen
«Jugendliche sollen in Pratteln ihre 
Freiräume im öffentlichen Raum er-
halten», meint Annina Brenner, «in-
nerhalb der Gemeinde sollen sie nicht 
an den Rand gedrängt werden.» Ge-
meinsam erarbeiteten die Jugendli-
chen und die Mobile Jugendarbeit 
eine Sensibilisierung gegenüber Lit-
tering und Lärm. Die Jugendlichen 
müssten in die Lage versetzt werden, 
die Bedürfnisse der Anwohner wahr-
zunehmen. Da müssten die eigenen 
Bedürfnisse auch mal zurückgesteckt 
werden können.

«Wir wollen erreichen, dass Ju-
gendliche in Pratteln einen Platz 
finden und sich am gesellschaftli-
chen Geschehen beteiligen kön-
nen», sagt Mumenthaler. Das gelte 
für alle, also auch für jene, die we-
gen fehlender Netzwerke weniger 
Möglichkeiten hätten, sich ir-
gendwo einzubringen. Florian Mu-
menthaler: «Sie sollen sich für die 
eigenen Interessen stark machen 
können.»� Daniel Aenishänslin

Jugendarbeit

Mit dem Velo sind Annina Brenner und Florian Mumenthaler in Pratteln 
für die Jugendlichen unterwegs. � Foto Daniel Aenishänslin

Soziales

Streetdance-Netzwerk «Roundabout» stellt sich vor
«Roundabout» ist ein gesamt-
schweizerisches Streetdance-Netz-
werk für Mädchen und junge 
Frauen von 8 bis 20 Jahren. Das 
Gesundheitsförderungs- und Prä-
ventionsangebot des Blauen Kreu-
zes stärkt die Teilnehmerinnen in 
ihrer Persönlichkeit und ermutigt 
sie dazu, ihren Körper zu schätzen 
und sich regelmässig zu bewegen. 
Dadurch werden das Selbstbewusst-
sein und das positive Körperbild 
gestärkt. Die «Roundabout»-
Gruppe Pratteln Romana trifft sich 
immer dienstags um 17.15 und 
18.30 Uhr zum Streetdance-Trai-
ning im ökumenischen Kirchenzen-
trum Romana und wird von der 
katholischen Pfarrei unterstützt. 
Die «Roundabout»-Gruppe Prat-

teln City trainiert immer freitags im 
reformierten Kirchgemeindehaus in 
Pratteln und wird von der refor-
mierten Kirchgemeinde unterstützt. 

Nach dem einstündigen Training 
gibt es einen gemütlichen Teil, bei 
dem Austausch über all die aktuel-
len Themen stattfindet.

Lorena von Büren (Pratteln Ro-
mana) und Selin Ates (Pratteln City) 
sind «alteingesessene Roundabout-
lerinnen» und unterrichten mit viel 
Leidenschaft und einem grossen 
Herz für Mädchenarbeit. Zurzeit 
stehen die Vorbereitungen für das 
Jubiläumsfest am Sonntag, 29. No-
vember, im Martinshof der evange-
lisch-reformierten Kirche Liestal–
Seltisberg an. «Roundabout» wird 
20 und das Team freut sich auf die 
diversen «Roundabout»-Gruppen, 
die mit verschiedenste Choreogra-
fien auftreten werden. Möchtest du 
auch Teil der «Roundabout»-Fa-
milie werden? Dann melde dich bei 
Lorena (079 621 95 77) oder bei 
Selin (076 416 41 33). 

Gerd Hotz für «Roundabout»

Lorena von Büren (links) und Selin Ates sind in Pratteln im Einsatz für 
die Mädchenarbeit «Roundabout».� Fotos zVg «Roundabout»
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Feiert 20-jähriges Jubiläum!

Samstag, 24.10. & Sonntag, 25.10.2020

Weitere Infos unter www.gruessen-center.ch

20
Jahre



Der Gürteltier-Imitator

Im Zoo Basel ist jetzt ein 
Panzergürtelschweif-Paar 
und ein Jungtier zu sehen.  

Im Vivarium im Terrarium 51 sind 
ein Panzergürtelschweif-Paar ein-
gezogen und ein Jungtier, das hin-
ter den Kulissen im Aufzuchtterra-
rium neben den Strahlenschildkrö-
ten geboren wurde, zu sehen. Das 
erste Paar dieser aussergewöhnli-
chen Echsenart ist 2018 im Zoo 
Basel angekommen, das zweite 
folgte Ende 2019. Bis vor Kurzem 
wurden die scheuen Echsen noch 
hinter den Kulissen gehalten. Alle 
Tiere hat der Zoo Basel von priva-
ten Züchtern übernommen.

Schon der englische Name 
«Armadillo girdled lizard» (Gürtel-
tier-Gürtelechse) weist auf die Ähn-
lichkeit zum Gürteltier hin: Die 
rechteckigen Schuppen sind beson-

ders gross und stachelig ausgebildet. 
Sie bilden einen Panzer, der dem des 
Gürteltieres ähnelt. Bei Gefahr zie-
hen sich diese Echsen in Felsspalten 
zurück und verkeilen sich dort. Gür-
telschweife sind sehr ortstreu und 
kennen die Wege zur «ihrer» Spalte 
genau.

Jungtiere verbleiben bei den El-
tern und über die Zeit können sich 
so eindrückliche Familienver-
bände von bis zu 60 Tieren bilden. 
Die vielen wachsamen Augen er-
höhen die Chance, dass ein Beute-
greifer frühzeitig entdeckt wird. 
Wird ein Panzergürtelschweif 
doch einmal auf offener Strecke 
von einem Feind überrascht, ver-
hält er sich ähnlich wie ein Gürtel-
tier: Er rollt sich zusammen und 
nimmt seinen Schwanz ins Maul. 
Dabei bildet er einen Ring und 
schützt seine weiche Unterseite, 
während die besonders starken 

Stacheln am Nacken sowie am 
Schwanzansatz nach aussen zeigen.

Leben in Trockengebiet
Mit einer Gesamtlänge von etwa 22 
Zentimetern bleibt der Gürtel-
schweif relativ klein. Etwas mehr als 
die Hälfte der Länge entfällt auf den 
Schwanz. Panzergürtelschweife le-
ben versteckt in Felsspalten. Ihr Ver-
breitungsgebiet umfasst vor allem 
die Sukkulente Karoo, ein trockenes 
Gebiet im westlichen Südafrika, das 
als einziges Trockengebiet als Bio-
diversitäts-Hotspot gilt. Früher 
hielt man den Panzergürtelschweif 
für gefährdet, mittlerweile weiss 
man, dass er innerhalb seines Ver-
breitungsgebietes weit verbreitet ist 
und in guten Populationen vor-
kommt. Daher wird diese Art seit 
2017 als nicht gefährdet in der Ro-
ten Liste eingestuft.�
� Zoo Basel

Zoo

Die bizarr aussehenden Panzergürtelschweife haben überraschende Gemeinsamkeiten mit den bekannteren 
Gürteltieren. Im Basler Zoo sind die Echsen zu bestaunen.� Foto Zoo Basel

Abgesagt

Keine Jubilarenfeier in 
diesem Jahr
Am 28. November wäre im Kultur- 
und Sportzentrum Pratteln die tra-
ditionelle und alljährliche Jubila-
renfeier über die Bühne gegangen. 
Leider hat die Corona-Pandemie 
auch diesem Anlass einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, und 
die Interessengemeinschaft der 
Ortsvereine Pratteln (Igop) muss 
die bei den älteren Einwohnerinnen 
und Einwohnern sehr beliebte Feier 
leider absagen. Die Igop bedauert 
diesen Entscheid sehr, weiss sie 
doch, wie beliebt und wie wichtig 
für viele Gäste dieser Anlass ist, wo 
sie nicht nur unterhalten und zum 
Essen eingeladen werden, sondern 
wo sie sich auch untereinander aus-
tauschen und im Saal zirkulieren 
können. Das alles ist aber bei Ab-

standhalten, Maskenpflicht etc. 
nicht möglich.  Bitte haben Sie Ver-
ständnis für diesen Entscheid, und 
der Vorstand freut sich jetzt schon, 
wenn er die Jubilaren im nächsten 
Jahr am 27. November bei der Ju-
bilarenfeier 2021 begrüssen darf. 
Die Igop wünscht Ihnen alles Gute 
und beste Gesundheit.

Walter Weisskopf, Präsident Igop

Prattler Weihnachts-
markt findet nicht statt
Das OK Prattler Weihnachtsmarkt 
hat sich den Entscheid über Durch-
führung oder Absage nicht leicht 
gemacht. Es war ein intensives Ab-
wägen mit vielen Pros und Kontras. 
Auch geht es auf die kalte Jahreszeit 
zu und die Corona-Fallzahlen sind 
auf dem aufsteigenden Ast. Die ak-
tuell geltenden Massnahmen, die 

vom Bundesrat beschlossen wur-
den, machen es vom Aufwand her 
unmöglich, den Weihnachtsmarkt 
in diesem Jahr durchzuführen. 

Trotz der weit fortgeschrittenen 
Vorbereitungen wurde schweren 
Herzens dieser Entscheid getroffen. 
Das nächste Jahr kommt bestimmt 
und wir sind zuversichtlich, dass es 
im 2021 klappen wird. �  
� Stefan Bielser 

für das OK Weihnachtsmarkt

Leider kein Konzert 
mit Christian Schenker
Aufgrund der sich wieder verschär-
fenden Corona-Situation haben 
sich die Tagesfamilien Pratteln/
Augst schweren Herzens entschie-
den, den mittlerweile schon tradi-
tionellen Anlass im November, 
zum «Internationalen Tag der Kin-

derrechte», dieses Jahr nicht durch-
zuführen. Der Mehraufwand und 
das Risiko wären zu gross. 

Das geplante Konzert mit Chris-
tian Schenker und der Band Grüü-
veli Tüüfeli wird um ein Jahr ver-
schoben. Neues Datum ist der Mitt-
woch, 17. November 2021.  Als 
kleines «Trösterli» wäre eine kleine 
Überraschung für die Kinder ge-
dacht, die am diesjährigen Prattler 
Weihnachtsmarkt am Stand von 
Tagesfamilien und Kita Chäferhuus 
abgeholt werden kann. Der Weih-
nachtsmarkt ist aber leider auch 
abgesagt.

Priska Wohlhauser-Lehmann,  
Tagesfamilien Pratteln/Augst

Veranstaltungsdetails
Konzert mit Christian Schenker und der 
Band Grüüveli Tüüfeli, Mittwoch,  
17. November 2021, 15 Uhr. Ort wird 
noch bekanntgegeben

Bürgergemeinde

Nachfolge für  
die Verwaltung
Der Prattler Bürgerrat freut sich 
sehr, dass mit Chantal Jenny-
Weisskopf eine bestens ausgewie-
sene Nachfolgerin für unsere per 
31. Dezember 2021 in Pension ge-
hende Verwalterin gefunden wer-
den konnte. Chantal Jenny verfügt 
über eine ausserordentlich hohe 
Fachkompetenz und ist in Pratteln 
verwurzelt. Der Bürgerrat ist davon 
überzeugt, dass sie in jeder Hin-
sicht die ideale Nachfolgerin von 
Elisabeth Foley sein wird. 

Chantal Jenny wird ihre Tätig-
keit auf der Verwaltung der Bürger-
gemeinde am 4. Januar 2021 auf-
nehmen. Elisabeth Foley wird 
schrittweise zurücktreten.

Wir wünschen Chantal Jenny 
schon heute viel Freude und Befrie-
digung bei ihrer neuen, vielseitigen 
Aufgabe. � Bürgerrat Pratteln

Chantal Jenny-Weisskopf ist die 
neue Verwalterin der Bürger 
gemeinde Pratteln.� Foto zVg
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«Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.»

Traurig, aber auch dankbar für die lange gemeinsame Zeit und die vielen schönen 
Erinnerungen nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater, Schwiegervater, 
Grossvati

Edi Bitterli-Schneider
27. Januar 1933 – 17. Oktober 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Stefan und Karin Bitterli-Pfäffli
mit Dominique und Benjamin
Martin und Sabine Bitterli-Grollimund
mit Roman und Rahel
und Anverwandte

Wer dem Verstorbenen mit einer Spende gedenken möchte; berücksichtige bitte 
Rotes Kreuz Baselland, Postkonto 40-2448-4, IBAN CH31 0900 0000 4000 2448 4, 
Vermerk: Edi Bitterli.

Die Abdankung mit anschliessender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt. 

Traueradresse: Martin Bitterli, Sodweg 8, 4133 Pratteln

Diese Traueranzeige gilt als Leidzirkular.

 

In stiller Trauer:
Paul und Ruth Dalcher-Durrer 
   Philippe Dalcher 
   Roman Dalcher mit Melanie Schiess
Kurt und Christine Dalcher-Soder
   Tobias und Linette Dalcher-Schlup mit Mio und Tim
Erika Dalcher und Marlies Brönimann
Reto und Pia Dalcher-Stöckli

Als Folge der aktuellen Corona-Situation findet keine öffentliche 
Abdankungsfeier statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten 
Familienkreis.
Statt Blumen gedenke man dem Wohnheim Kästeli, 4133 Pratteln 
Vermerk Elsa Dalcher-Caluori, IBAN CH46 0900 0000 6035 6532 8 

Traueradresse: Paul Dalcher, St. Jakobstrasse 19, 4133 Pratteln

Nach einem erfüllten Leben und kurzem Leiden hat sie den Weg 
in die Ewigkeit angetreten. Sie wird uns fehlen und allen in bester 
Erinnerung bleiben.

Elsa Dalcher-Caluori
19. Januar 1925 - 18. Oktober 2020

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Grossmutter und Urgrossmutter



Parteien

Ist das politisch  
korrekt?
Wie weit soll politische Korrekt­
heit gehen? Grundsätzlich ist jeder 
mündige Schweizer Bürger für ein 
Amt wählbar. In bestimmen Fäl­
len sieht das Gesetz Ausnahmen 
vor, wenn ein Interessenkonflikt 
vorliegt. So darf niemand gleich­
zeitig Mitglied der Geschäftsprü­
fungskommission (GPK) und der 
Sozialhilfebehörde (SHB) sein. Bei 
Geschäften, welche einen direkt 
betreffen, hat er oder sie, schon bei 
der Vorbereitung, in den Ausstand 
zu treten. 

Wie sieht es aber aus, wenn es 
sich um die SHB selber handelt? 
Die Sozialhilfe ist gesetzlich gere­
gelt. Sie sichert die Existenz be­
dürftiger Personen, fördert ihre 
wirtschaftliche und persönliche 
Eigenständigkeit und unterstützt 
ihre soziale und berufliche In­
tegration! Was spricht also dage­
gen, dass eine auf Sozialhilfe an­
gewiesene Person Mitglied der 
SHB ist? 

In Pratteln besteht die SHB aus 
sieben Mitgliedern. Ein Vertreter 

des Gemeinderates gehört ihr von 
Amtes wegen an. Die Mitglieder 
werden vom Einwohnerrat ge­
wählt. Das Kontrollorgan der 
SHB ist der kantonale Sozial­
dienst, welcher sicherstellt, dass 
Recht und Reglement im ganzen 
Kanton gleich angewendet wer­
den. Gleichzeitig werden die SHB 
und der Sozialdienst von der ein­
wohnerrätlichen GPK geprüft. 
Die SHB entscheidet über Gesuche 
des Sozialdiensts und erlässt Ver­
fügungen. Jede dieser Verfügung 
ist rechtlich anfechtbar.

Vom Gesetz her gibt es keine 
besonderen Vorbehalte für die 
Wählbarkeit. Bei Interessekon­
flikt ist in den Ausstand zu treten.

Leider haben in diesem Fall die 
politische Korrektheit und Vor­
urteile gesiegt. Trotz Motivation 
und Qualifikation – der Gemein­
derat und die Mehrheit der Par­
teien haben Vorbehalte geäussert 
und bevorzugen eine andere Lö­
sung. Schade! Einmal unten an­
gekommen, ist es schwer wieder 
hochzukommen.

� Patrick Weisskopf,
Unabhängige Pratteln

SP Pratteln empfiehlt 
dreimal Ja
Am 12. Oktober hat die SP Pratteln-
Augst-Giebenach an ihrer Sektions­
versammlung die bevorstehenden 
Abstimmungsvorlagen diskutiert 
und die Parolen gefasst. 

Volksinitiative «Für verantwor­
tungsvolle Unternehmen – zum Schutz 
von Mensch und Umwelt» – «Kon­
zernverantwortungsinitative»: Alle 
Anwesenden waren sich einig, dass 
Unternehmen mit Sitz in der Schweiz 
nicht nur hierzulande die international 
anerkannten Menschenrechte und 
Umweltstandards einzuhalten haben, 
sondern weltweit. Es ist daher nur 
richtig, dass Firmen bei Missachtung 
von Menschenrechten und Umwelt­
standards zur Verantwortung gezogen 
werden können. Wir empfehlen daher 
ein Ja in die Urne zu legen.

Volksinitiative «Für ein Verbot 
der Finanzierung von Kriegsmaterial­
produzenten»: Auch bei dieser Vor­
lage war man sich durchwegs einig. 
Die «Kriegsgeschäfte-Initiative» will 
verhindern, dass unser Geld in Kriegs­
material produzierende Firmen inves­
tiert wird und somit indirekt Kriege 

mitfinanziert werden. Schweizer Fi­
nanzinstitute, u.a. auch die National­
bank, investierten zum Beispiel im 
Jahr 2018 rund 9 Milliarden US-Dol­
lar in Atomwaffenproduzenten, dies 
sind 1044 Dollar pro Schweizer Ein­
wohner. Wir sind überzeugt, dass 
unser Geld sinnvoller und nachhalti­
ger investiert werden muss, und emp­
fehlen daher ein Ja zu dieser Initiative.

Als dritte steht die kantonale Vor­
lage: «Gesetz über die Ausrichtung 
von Mietzinsbeiträgen an die Miete­
rinnen und Mieter von Geschäfts­
räumlichkeiten im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus» zur Abstim­
mung. Eine breite Basis aus unter­
schiedlichen politischen Lagern un­
terstützt diese zusätzliche finanzielle 
Hilfe für KMUs, so auch die SP Prat­
teln-Augst-Giebenach.

Im Sinne des Mottos der SP, «Für 
alle statt für wenige», empfehlen wir 
Ihnen die Unterstützung aller drei 
Vorlagen.	� Rahel Graf Bianchi 

für die SP Pratteln-Augst-Giebenach

Der Prattler Anzeiger stellt den 
Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
Beiträge sind ausschliesslich die Ver-
fasser der Texte verantwortlich.

Verspätete Erstkommunion in St. Anton

Die Erstkommunion wurde 
dieses Jahr auf zwei  
Gottesdienste aufgeteilt.

22 Kinder feierten am vergangenen 
Wochenende in zwei Gottesdiens­
ten in der St. Antonkirche in Prat­
teln ihre erste Heilige Kommunion. 
Eigentlich hätten die Feiern im Mai 

stattgefunden. Coronabedingt wa­
ren nur 14 Gäste pro Kind zugelas­
sen. Dennoch wurden die beiden 
Gottesdienste zu einem Fest des 
christlichen Glaubens für die Kin­
der und die Familien. Unter dem 
Thema «Brot des Lebens» wurde 
im Gottesdienst der Wert von Brot 
heute und der Weg vom Getreide 
bis zum täglichen Brot dargestellt.

Viele Menschen beteiligten sich mit 
Fürbitten und Engagement, damit 
das Fest so gefeiert werden konnte. 
Franziska Meichtry hatte die Lei­
tung des Kommunionweges zusam­
men mit Denise Maier und Paola 
Pileggi und verschiedenen Eltern 
der Kinder. Grosse Dankbarkeit 
auch an die beiden Priester Andreas 
Bitzi und Padre Bruno Zen von der 

Missione war am Ende der beiden 
Feiern zu spüren. Die Kollekte 
wurde für Familien in Pratteln, die 
durch die Coroankrise betroffen 
sind, aufgenommen. Auf den Fotos 
sind die beiden Gruppen auf der 
Kirchentreppe von St. Anton zu 
sehen. 

Gerd Hotz  
für die katholische Kirche

Katholische Kirche

Statt planmässig im Mai, durften 22 Kinder nun letztes Wochenende ihre Erstkommunion in der St. Antonkirche nachholen.� Fotos zVg
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 15. November 2020, 11 Uhr,  
reformierte Kirche Pratteln
(im Anschluss an den Gottesdienst)

Traktanden

1. Begrüssung

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16. August 2020 Beschluss

3. Informationen zur Zukunft des Kirchgemeindehauses Information
3.1  Neuer Baurechtsvertrag Kirchgemeindehaus mit der  

Stiftung Kirchengut BL Beschluss
3.2  Verhandlungsstand Unterbaurechtsvertrag Information

4. Steuerfuss für das Jahr 2021 Beschluss
  Vorschlag der Kirchenpflege: Wie bisher 0.66% auf  

Einkommen, 0.66%o auf Vermögen

5. Budget 2021 Beschluss

6. Neuwahlen Kirchenpflege für die Amtsperiode 2021–2024

6.1 Nomination Mitglieder Kirchenpflege Beschluss
6.2 Wahlmodus: Antrag Kirchenpflege auf «Stille Wahl» Beschluss
7. Diverses Information

Informationen zum neuen Baurechtsvertrag, das Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 16. August 2020 sowie das Budget 2021 liegen ab 1. Novem-
ber 2020 in der Kirche, im Kirchgemeindehaus und im Romana Augst auf und 
stehen als Download auf unserer Homepage www.ref-pratteln-augst.ch zur Ver-
fügung. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und an Ihrem Interesse.

Kirchenpflege Pratteln-Augst

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 19. Juni 2016, 11 Uhr, reformierte Kirche 
Pratteln, im Anschluss an den Gottesdienst

Traktanden
1. Begrüssung

2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 8. November 2015

3.  Jahresbericht und Jahresrechnung 2015 
a) Bericht der Präsidentin zum vergangenen Kirchenjahr 
b) Jahresrechnung 2015 
c) Revisorenbericht und Entlastung der Kirchenpflege 
d) Finanzplan 2016–2023

4.  Informationen zur Zukunft des Kirchgemeindehauses

5.  Neuwahlen Kirchenpflege und Synodale 
a)  Festlegung der Sitzanzahl ehrenamtliche Kirchenpfleger auf max. 9 Sitze

 b)  Wahlmodus PräsidentIn: Antrag Kirchenpflege: Die Kirchenpflege konstitu-
iert sich selber.

 c) Nomination der Mitglieder der Kirchenpflege 
 d)  Nomination der Mitglieder der Synode 

(Info Kirchenpflege: Unsere Kirchgemeinde hat Anspruch auf 3 Synodensitze.)
 e) Wahlmodus: Antrag der Kirchenpflege: Stille Wahl
 f)  Wahl der bisherigen Rechnungsführerin zur weiteren Rechnungs führung und 

Vermögensverwaltung der Kirchgemeinde für die Amtsperiode 2017–2020

6. Verschiedenes

Die Traktandenliste mit Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 8. Novem-
ber 2015 und die Jahresrechnung 2015 liegen ab 5. Juni 2016 in der reformierten 
Kirche, im reformierten Kirchgemeindehaus und im Ökumenischen Kirchenzent-
rum Romana Augst auf. Der Jahresbericht 2015 liegt bereits seit Mitte April 2016 
auf. Sämtliche Unterlagen stehen als Download auf unserer Homepage www.ref-
pratteln-augst.ch zur Verfügung.

Freundlich lädt ein
Kirchenpflege Pratteln-Augst

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 15. Juni 2014, 11 Uhr, Kirche 
im Anschluss an den Gottesdienst 

Traktanden 
1. Begrüssung 

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2013 

3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2013 
a) Bericht der Präsidentin zum vergangenen Kirchenjahr 
b) Jahresrechnung 2013 
c) Revisorenbericht und Entlastung der Kirchenpflege 

4. Informationen zur Reform der Basellandschaftlichen Pensionskasse 

5. Ersatzwahl Kirchenpflege 
 a) Festlegung des Wahlverfahrens: Vorschlag Kirchenpflege: Stille Wahl 
 c) Vorschlag und Wahl 

6. Informationen zur Renovation Westfassade Pfarrhaus und Innenausbau Hagenbächli 

7. Verschiedenes 

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2013, die Jahresrechnung 2013 und der 
Jahresbericht 2013 liegen ab 1. Juni 2014 in der Kirche, im Kirchgemeindehaus und im Ökumenischen 
Kirchenzentrum Romana, Augst, auf und stehen als Download auf unserer Homepage www.ref-pratteln-augst.ch, 
Rubrik: Informationen, zur Verfügung. 

Kirchenpflege Pratteln-Augst
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Herzlichen Dank an alle Verwandten, Freunde und Bekannten welche

Leo Amsler-Weisskopf
*7. März 1934   ✝ 24. August 2020

in seinem Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten. Für uns ist es ein 
 Zeichen, wie sehr er geschätzt wurde.

Danke für Eure Anteilnahme beim Abschied von Leo, unserem Ehemann, Vater, 
Schwiegervater und Opi, für die mitfühlenden Briefe, Karten, schönen Blumen, 
Spenden an die Kinderkrebshilfe Schweiz und die vielen Zeichen der Verbunden-
heit, wie stille Umarmungen und einfühlsame Worte.

Ein spezieller Dank geht an Daniel Baumgartner für die tröstenden Abschieds-
worte und die eindrucksvolle Gestaltung der Trauerfeier. 

Wir vermissen Dich sehr.

Die Trauerfamilie
Heidi, Rolf, Marisa und Tiago Amsler

Prattler Anzeiger

Zeitungs- 
leser
lesen
auch
die

Inserate



Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 23. Oktober, 9.30 h: ökum.  
Gottesdienst, Altersheim Nägelin, 
Pfarrerin Stefanie Reumer.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrerin  
Stefanie Reumer.
14 h: Seniorennachmittag im  
Romana, «Ein bunter Nachmittag», 
mit Alphornbläsern und Jeremias 
Gotthelf «von Zeit und Ewigkeit» 
dargeboten durch Hans Rufer,  
Gebrüder Veith und Seniorentheater 
«Art Rose», anschliessend gemütliches 
Beisammensein. 
Sa, 24. Oktober, 18 h: ökum. Gottes-
dienst, Romana Augst, Pfarrerin  
Jenny May Jenni und Gerd Hotz,  
diakonischer Mitarbeiter.
Fr, 30. Oktober, 9.15 h: ökum.  
Gottesdienst, Senevita Sonnenpark, 
Gerd Hotz, diakonischer Mitarbeiter.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Andreas  
Bitzi, kath. Priester, mit Eucharistie.
Jeden Mo: 19 h: Meditation, im Konf-
saal neben der ref. Kirche.  
(Ostern bis Oktober in der ref. Kirche.)
Jeden Mi*: 17–18.30 h: Proben fürs 
Krippenspiel, ökum. Rägebogechor, für 
Kinder von 7 bis 12 Jahren, kath. Pfar-
reisaal.
Jeden Fr: Der Mittagstisch im Romana 
Augst ist bis Ende Jahr abgesagt.

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)
So, 25. Oktober, 10 h: Kirche,  
Gottesdienst, Pfarrer Daniel Baumgart-
ner, Kollekte: Alzheimerstiftung.
18 h: Kirche, Kultur in der Kirche, 
«Bach, Vivaldi und Zelenka».  
Ruxandra Ioana Gereb, Violine,  
Raphael Ilg, Oboe, Lea Hosch,  
Violoncello, Lucas Rössner, Fagott, 
Aline Koenig, Cembalo, Orgel,  
spielen Werke von A. Vivaldi, J.S. 
Bach, C.P.E. Bach, J.D. Zelenka.  
Eintritt frei – Kollekte.

Mi, 28. Oktober, 16.30 h: Kirche, 
Rägebogefiir, Pfarrerin Jenny May 
Jenni und Roswitha Holler-Seebass, 
Sozialdiakonin.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)

Fr, 23. Oktober, 14 h: Seniorennach-
mittag zum Romanafest, Romana.

Sa, 24. Oktober, 17 h: Taufe ital., 
Kirche.

18 h: ökumenischer Gottesdienst zum 
Romanafest, Romana.

So, 25. Oktober

10 h: Kommunionfeier, Kirche.

11.15 h: Santa Messa, Kirche.

14 h: Versöhnungsweg Firmung.

Di, 27. Oktober, 19.30 h: Elternabend 
Erstkommunion 2021, Saal.

Mi, 28. Oktober, 9 h: Eucharistiefeier, 
Romana.

14 h: Zämme sii und spiile, Romana.

17.30 h: Rosenkranz, Kirche.

18 h: Rosenkranz port. Kirche.

Do, 29. Oktober, 10 h: Kommunionfei-
er Frauen, Kirche.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)

So, 25. Oktober, 10.10 h: Gottesdienst, 
Predigt: Fabio Kunz, KinderTreff, Kon-
taktkaffee.

� *ausser während der Schulferien

Reformierte Kirche

Dieses Jahr ein etwas 
anderer Basar
Können Sie das Wort Corona schon 
fast nicht mehr hören? Abgesagte 
Anlässe, Einschränkungen und dann 
immer diese Masken ... Trotzdem, 
wir jammern auf hohem Niveau. 
Klar, kann auch der Basar nicht in 
gewohntem Rahmen stattfinden. 
Kein Gedränge an bunten Ständen, 
dafür aber Menschen in bunten Klei-
dern. Keine Bücher zum Stöbern, 
dafür Infos aus erster Hand. Ein Tel-
ler mit Kuchen und der Blick über 
den Tellerrand erwartet Sie am ab-
gesagten Basar am Samstag, 7. No-
vember, um 13.30 Uhr im reformier-
ten Kirchgemeindehaus. Ab 13.30 
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Um 
14 Uhr berichtet Dorina Waldmeyer 
von «mission21» aus dem Südsudan. 
Sie hat zweieinhalb Jahre im Land 
gelebt und Projektpartner vor Ort 
betreut. Um 15 Uhr findet ein Lotto-
match statt. Die Frauen von «Kreak-
tiv» verkaufen ihre Arbeiten. Der 
Erlös des Tages wir an das Projekt 
gespendet. Auf Empfehlung des BAG 
wird um Anmeldung gebeten an ros-
witha.holler@ref-pratteln-augst.ch. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.ref-pratteln-augst.ch.
�Roswitha Holler-Seebass, Sozialdiakonin

Katholische Kirche

Kissen mit Herz für Brustkrebspatientinnen

Am Mittwoch letzter Woche durfte 
eine Gruppe von Frauen ihre Her-
zensangelegenheit in der Pfarrei  
St. Anton durchführen. 

Rund 25 motivierte, humorvolle 
Frauen haben sich vom Corona-
Schutzkonzept nicht abhalten lassen 
und haben den ganzen Tag eifrig zu-
geschnitten, gestopft, gebügelt und 
genäht, um Brustkrebspatientinnen 

eine kleine Linderung und etwas 
Trost zu spenden. Das Gaspedal der 
Nähmaschine wurde neun Stunden 
lang pausenlos gedrückt. Dabei ent-
standen sage und schreibe 130 Herz-
kissen mit langen und bequemen 
Ohren, die wir an die umliegenden 
interessierten Spitäler abgeben dür-
fen. Chapeau – liebe Prattler Frauen! 
Jedes Kissen ist ein Geschenk und 

eine liebevolle Gabe – gefüllt mit gu-
ten Wünschen und Gedanken.

Sogar das Schweizer Fernsehen 
war zu Besuch, um auf die tapferen 
Kämpferinnen im Brustkrebs-Mo-
nat Oktober aufmerksam zu ma-
chen. Es war ein Tag voller Solidari-
tät, Zufriedenheit und Zusammen-
halt. Gerade in dieser besonderen 
Zeit ist uns bewusst, dass solch eine 

Aktion nicht selbstverständlich ist. 
Kathrin Kurth-Winkler von Herz-
kissen Schweiz, Manuela Höller 
und alle fleissigen Helferlein sagen 
ein herzliches Dankeschön für ei-
nen erfüllten Arbeitstag!

Manuela Höller für das Näh-Team

Infos zum Projekt und weitere 
Näh-Tage kissenmitherz.blogspot.com

25 Frauen aus Pratteln zeigten sich solidarisch mit Brustkrebspatientinnen und nähten 130 farbenfrohe Herzkissen.� Fotos zVg
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1.  Ruedi Grüring, Daniel Koch
[1]	 Daniel	Koch	–	
	 Stärke	in	der	Krise
	 Biographie	|	Werd	&	Weber	Verlag

2.  Clemens G. Arvay
[–]	 Wir	können	es	besser	–
	 Wie	Umweltzerstörung	die	
	 Corona-Pandemie	auslöste
	 Naturwissenschaft	|	Lübbe	Verlag

   3.  Ulrich Tilgner
	 	 	 [–]	 Krieg	im	Orient	–
	 	 	 	 Das	Scheitern	
	 	 	 	 des	Westens
	 	 	 	 Politik	|	Rowohlt	Verlag

4.  Guinness World 
[–] Records 2021
 Deutschsprachige	Ausgabe
	 Jahrbuch	|	Ravensburger	Buchverlag

5.  Yaël Debelle, 
[4] Stephan Petersen
	 Glücksorte	in	Basel	–	
	 Fahr	hin	&	werd	glücklich
	 Basler	Stadtführer	|	Droste	Verlag

1. Lisa Eckhart
[–]	 Omama
	 Roman	|	Zsolnay	Verlag

   2. Mischa Hauswirth
	 	 	 [–]	 Hitlers	Astrologe	–
	 	 	 	 basierend	
	 	 	 	 auf	wahren	
	 	 	 	 Begebenheiten
	 	 	 	 Romanbiographie	|	
	 	 	 	 Informationslücke	Verlag

3. Joachim B. Schmidt
[–]	 Kalmann
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4. Elena Ferrante
[–]	 Das	lügenhafte	Leben	
	 der	Erwachsenen
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

5. Zora del Buono
[–]	 Die	Marschallin	
	 Roman	|	C.	H.	Beck	Verlag

1. Lang Lang
[1]	 Johann	Sebastian	Bach
	 Goldberg	Variations
	 Klassik	|	DGG	|	2	CDs

2. Regula Mühlemann
[–]	 Mozart	Arias	II
	 Kammerorchester	Basel
	 Klassik	|	Sony

3. Bob Dylan
[–]	 Rough	And	Rowdy	Ways
	 Pop	|	Sony

   4. Katie Melua
	 	 	 [–]	Album	No.	8
	 	 	 	 Pop	|	Warner

5. Thelonious Monk
[–]	 Palo	Alto
	 Jazz	|	Impuls

   1. Das geheime 
	 	 	 [–] Leben der Bäume
	 	 	 	 Mit	Peter	
	 	 	 	 Wohlleben,	
	 	 	 	 Jörg	Adolph	(Reg.)
	 	 	 	 Dokumentarfilm	|	
	 	 	 	 Rainbow	Video;	
	 	 	 	 Constantin	Film

2. Jane Austen: Sanditon
[3] Rose	Williams,	Theo	James
	 Spielfilm	|	TBA-Phonag	Records,	
	 Polyband

3. Narziss und Goldmund
[–]	 Jannis	Niewöhner,	
	 Sabin	Tambrea
	 Spielfim	|	Rainbow	Video;	
	 Sony	Pictures	Germany

4. Roger Waters
[–]	 Us+Them
	 Konzertaufnahme	|	Sony

5. Emily und der 
[5] vergessene Zauber
	 Zeichentrickfilm	|	
	 Rainbow	Video,	Sony	Picutres

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

WEIHNACHTSGEWINNSPIEL
Diese Präsentationen erscheinen im Muttenzer & Prattler Anzeiger  
am 20. und 27. November sowie am 4. und 11. Dezember 2020
Inserateschluss 6. November 2020

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch | inserate@prattleranzeiger.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Muttenzer & Prattler Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.
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Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46

Ihr Partner für  
Elektroinstallationen, 

Schaltanlagen
und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch

Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.
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Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch
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Del Fabro Treuhand GmbH
Hauptstrasse 84a | 4133 Pratteln | www.delfabro-treuhand.ch

Sonia Del Fabro | Geschäftsinhaberin
Treuhänderin mit eidg. Fachausweis

Steuerexpertin in natürliche Personen (EXPERTSuisse AG) 
Tel. 079 946 83 54 | sonia@delfabro-treuhand.ch

Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln T +41 (0)61 825 90 90

Dringend zum Arzt?

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Mo–Fr 7.00–20.00 Uhr
Sa 09.00–17.00 Uhr

Hausarztpraxis für Erkrankung,
Verletzung, Notfall

mediX toujours

«walk-in» Konzept mit verlängerten Öffnungszeiten

Man kennt sie milerweile. Ob 
Krankheit, Verletzung oder medizi-
nischer Notfall – mediX toujours
ist in der Nordwestschweiz die erste 
Anlaufstelle bei Erkrankung, Verlet-
zung und Notfall. Kompetent, 
schnell und unkompliziert werden 
medizinische Probleme aller Art 
behandelt. Insbesondere die erwei-
terten Öffnungszeiten, die gute Er-
reichbarkeit in Bahnhofsnähe und 
die Möglichkeit eines Termins ohne 
Voranmeldung, wird von den Pati-

enten und Patientinnen sehr gescä-
tzt. Dass an beiden Standorten, 
Pratteln und Basel, bereits Praxiser-
weiterungen realisiert wurden, 
spricht hierzu eine klare Sprache. 
Die mediX Pratteln ist von Montag 
bis Freitag
von 7–20 Uhr und an Samstagen 
von 9–17 Uhr immer für Sie da.

mediX toujours Basel – Auch an 
Sonn- und Feiertagen
Die mediX Basel ist 365 Tage im 

Jahr, also auch an Sonn- und Feier-
tagen, von 7–22 Uhr geöffnet, so-
dass Ihnen mit beiden Praxen na-
hezu durchgehend ein medizinisch 
hoch qualifiziertes Team zur
Verfügung steht.

mediX als Hausarztpraxis – Dau-
erhaft gut betreut
Das Angebot der mediX Hausarzt-
praxis richtet sich in erster Linie an 
die Patientinnen und Patienten, die 
regelmässig und hausärztlich von 

mediX toujours betreut werden 
möchten und die Möglichkeit einer 
Terminvereinbarung schätzen. In 
Pratteln sind solche vereinbarten 
Sprechstunden innerhalb der Öff-
nungszeiten, am selben Standort an 
der Güterstrasse 9 möglich. In Basel 
steht Ihnen seit Januar 2019 eine me-
diX Hausarztpraxis an der Küchen-
gasse 16, jeweils von 7–17 Uhr zur 
Verfügung. Diese Sprechstunden 
können über die Zentrale vereinbart 
werden: Telefon 061 500 11 00.
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IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 061 826 70 70

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln
info@p�rter.ch

Seit 1988 Ihr zuverlässiger Partner
www.pfirter.ch

Teppiche · Bodenbeläge 
Parkett

Löw Gartenbau

Ihr Gärtner für Mitarbeit und Beratung im Garten
Möchten Sie im Garten oder auf 
dem Balkon selbst Hand anlegen 
und zugleich fachliche und prakti-
sche Verstärkung erhalten? Dann 
unterstützen wir Sie gerne! 

Mit Lehrabschlüssen als Land-
schaftsgärtner und als Landwirt 
bringt Herr Dennis Schaffner das 
nötige Fachwissen mit. Sie können 
sich beraten lassen oder gleich ge-
meinsam Arbeiten angehen.

Für dieses neue Angebot wählten 
wir auch eine neue Transportart: 
Der elektrisch angetriebene Las-
ten-Roller bietet Platz für Hand-
werkzeug, kleinere Maschinen und 
weiteres Material. Was Sie wün-
schen, bringen wir zu Ihnen mit.
Für weitere Informationen oder ei-
nen Termin erreichen Sie uns unter 
der Nummer 061 461 21 67 oder 
info@loewgartenbau.ch.

Löw Gartenbau AG
Gwidemstrasse 7
4132 Muttenz
Telefon 061 461 21 67 
info@loewgartenbau.ch
www.loewgartenbau.ch

Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG

Druck und Kopie
Hauptstrasse 16 · CH-4133 Pratteln

Telefon 061 821 07 01 · Telefax 061 821 07 05
info@baderprint.ch · www.baderprint.ch

Montag:                13.29–17.30 Uhr
Dienstag–Freitag:  08.00–12.00 Uhr
                             13.29–17.30 Uhr

Dennis Schaffner mit unserem neuen elektrischen Lasten-Roller

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch
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HertnerstraSse 19

WwW.landhof-pratTeln.ch

REGIONAL

FRISCH

FRECH

BIOLOGISCH

Betriebe von

Pratteln, Industriestrasse 28
061 544 00 66
pratteln@projekt-restwert.ch

Wir übernehmen Ihren  

Online-Verkauf

www . p r o j e k t - r e s t w e r t . c h
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Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      
061 821 51 35           

        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!

Erfahrung zählt
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, Unternehmens-
beratung, Personalvorsorge, Rechtsberatung, Willensvollstreckung 
und Erbteilung.

Ramseier Treuhand AG  |  Krummeneichstrasse 34   
4133 Pratteln  |  061 826 60 60  |  info@rta.ch  |  www.rta.ch

	

	

	

	
	
	
	

Erfahrung zählt 
 

 
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, 
Unternehmensberatung, Personalvorsorge,, Rechtsberatung, 
Willensvollstreckung und Erbteilung. 

	
	
Ramseier Treuhand AG                Krummeneichstrasse 34    
4133 Pratteln    061 826 60 60    info@rta.ch   www.rta.ch 

	
	

	

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch

Badezimmer                       SpenglereiHeizungSanitär

Da, wenn Sie uns einschalten. 
Tel.: +41 61 377 60 80

Hohenrainstrasse 10
4133 Pratteln, Schweiz
info@selnet.ag 
selnet.ag

24h / 7 Tage

Neuer Auftritt für die Schneider AG

Alles neu – aber wir bleiben die Alten. 
Die Menschen, egal ob Frauen oder 
Männer, gehen zum Friseur, um 
sich eine neue Frisur zu gönnen. 
Andere gehen zum Zahnarzt, um 
sich die schiefen Zähne richten zu 
lassen. Wiederum andere gönnen 
sich eine neue Körbchengrösse. 

Auch wir als Firma haben uns mal 
wieder so richtig im Spiegel ange-
schaut – und haben uns dann ent-
schieden: ein Facelifting muss her.

Als erstes haben wir per 01.01.2020 
unsere beiden Tochterfirmen, die 
Dieffenbach Heizungen GmbH und 
die Asbsan AG in unsere Stammfir-
ma integriert. So können wir jetzt 
unter einem Namen alle Dienstleis-
tungen anbieten: Sanitär, Spengle-
rei, Heizungen und Asbestsanie-
rungen. Aus diesem Grund haben 
wir auch unseren Namen angepasst 
– ab sofort sind wir als «Schneider 
AG, Pratteln» für sie da und zeigen 
dies mit unserem komplett neuen 
Logo. Sehr stolz sind wir auf unser 
neues «S» als Symbol, welches viel-
seitig und auch einzeln einsetzbar 
ist.

Die Homepage wurde komplett neu 
gestaltet, das neue Briefpapier steht 
bereit, die gesamte Fahrzeugflotte 
wird neu beschriftet und herausge-
putzt. Die Säule vor unserem Ge-
schäftsdomizil an der Hauptstrasse 
14 in Pratteln wurde ebenfalls er-
neuert und auch unsere Mitarbei-

terrinnen und Mitarbeiter werden 
von Kopf bis Fuss neu eingekleidet. 

Es ist also sehr vieles neu bei uns – 
aber wir bleiben die Alten und be-
dienen sie gerne mit den gewohnten 
Werten und Zuverlässigkeit welche 
wir auch als vierte Generation in un-
serer Firma seit 1907 weiterleben.

Wir freuen uns über unser Facelif-
ting – es ist als ob man vom Friseur, 

vom Zahnarzt oder von der Schön-
heits-OP nach Hause kommt und 
sich mit Stolz im Spiegel betrachtet 
und sich mit Freude unter die Leute 
begibt um sich allen zu zeigen.

Wir zeigen uns sehr gerne bei Ihnen 
zu Hause für sämtliche Sanitär-, 
Heizungs- und Spenglerarbeiten in 
unserem neuen Look. 

Schneider AG, Pratteln

Hauptstrasse 14
4133 Pratteln

T 061 827 92 92
www.schneider-shs.ch
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Metz, REVOX
Panasonic, TV-Möbel

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 > Saftiges Obst  > Frisches Gemüse 
 > Bienenhonig   > Hausgemachtes 
 > Eier aus Bodenhaltung > Und vieles mehr 

 

Öffnungszeiten vom Lädeli im Dorf 
Mo – Fr: 9 - 11h und 17 - 19h  /  Sa: 9 - 12h 

 

> Apéro, Raclette, Käsefondue oder Buurebrunch  
für den passenden Anlass auf unserem Hof 

 
 

 

BIELSER HOF
Hauptstrasse 51, 4133 Pratteln

s’Lädeli im Dorf / Apéro & Brunch
Weihnachtsbäume / 061 821 55 04

www.bielser-hof.ch

Bielser Hof VSK_VSK 85x55  13.03.15  13:07  Seite 1

Ihr Partner für Wohnmobile in der Region

Hohenrainstrasse 5 | 4133 Pratteln |  wohnmobile@garage-nepple.ch        www.wohnmobile-basel.ch        

Geniessen Sie Ihre Freiheit! 
Mit dem Wohnmobil sind Sie jederzeit mobil.

JETZT 
MIETEN!

Telefon:
061 815 92 01  

 

Warum muss 
ich jetzt schon 

vorsorgen? Müssen Sie nicht. 
Aber morgen wäre 
ein guter Zeitpunkt.

blkb.ch

Warum_100x50.indd   1Warum_100x50.indd   1 31.01.2020   11:18:5831.01.2020   11:18:58

Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch
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Waschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN
Restaurant Egglisgraben

Herbstliche Angebote
Die Bäume verfärben sich, die Blät-
ter fallen, Nebel steigt auf und mit 
dem Herbst beginnt auch die Zeit 
für Nüsslisalat, Kürbis, Pilze, Wild 
und Vermicelles. Im November 
möchten wir Sie deshalb mit neuen, 
kreativen Gerichten, zubereitet mit 
diesen feinen und frischen Zutaten 
aus der Region, verwöhnen.

Ob einzeln oder als Gruppe, gerne 
bedienen wir Sie in unseren Räum-
lichkeiten, die mit den nötigen 
Schutzmassnahmen ausgestattet 
sind, d.h.
•	 in einer gemütlichen Gaststube 

mit ca. 35 Sitzplätzen oder
•	 in einem schönen Saal mit max. 

50 Sitzplätzen

Aber auch für Familienfeste, Ge-
burtstage, Hochzeiten, Taufessen 
und vieles mehr empfehlen wir Ih-
nen unsere gutbürgerliche Küche.
Das Ausflugsziel Egglisgraben mit-
ten in der Natur mit tollem Spiel-
platz und vie¬len Tieren lädt Jung 
und Alt zum Verweilen und Erholen 
ein. Geniessen Sie die Zeit abseits 
vom Trubel und lassen Sie sich kuli-
narisch verwöhnen.

Das Egglisgraben-Team freut sich 
auf Ihre Reservation und Ihren Be-
such!

Wir empfehlen im November 2020
 Vorspeisen
*Bauern-Terrine mit Fenchelsalat	

*�Gefüllte Blätterteigtaschen mit 
Chlöpfer, Zwiebeln und Käse

*�Nüsslisalat mit geräucherter En-
tenbrust an Orangendressing

*�Steinpilzsuppe mit pochiertem Ei 
und Haselnüssen

Hauptspeisen
*�Cordon bleu (Schweinefleisch, 
Chorizo und Gruyère) mit Nudeln 
und Tomatensauce

*�Eglifilets im Bierteig mit lauwar-
mem Kartoffel-Nüsslisalat 	
und Zitronenmayonnaise

*�Nudeln mit Steinpilzen, Kürbis 
und Walnüssen

*�Ossobuco mit Risotto
*�Rehrücken mit Selleriepurée und 
Wirsing-Aprikosengemüse

*�Tartar Maison mit Toast

Desserts
*�Blätterteigkissen mit pochierter 
Birne und Vanillecrème

*�Flambierte Banane mit Vanilleglacé
*�Schoko- und Orangenmousse im Glas
*�Windbeutel gefüllt mit Kaffee-
mousse und Vermicelles

Restaurant Egglisgraben
4133 Pratteln
Tel. 061 823 18 18
www.egglisgraben.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

Öffnungszeiten Winter
Mittwoch+Donnerstag: 11–15 Uhr 
(Küche bis 14 Uhr)
Freitag +Samstag:	ab 11 Uhr	
(Küche bis 21 Uhr)
Sonntag:	11–18 Uhr
(Küche bis 17 Uhr)

Immunsystem jetzt stärken!
Vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungstermin.

Rufen Sie uns an. 
Wir freuen uns auf Sie.

Roland Stohler
Hauptstrasse 32
4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Wir bieten Ihnen persönliche 
Beratungstermine unter 
Berücksichtigung der geforderten 
hygienischen Massnahmen an.   
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Fenster. 
Innenausbau. 
Brandschutz.

www.schreinerei-schneider.ch

wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22

bredella.ch

Bredella

Ein Stadtbaustein in Pratteln Mitte
Das Projekt «Bredella» strebt 
nicht ein weiteres, rein funktional 
durchoptimiertes Wohnquartier 
an, sondern versteht sich als neu-
er Stadtbaustein in Pratteln Mitte 
mit gemischter Nutzung und un-
terschiedlicher, vielfältiger Be-
bauung. Das Wohnen soll hier 
ebenso Platz haben wie kommer-
zielle Nutzungen, das Alte ebenso 
wie das Neue.

Modern denkende Menschen je-
den Alters und in allen denkbaren 
Haushaltskonstellationen sollen 
hier die Möglichkeit erhalten, in 
einem einzigartigen Lebensraum, 
in multifunktional genutzter Um-
gebung, an zentraler Ausgangslage 
direkt beim Bahnhof und in der 
Nähe der Autobahn leben zu kön-
nen. Dabei werden Singles, Wo-
chenaufenthalter ebenso berück-
sichtigt wie Paare oder Doppelver-
diener, bei denen zum Beispiel die 
Kinder nur am Wochenende zu-

hause sind. Auch Familien und 
Mehrgenerationenhaushalte sind 
Zielgruppen, die sich hier verei-
nen. In einem Raum für Menschen, 
die sich im Grossraum Basel, ziem-
lich nahe der Stadt, niederlassen 
möchten, dabei aber das Besonde-
re suchen: nicht nur eine tolle 
Wohnung, sondern auch ein at-
traktives Wohnumfeld, das sich 
vom Üblichen absetzt. 

Im Fokus bei den kommerziell 
nutzbaren Flächen stehen kleinere 
und mittelgrosse Dienstleistungs-
unternehmen und Gewerbebetrie-
be. Ihnen wird hier die Möglichkeit 
geboten, sich in einem Quartier 
mit attraktivem Arbeitsumfeld an 
gut erschlossener Lage direkt beim 
Bahnhof und nahe der Autobahn 
optimal in Szene zu setzen. Bredel-
la ist sowohl aus der Stadt als auch 
aus dem Oberbaselbiet und dem 
Aargau bequem und stressfrei er-
reichbar. 

Angestrebt werden Gastronomie-
angebote und öffentliche Einrich-
tungen wie zum Beispiel Kinder-
garten und -tagesstätten wie auch 
ein Zentrum mit medizinischen 
Dienstleistungen. In den Planungs-
bereichen sind zudem Einkaufs-

möglichkeiten für den täglichen 
Bedarf vorgesehen. Im Weiteren soll 
es Büronutzungen, personenorien-
tierte Dienstleistungen sowie klei-
nere und mittlere Handels- und 
Gewerbebetriebe im Bereich neuer 
Technologien und Labors geben. 

Stand des Projekts:
Das heute industriell genutzte Areal soll schrittweise in einen neuen 
Stadtteil transformiert werden. Das Projekt «Bredella» befindet sich 
zurzeit im Quartierplanverfahren. Parallel dazu werden die effektiven 
Nutzungsmöglichkeiten der ersten Etappe eruiert.

Eigentümer
Bredella AG

Projektentwicklung
HRS Real Estate AG, Basel

Nördlich des Bahnhofs befindet sich eines der grössten Entwick-
lungsareale  im Baselbiet. In den kommenden Jahren entwickelt sich 
hier ein komplett neuer Stadtteil. Mehr Informationen zum Stand der 
Entwicklung finden Sie online: www.bredella.ch
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discountfit.ch 
wir sind der grösste fitness- & lifestyle anbieter der schweiz. 
discountfit zählt bereits 25 filialen und weit über 30'000 
begeisterte mitglieder. einfach gut aussehen zum 
sensationspreis von nur 39.-/monathc 
fitness & lifestyle für alle! l:jjs bal<I ...

gratis anrufen 0800 027 027 
info@discountfit.ch I www.discountfit.ch 

oder abo easy im onlineshop k'.aufen! www.discountfit.ch 
* - mindestlaufzeit 12 monate 

- +chf 30.- einschreibegebühr 

grüssenhölzliweg 5 
4133 pratteln 

info u d abo­
einschrieibungen 
di 8.00 - 19.0Ö -
do 9.00 - 20.00 
sa 10.00 - 1 .oo
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Bitte Vorlage kontrollieren!!



Aktiv Sport Turnverein Pratteln AS. 
Aktiv Sport betreiben kann jede Person im 
Turnverein Pratteln AS. Wir betreiben, för-
dern polysportive und gesundheitliche Be-
tätigungen für alle Altersgruppen . Wir stel-
len qualifizierte Leiterinnen und Leiter zur 
Verfügung. Wir leben Fairness, Toleranz 
und Solidarität. www.tvprattelnas.ch gibt 
Auskunft wer – was – wann – wo? Wir freu-
en uns auf Deinen Kontakt!

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Be-
ratung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene:  
von 20 bis22 Uhr. Auskunft: Fredi Wiesner, 
Tel. 061 821 92 09.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
ufgstellte und aktive Verein. Mitmache 
chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver
schiedenen Sparten der klassischen und 
modernen Musik. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor
mierten Kirchgemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. An unseren monat-
lichen Versammlungen darf die Prattler Be-
völkerung gerne teilnehmen . Wir besprechen 
die ER-Traktanden, die Parteipolitik und neh-
men Anliegen entgegen, um diese bei den Be-
hörden zu vertreten. Die Daten sowie weitere 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Präsidentin 
Dominique Häring, Tel. 061 461 79 46. Siehe 
auch www.cvp-pratteln.ch oder Facebook 
unter www.facebook.com/cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein Anmeldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28. DrehScheibe – der viel-
seitige Treff für alle, jeden Mittwoch, 15–17 
Uhr, ausser Schulferien, im Schlossschul-
haus, Schlossstrasse 61, Kontakt: Helen 
Solano, Tel. 078 791 50 46, www.drehschei-
be-pratteln.jimdosite.com

Frauenchor Pratteln. (Laienchor) unter 
der Leitung von Felix Gygli. Aufgestellte 
Frauen treffen sich zu Proben: Mittwoch, 
20–21.30  Uhr im Burggartenschulhaus  
EG rechts. Präsidentin Corinne Gerigk, 
Sodackerstrasse 24, 4133 Pratteln. Tel. 079 
421 08 52, gerigkcorinne@teleport.ch Wir 
freuen uns auf weitere Sägerinnen, hinein 
schnuppern jederzeit möglich. www.frau-
enchor-pratteln.ch.

Hundesport Pratteln. Familienplausch-
gruppe, Junghundegruppe, Jugend & Hund, 
Santätshunde, Fitness mit Hund. Kontakt: 
info@hundesport-pratteln.ch

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Laienbühne Pratteln Theaterverein. 
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund 
des Coronavirus auf den 5. Juni 2021 ver-
schoben. Aufgrund des Bundesratsbeschlus-
ses vom 13. März zum Coronavirus und der 
Unsicherheit des weiteren Verlaufes in den 
nächsten Wochen und Monaten hat das Or-
ganisationskomitee der «langen nacht der 
musik» in Kaiseraugst einstimmig entschie-
den, das Musikfestival auf Samstag, 5. Juni 
2021 zu verschieben. Dieser Entscheid wur-
de zum Wohle der Künstlerinnen und Künst-
ler, der Besucherinnen und Besuchern sowie 
allen Beteiligten auf und hinter den Bühnen 
getroffen. Die Gesundheit geht in diesem Fall 
ganz klar vor und die gute Stimmung, die 
rund um das beliebte Musikfestival herrscht, 
soll nicht gefährdet werden. Das Ziel des 
Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. 
Um dieses Szenario umzusetzen zu können, 
wurde der Entscheid bereits jetzt gefällt und 
die Vorbereitungen sind in vollem Gange.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Naturfreunde Pratteln / Augst. «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt- 
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten Sams-
tagnachmittag für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren abwechslungsreiche 
Anlässe, an denen wir mit Piraten kämpfen, 
ein ausserirdisches Mahl geniessen oder  
mittels einer selbstgebauten Seilbrücke 
fremde Ufer erkunden. Ausserdem verbrin-
gen wir in diversen Lagern unvergessliche 
Tage mit Gleichaltrigen. Du bist jederzeit 
herzlich willkommen, bei uns zu schnuppern. 
Mehr Informationen erhältst du unter  
www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 
in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Jahrgänge 2000 bis 
1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. Kontakt: 
Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktiv-
schwinger ab Jahrgang 1992: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric Huber,  
Tel. 076 474 06 84. Auskünfte Schwingklub 
Pratteln, Präsident Urs Schneider, Tel.  
079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Schloss-
strasse 56, 4133 Pratteln. Betreuungsange-
bote für Kinder in Tagesfamilien und in der 
Kita Chäferhuus. Auskunft «Tagesfami-
lien» durch Antonella Fagà, Tel. 061/821 33 
77. Auskunft «Kita Chäferhuus» durch Me-
lanie Pletscher, Tel. 061/821 52 77. Weitere 
Infos: www.tagesfamilien-prattelnaugst.ch/
admin@tagesfamilien-prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgruben 
Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea Casano-
va, Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: Roland 
Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennisschule: Top-
tennis Marco Stöckli, Tel. 079 215 72 02, Hal-
lenvermietung: hallenvermietung@tcpratteln, 
Präsident: Jean-Luc Graf, Tel. 061 411 42 04. 
Weitere Infos unter www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag  
18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr im Schlossschulhaus. 
Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus ist ein multikultureller offener Kul-
tur- und Begegnungsort mit attraktivem 
Museum für Jung und Alt. Der Verein ist 
im Auftrag der Bürgergemeinde Pratteln 
für den Betrieb des Bürgerhauses zustän-
dig. Mitglieder unterstützen diesen kultu-
rellen Beitrag zum Dorfleben mit ihrem 
Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. Präsi-
dent: Konrad Bruttel, Kontakt, Tel. 061 
821 07 41, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramendstation). Alle sind herzlich ein
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte erteilen gerne der Prä-
sident Rolf Schaub, Telefon 061 821 34 39, 
und Margrit und Peter Fortini, Telefon  
061 821 17 69, www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskünfte erteilen gerne der Präsident a.i.  
Urs Baumann, Mayenfelserstrasse 10, 
4133 Pratteln, Tel. 079 433 57 33 (praesi-
dent@vv-pratteln.ch), und Kassierin Sibyl-
le Filetti, Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Tel. 
061 821 32 46. www.vv-pratteln.ch.

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
Interesses am Wein, besonders an den edlen 
Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.

Vereine

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 05,  

inserate@reinhardt.ch
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Zwei gute Auftritte,  
aber nur einer war erfolgreich
Der FC Pratteln zieht dank 
einem 3:1 über Muttenz II 
in die Cup-Viertelfinals ein 
und verliert anschliessend 
bei Concordia mit 0:1.

Von Alan Heckel

Nach wettbewerbsübergreifend vier 
Siegen in Folge standen dem FC 
Pratteln zwei echte Prüfsteine be-
vor. Zunächst ging es im Achtelfi-
nale des Basler Cups zu Hause ge-
gen die zweite Mannschaft des SV 
Muttenz, gegen die man in der 
Meisterschaft an gleicher Stelle mit 
4:5 verloren hatte, dann wartete im 
Leichtathletikstadion zu St. Jakob 
der souveräne und verlustpunkt-
freie Leader Concordia auf Gelb-
schwarz.

Der Auftakt gegen Muttenz ge-
lang dem Team von Stefan Krähen-
bühl nach Mass. Bereits nach einer 
Viertelstunde führten die Gelb-
schwarzen verdient mit zwei Län-
gen, liessen danach aber die Zügel 
etwas schleifen. So kam der Gegner 
immer besser ins Spiel und hatte 
noch vor der Pause seine erste gute 
Möglichkeit. Nach dem Seiten-
wechsel gelang den Muttenzern 
schnell der Anschlusstreffer durch 
Bedran Bostan (54.), den aber Da-
vide Restieri nur fünf Zeigerum-
drehungen später mit dem 3:1 be-
antwortete. Wie schon bei den 
ersten beiden Toren war der FCP-
Stürmer mit einem Flachschuss 
nahe der Sechzehnmetergrenze er-
folgreich. «Davides Mitspieler wis-
sen um seinen guten Schuss und 
suchen ihn immer wieder», erklärte 
Prattelns Sportchef Kendim Meh-
meti, der anschliessend wie die Zu-
schauer in der Sandgrube noch um 
das Weiterkommen zittern musste.

Gleisons Platzverweis
Denn ausgerechnet der für den 
Concordia-Match geschonte Glei-
son Silva erwies eine knappe Vier-
telstunde nach seiner Einwechslung 
seinem Team einen Bärendienst, als 
er seinem Gegenspieler abseits des 
Spielgeschehens auf den Fuss stieg 
und vom Platz flog. Die Muttenzer 
spürten, dass für sie noch etwas 
drin lag und den Prattlern geisterte 
das Liga-Spiel, das nach einer 
3:1-Führung in Unterzahl noch ver-
loren gegangen war, wieder durch 
die Köpfe. Doch mit etwas Glück 
– mehrere Abschlüsse strichen nur 
knapp am Tor vorbei – und einem 

guten Mertcan Toytemur im Pratt-
ler Kasten verhinderte das Heim-
team eine Wiederholung und zog 
unter dem Strich verdient ins Vier-
telfinale ein.

Personell geschwächt ging es 
vier Tage später zum Tabellenfüh-
rer nach Basel. Mit Gleison und 
Riccardo Costanzo fehlte die halbe 
Vierer-Abwehrkette, dazu meldete 
sich Stürmer Lamin Singhateh am 
Matchtag krankheitshalber ab und 
verlängerte die ohnehin schon 
lange FCP-Absenzenliste zusätz-
lich. Kein Wunder beschränkte 
sich der Aussenseiter zunächst da-
rauf, gut zu stehen, die Räume zu 
schliessen und Nadelstiche zu set-
zen. Diese Taktik ging beinahe auf, 
denn Zenun Kuçi sah, wie Congeli-
Goalie Corsin Schüpbach in der 
35. Minute seinen Kopfball an den 
Aussenpfosten lenkte.

Diskutabler Penalty
Zu diesem Zeitpunkt führte der 
Favorit allerdings bereits mit 1:0, 
Topskorer Manuel Alessio hatte in 
der 19. Minute einen Foulpenalty 
verwandelt. Zum Elfmeter war es 
gekommen, weil es im Anschluss an 
einen Concordia-Freistoss von der 
Seite im Prattler Strafraum zu ei-
nem Ziehen und Zerren gekommen 
war. Der Schiedsrichter entschloss 
sich, ein Vergehen von FCP-Mittel-
feldspieler Kerem Uzakgider an 
seinem Gegenspieler zu ahnden, 
obwohl sich auch mehrere andere 
Pärchen behakt hatten. «Der Pfiff 
war sicher vertretbar, aber wenn 

solche Aktionen konsequent ge-
ahndet werden würden, hätten wir 
in jedem Match eine Menge Penal-
tys», lautete Kendim Mehmetis 
Meinung zu dieser Szene.

In der zweiten Halbzeit ver-
mochten die Gelbschwarzen das 
Geschehen ausgeglichen zu gestal-
ten und hatten auch die eine oder 
andere gute Offensivszene, unter 
anderem von «Scharfschütze» Res-
tieri. Das Heimteam kam erst in 
den letzten zehn Minuten, als die 
mittlerweile in Unterzahl agieren-
den Prattler – Elias Kägi hatte we-
gen einem taktischen Foul Gelbrot 
gesehen – alles nach vorne warfen, 
zu guten Chancen. Ein weiterer 
Treffer gelang den Baslern zwar 
nicht mehr, doch weil es beim 1:0 
blieb, durften sie am Ende trotzdem 
jubeln.

«Aufgrund unserer hervorra-
genden Einstellung und der Leis-
tung in der zweiten Halbzeit wäre 
ein Unentschieden gerecht gewe-
sen», fand Mehmeti und fügte 
hinzu: «In Bestbesetzung müssen 
wir uns vor Concordia nicht ver-
stecken!» Bis die Gelbschwarzen 
wieder das gesamte Personal zur 
Verfügung haben, dürfte es aber 
noch eine Weile dauern. Für das 
Heimspiel gegen den FC Black Stars 
II (Samstag, 24. Oktober, 17 Uhr, 
Sandgrube) wird lediglich Cos-
tanzo zurückerwartet. «Das wird 
ein schwieriger Match, doch wir 
müssen trotzdem drei Punkte ho-
len», blickt Prattelns Sportchef vo-
raus.

Fussball Basler Cup & 2. Liga regional

«Scharf­
schütze» vom 
Dienst: Davide 
Restieri erzielte 
gegen Muttenz 
alle Prattler 
Treffer.�  
Foto Bernadette 

Schoeffel

Telegramm Cup:

FC Pratteln – SV Muttenz II 3:1 
(2:0)

Sandgrube. – 100 Zuschauer. – Tore: 
9. Restieri 1:0. 15. Restieri 2:0.  
54. Bostan 2:1. 59. Restieri 3:1.

Pratteln: Toytemur; Jevremovic, 
Costanzo, Risch (56. Gleison), 
Minni; Ribeiro (46. Conte), Kuçi, 
Uzakgider (56. Basic), Kägi (66. Bala-
zi); Restieri (64. Singhateh); 
Pichardo.

Bemerkungen: Pratteln ohne Basile, 
Ilic, Kotlar, Stefanelli (alle verletzt) 
und Costa (abwesend). – Platzver-
weis: 70. Gleison (Tätlichkeit). – Ver-
warnungen: 58. Kägi, 63. Hossli,  
67. Pala, 92. Pichardo (alle Foul). – 
Ribeiro verletzt ausgeschieden.

Telegramm 2. Liga:

FC Concordia – FC Pratteln 1:0 
(1:0)

Leichtathletikstadion St. Jakob. – 
100 Zuschauer. – Tor: 19. Alessio 
(Foulpenalty) 1:0.

Pratteln: Fahdy; Jevremovic, Kuçi, 
Risch, Minni; Juilao, Basic, 
Uzakgider, Kägi; Restieri; Pichardo 
(68. Stefanelli). 

Bemerkungen: Pratteln ohne Basile, 
Ilic, Kotlar, Ribeiro (alle verletzt), 
Gleison (gesperrt), Singhateh (krank), 
Costa und Costanzo (beide abwe-
send). – Platzverweis: 80. Kägi (Foul, 
2. Verwarnung). – Verwarnungen: 
18. Basic (Reklamieren), 25. Akong, 
38. Kägi, 58. Validzic, 72. Karaca, 
85. Carvalho, 94. Restieri (alle Foul). 
– 35. Schüpbach lenkt Kopfball von 
Kuçi an den Pfosten.
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Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem Prattler Wald

ottos.ch
Ausgenommen Webshop, Tabakwaren und Alkohol! Pro Einkauf 
1 Gutschein. Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten!

von 11 bis 18 Uhr 
in Pratteln

Zurlindenstrasse 31

Sonntag offen

25. Oktober Gutschein 
10.–

bei einem Einkauf ab 60.–

gültig NUR am 
Sonntag, 25.10.2020

2 050000 185144

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel, www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 77

Wünschen Sie sich eine sinnhafte Aufgabe? Dann sind Sie bei uns richtig.

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung 
• Einkaufen und Kochen 
• Leichte Haushaltsarbeiten 
• Erinnerung an Medikamente 
• Begleitung ausser Haus 
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Flexible Arbeitszeiten 
• Individuelles Arbeitspensum 
• Umfassende Schulungen 
• Laufende Weiterbildungen 
• Gesamtarbeitsvertrag

Unsere Kunden brauchen Menschen wie Sie!

ANMELDUNG:
ARCADIA Bildungscampus AG
Weisse Gasse 6 · 4001 Basel · Schweiz
T +41 61 269 41 41
E info@arcadia-bildungscampus.ch

www.arcadia-bildungscampus.ch

...wo Mathe
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▪

▪

▪

Arcadia_MATHE_ADVERT_85x150_2020-10  14.10.20  18:19  Stránka 1

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall  
überall.

www.prattleranzeiger.ch



Eine klare Angelegenheit
Die HSG Nordwest gewinnt 
den Spitzenkampf gegen 
Uster mit 37:25 (18:7).

Am letzten Samstag trafen die 
Tabellenführerinnen der HSG 
Nordwest auf die Tabellenzweiten, 
die Red Dragons aus Uster. Es war 
das erste Heimspiel seit dem Sai-
sonauftaktspiel gegen die SG Wy-
land. Dadurch war die Motivation 
riesig, denn man wollte vor dem 
eigenen, zahlreich erschienenen Pu-
blikum zeigen, wer auf dem Platz 
das Sagen hat.

Hochmotiviertes Team
Die mentale Einstellung war top, 
alle waren hochmotiviert, wollten 
dieses Spiel unbedingt gewinnen 
und so an der Tabellenspitze blei-
ben. Auch die Ansprache der Trai-
nerinnen vor dem Match machte 
dies nochmals deutlich. 

So kam das Heimteam sehr gut 
ins Spiel und ging 2:0 in Führung. 
Nach dem Anschlusstreffer der 
Gegnerinnen hatten die Nordwest-
schweizerinnen durch konsequen-
tes Verteidigen und das Nutzen der 
Torchancen einen Lauf zum 10:1. 

Daraufhin schalteten sie leider ei-
nen Gang zurück, wodurch die Ab-
sprache mit dem Kreis nicht mehr 
so gut funktionierte und die Geg-
nerinnen drei Tore aufholen konn-
ten. Weil die HSG aber im Angriff 
immer präsent blieb, konnte sie den 
Vorsprung in der Folge wieder aus-
bauen und so endete die erste Halb-
zeit mit 18:7.

Sehr faires Spiel
In der zweiten Halbzeit konnten 
die Baselbieterinnen den Gegner 
zwar leicht auf Abstand halten, 
sich aber nicht noch deutlicher ab-
setzen. Die einzige Unterzahl über-
stand man schadlos, erzielte Tref-
fer um Treffer und so war letztlich 
der 37:25-Sieg in diesem sehr fai-
ren Spiel zu keinem Zeitpunkt ge-
fährdet.

Die HSG Nordwest bleibt folg-
lich mit der vollen Punktzahl aus 
vier Spielen und einer Tordifferenz 
von 131:89 an der Tabellenspitze. 
Sie setzte sich sogar weiter von den 
drei Verfolgern ab, die alle vier 
Punkte aus vier beziehungsweise 
fünf Spielen aufweisen. Die Red 
Dragons verbleiben auf dem zwei-
ten Platz.

Bei der HSG Nordwest freut 
man sich schon sehr auf das nächste 
Spiel gegen Aargau Ost am Sonn-
tag, 25. Oktober, wo es gilt, die 
tolle Leistung des Hinspiels mit 
dem bisher höchsten Saisonsieg zu 
wiederholen. Der Match findet um 
17.30 Uhr in der 99er-Halle in 
Therwil statt.

� Julia Boehm,
Spielerin HSG Nordwest

Spiele des TV Pratteln NS (Handball).

Samstag, 24. Oktober
• �11.15 Uhr: Junioren U13 Promotion – 

TV Birsfelden (Kuspo)

• �13 Uhr: Junioren U13 Elite – SG Pilatus 
(Kuspo)

• �13 Uhr: Spono Eagles – Juniorinnen U14 
Elite (Kirchmatte, Nottwil) 

• �14.15 Uhr: SG Baden Handball – Herren 
3. Liga (NS 3) (Aue)

• �14.45 Uhr: Spono Eagles – Juniorinnen 
U16 Elite (Kirchmatte, Nottwil)

• �14.45 Uhr: Juniorinnen U16 Inter –  
HSG Aargau Ost (Kuspo)

• �15 Uhr: SG Möhlin/Magden – Junioren 
U15 Promotion (Steinli A, Möhlin) 

• �15 Uhr: Handball Emmen a – Junioren 
U15 Inter (Rossmoos)

• �18.30 Uhr: Herren 1. Liga – SG Kloten 
Handball (Kuspo)

• �20.30 Uhr: TV Muttenz – Herren 3. Liga 
(NS 2) (Kriegacker)

 
Sonntag, 25. Oktober
• �9.35 Uhr: Juniorinnen U13 – SG RTV / 

ATV / KV Basel (Tannenbrunn, Sissach) 

• �10.45 Uhr: TV Sissach – Juniorinnen 
U13 (Tannenbrunn)

• �11.55 Uhr: Juniorinnen U13 – HC Vi-
kings Liestal (Tannenbrunn, Sissach)

• �13.05 Uhr: Juniorinnen U13 – SG Wah-
len Laufen (Tannenbrunn, Sissach)

• �17.30 Uhr: Juniorinnen U18 Inter –  
HSG Aargau Ost (99er, Therwil)

Spiele des TV Pratteln NS (Volleyball).

Freitag, 23. Oktober
• �20.15 Uhr: TV St. Johann 3 – Damen  

5. Liga (Vogesen Turnhalle)

Samstag, 24. Oktober
• �13 Uhr: Sm› Aesch Pfeffingen 4 – Damen 

3. Liga (Neumatt 2, Aesch)

Montag, 26. Oktober
• �20.30 Uhr: Damen Easy League – 

Brislach (Fröschmatt)

Eine über weite Strecken 
überzeugende Leistung
Die SG Espoirs Nordwest 
gewinnt auch ihr drittes 
Saisonspiel auswärts  
in Wohlen souverän mit 
35:22 (16:11).

Von Raphael Hofer*

Mit zwei hohen Siegen aus den ers-
ten beiden Spielen (51:18 gegen 
Fricktal, 47:21 gegen Aargau Ost) 
reiste die SG Espoirs am letzten 
Samstag nach Wohlen zur SG 
Muri/Wohlen. Diese war mit einem 
Sieg aus den ersten zwei Spielen in 
die neue Saison gestartet. Man 
musste jedoch gewarnt sein, hatten 
sie doch gegen Fricktal ähnlich 
hoch reüssiert. 

Der Motor lief
Zu Beginn agierte die SG Espoirs 
Nordwest etwas nervös und es re-
sultierten daraus einige Fehler. 
Auch zeigte sich von Anfang an, 
dass das Rückzugsverhalten wich-
tig sein wird, da Muri/Wohlen eine 
konsequente zweite Welle spielte. 

Aber auch der Gegner erwischte 
keinen perfekten Start, sodass die 
Gastgeber sich nicht abzusetzen 
vermochten. 

Nach kurzer Zeit gelang es der 
SG Espoirs Nordwest, sich zu fan-
gen und fortan wurden auch immer 
wieder schöne Angriffe gezeigt. 
Hinten war man hingegen gegen die 
physisch starken Gegenspieler zu 
passiv und die Verteidigung als 
Ganzes zu wenig kompakt. Da-
durch kam auch Muri/Wohlen im-
mer wieder zu seinen Toren und 
wenn man mal kein Gegentor kas-
siert hatte, vergab man im Gegen-
zug die Chance auf die Führung. So 
dauerte es fast 18 Minuten, bis man 
sich mit 9:7 ein erstes Mal mit mehr 
als einem Tor absetzten konnte. 
Nun lief der Motor. Im Angriff wur-
den schöne Tore herausgespielt und 
in der Verteidigung setzte man den 
Gegner besser unter Druck, sodass 
sich im Angriffsspiel von Muri/
Wohlen der eine oder andere Fehler 
einschlich. Daraus resultierte eine 
verdiente 16:11-Pausenführung.

Coach Mike Meister konnte mit 
den zweiten 15 Minuten durchaus 

zufrieden sein. Trotzdem wies er 
seine Jungs an, auch nach dem Pau-
sentee konzentriert weiterzuspie-
len. Angesprochen wurde das 
Rückzugsverhalten, auch wollte 
man vorne die Angriffe weiter ge-
duldig ausspielen und die Flügel 
besser einbinden.

Sehenswerte Blocks
Den Spielern der SG Espoirs Nord-
west gelang ein Start nach Mass in 
die zweite Halbzeit. In der Defen-
sive konnte sich unter anderem Jan 
Gassmann auf der Mitteposition 
mit mehreren sehenswerten Blocks 
profilieren. Dieses stabile Verteidi-
gungsbollwerk ermöglichte es, im-
mer wieder über schnelle Gegen-
stösse zu einfachen Toren zu kom-
men. Im Angriff wurden die 
Chancen, wie in der Pause bespro-
chen, sauber herausgespielt. Immer 
wieder wurde ein Mann am Kreis 
gefunden, woraus Tor oder Sieben-
meter resultierte. Nach 45 Minuten 
stand es folgerichtig 25:16.

Die letzten zehn Minuten waren 
dann geprägt von vielen Fehlern 
auf beiden Seiten. Auch die Ord-

nung in Angriff und Verteidigung 
ging ein wenig verloren. Dies war 
auch dem Umstand geschuldet, 
dass einige Spieler aufgrund der 
dünn besetzten Ersatzbank auf un-
gewohnten Positionen eingesetzt 
wurden. Obwohl sich Torhüter-
trainer Matthias Küng am Ende 
über zu viele Gegentore ärgerte – 
das lag mehr an der Verteidigungs-
leistung als an den drei gut auf-
gelegten Torhütern –, kann der 
Coachingstaff der SG Espoirs 
Nordwest über weite Strecken zu-
frieden sein mit dem Gezeigten – 
man gewann am Ende mit 35:22 
– seiner Mannschaft. Löblich ist 
auch die Bank hervorzuheben, 
welche unter der Leitung des an-
geschlagenen Robin Puppato die 
Mitspieler auf dem Feld lautstark 
anfeuerte.

*Trainer SG Espoirs Nordwest

SG Muri/Wohlen – SG Espoirs Nordwest 
22:35 (11:16)
Es spielten: Weingartner, Leo Virisario, 
Setalo; Bagger (1), Boss (3/1), Christ 
(10/3), Jan Gassmann (4), Ralph 
Gassmann (3), Puppato, Rajankumar (2), 
Sohrmann (7), Wellauer (5). 

Handball Juniorinnen U18 Inter

Handball Junioren U17 Inter

Anzeige

  0800 826 426
luxorhaushaltsapparate.ch

�
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Beschlussprotokoll Nr. 492
Einwohnerratssitzung vom 
Montag, 19. Oktober 2020, 
19 Uhr im Kultur und 
Sportzentrum (Kuspo)

Anwesend:
37/36  Personen des Einwohnerrats
3 Personen des Gemeinderats
Abwesend entschuldigt:
Einwohnerrat:  Tobias Henzen, 
Hasan Kanber und Fabian  Thomi
Gemeinderat:  Christine Gogel, 
Marcial Darnuzer, Stefan Löw 
und Roger Schneider
Vorsitz:  Urs Baumann
Protokoll:  Ulrike Schmid
Weibeldienst:  Martin Suter

Neue parlamentarische 
Vorstösse

•	 Postulat, U/G, Benedikt 
Schmidt, Pumptrack

•	 Interpellation, U/G, Benedikt 
Schmidt, Fotovoltaik auf den 
neuen Kindergärten

•	 Postulat, FDP-CVP, Didier 
Pfirter, Autobahnausfahrt Prat-
teln Ost: Erwähnung des Na-
mens der Standortgemeinde im 
Namen der Autobahnausfahrt 
im Gebiet Löli-Wanne

Präsenz
Es sind zurzeit 37 Personen des 
Einwohnerrates anwesend. Das 
einfache Mehr beträgt 19, das 
2/3‑Mehr 25 Stimmen.

Bereinigung des 
Geschäftsverzeichnisses:
Die Traktanden 11 (Beantwortung 
Interpellation der U/G-Fraktion, 
Petra Ramseier, Suchen und Finden 
– das Parking im Albanhof),12 (Be-
antwortung Postulat Paul Dalcher, 
Publizierung von amtlichen Bestat-
tungsanzeigen auf der Homepage 
www.pratteln.ch) und 14 (Beant-
wortung Postulat der SP, Marcial 
Darnuzer, Elterntaxi – die Situation 
ist am Ausarten) werden aus ak-
tuellem Grund «Corona» auf die 
November-Sitzung verschoben.

Beschlüsse
1.  Geschäft 3242
Wahl von sechs Mitgliedern in die 
Sozialhilfebehörde für die Amtsperiode 
vom 1. 1. 2021 bis 31. 12. 2024

:||: In die Sozialhilfebehörde werden 
einstimmig gewählt:

Beschlüsse des Einwohnerrats
:||:  Der Antrag wird mit 31 Nein- zu 
1 Ja-Stimmen bei 5 Enthaltungen 
abgelehnt.

5.3  Abstimmung über Beschluss 
Bauausschuss:

Der Gemeinderat wird beauf-
tragt, das Pflichtenheft des Bauaus-
schusses sinngemäss zu ergänzen: 
«Der Bauausschuss berücksichtigt 
bei seinen Empfehlungen auch die 
möglichen finanziellen Mehrkos-
ten, die bei der Ausführung der 
Auflagen entstehen.»
:||:  Der Beschluss des Bauausschus-
ses wird einstimmig genehmigt.

Der Einwohnerrat stimmt den Teil-
zonenvorschriften «Ortskern» mit 
34 Ja- zu 2 Nein-Stimmen bei 1 Ent-
haltung zu und beauftragt den Ge-
meinderat mit der Durchführung 
des weiteren Verfahrens gemäss 
§ 31 RBG.

Der Beschluss unterliegt dem fa-
kultativen Referendum. Ablauf der 
Referendumsfrist: 18. November 
2020.

3.  Geschäft 3213
Teilrevision des Verwaltungs- und 
Organisationsreglements (VOR) –  
2. Lesung

Antrag von Franziska Senn, U/G: 
Neuer Beschluss 3.1
•  Integration und Chancengleich-
heit und 
•  Quartierentwicklung werden als 
weitere Subsysteme ins Pflichten-
heft der Kommission aufgenommen.

Ebert Stephan, SVP, bisher
Weisskopf Carole, SVP, bisher
Pavan Mauro, SP
Catak Kanber Irem, SP, bisher
Gloor Oliver, FDP-CVP
Barmettler Sonja, parteilos

2.  Geschäft 3192
Teilzonenvorschriften Siedlung 
Ortskern – 2. Lesung

Antrag zu § 4.1 von Benedikt 
Schmidt, U/G:

Die Fläche neben dem Schloss, 
dort, wo früher das Feuerwehr-
magazin stand, soll nicht in die 
Kernzone Ergänzung umgezont 
werden. Sie soll in der OeWA-Zo-
ne bleiben. Die Zweckbestimmung 
soll sein: «KUSPO und öffentliche 
Freifläche».
:||:  Der Antrag wird mit 19 Ja- zu 
18 Nein-Stimmen angenommen.

Antrag zum Plan von Benedikt 
Schmidt, U/G:

Der Text im Plan wird geändert 
zu: «max. 450 m²»
:||:  Der Antrag wird mit 19 Nein- 
zu 17 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 
abgelehnt.

Antrag auf 3. Lesung von Kurt 
Lanz, SP:
:||:  Der Antrag wird mit 21 Nein- zu 
12 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen 
abgelehnt.

Antrag von Paul Dalcher, parteilos:
Im Perimeter «Ortskern» auf-

nehmen (Land gemäss beigelegtem 
Plan ).

Neuer Beschluss 3.2:
In die Kommission werden neben 
den Fachexperten für die Subsyste-
me auch Personen mit Migrations-
hintergrund aufgenommen. / Alter 
Beschluss 3.1 neu 3.3

Franziska Senn zieht den Antrag 
zurück und dankt dem Gemeinde-
rat, dass er ihre Anregungen wenn 
möglich berücksichtigt. 

:||:  Die Teilrevision des Verwaltungs- 
und Organisationsreglements wird 
einstimmig genehmigt.

Der Beschluss unterliegt dem fa-
kultativen Referendum. Ablauf der 
Referendumsfrist: 18. November 
2020.

4.  Geschäft 3243
Nachtragskredit Heizungsersatz 
Gartenstrasse 13

:||:  Der Nachtragskredit von CHF 
47’000 für den Heizungsersatz 
der Liegenschaft Gartenstrasse 13 
wird einstimmig genehmigt.

5.  Geschäft 3151
Postulat Paul Dalcher, Initiierung  
einer öffentlichen Ideensammlung 
«Arco Verde»

:||:  Das Postulat wird einstimmig 
an den Gemeinderat überwiesen.

6.  Geschäft 3236
Postulat der U/G, Gerold Stadler, 
Grünstadt Schweiz

:||:  Das Postulat wird mit 19 Ja- zu 
17 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung 
an den Gemeinderat überwiesen.

7.  Geschäft 3238
Motion der SVP, Urs Schneider, Energie-
effizienz bei bestehenden Heizungen 
in Gemeinde-Liegenschaften

:||:  Die Motion wird mit 30 Ja- zu 
7 Nein-Stimmen für erheblich er-
klärt.

8.  Geschäft 3239
Motion der SVP, Urs Schneider, 
Nachhaltiges Pratteln Bäume 20% plus

:||:  Die Motion wird mit 29 Ja- zu 
6 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltun-
gen für erheblich erklärt.

� Fortsetzung auf Seite 60 
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VERGABE

FÖRDERPREIS 2020

Sie haben Ihre Favoriten nominiert. Wir 
haben den Preisträger / die Preisträgerin 
gewählt.  

WIR LADEN SIE 
HERZLICH ZUR 
PREISVERLEIHUNG 
EIN.

 Am 22. Oktober 2021, 19 Uhr 
im Kultur- und Sportzentrum.  
 
Mit kulturellem Rahmen- 
programm und musikalischen 
Einlagen.

Bürger- und Einwohnergemeinde Pratteln  
www.bg-pratteln.ch | www.pratteln.ch

NEUES
DATUM

ABGESAGT!
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Victor Behounek dirigiert seit 
drei Jahrzehnten die Jugend-
musik Pratteln. Seine Freude 
für das gemeinsame Musizie-
ren ist auch nach 30 Jahren un-
gebremst. Er setzt sich leiden-
schaftlich und mit grossem 
Engagement für sein Orchester 
ein. Dieses ist nicht nur das 
grösste des Kantons, es gehört 
auch zu den drei Besten. Es be-
steht aus Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen im Alter von 
10 bis 22 Jahren. Als offener, 
kommunikativer Dirigent ver-
folgt er künstlerische Ansprü-
che, setzt sich aber auch für ein 
gutes Miteinander innerhalb 
des Orchesters ein. Aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation 
wird die geplante Preisverlei-
hung in Übereinkunft mit dem 
Preisträger abgesagt. Sie findet 
neu in einem Jahr am 22. Okto-
ber 2021 statt.

In Pratteln engagieren sich viele 
Menschen für ein vielfältiges kul-
turelles und soziales Leben. Dies oft 
ehrenamtlich und mit bescheidenen 
finanziellen Mitteln. Sie sind Brü-
ckenbauer zwischen verschiedenen 
Lebenswelten und beeindrucken 
mit ihrer Menschlichkeit und 
Schaffenskraft.

Die Einwohner- und Bürger
gemeinde Pratteln ehren Victor 
Behounek mit dem Prattler Stern 
für sein langjähriges und innova-
tives Engagement als Dirigent der 
Jugendmusik Pratteln. Als visionä-
rer Dirigent nimmt er immer wieder 
musikalische Herausforderungen 
an und studiert mit seinen jungen 

Victor Behounek gewinnt den Prattler Stern
Musikerinnen und Musikern über-
raschende und schwierige Stücke 
ein. Als Vollblutmusiker, der sel-
ber zahlreiche Flöteninstrumente 
spielt, fördert und fordert er von 
seinem Orchester Leistungsbereit-
schaft und musikalische Kreativi-
tät. Seine Fähigkeit, mit Güte und 
Sorgfalt auf junge Menschen zu-
zugehen, zeichnet ihn aus. Immer 
wieder beeindruckt, mit welcher 
Geduld und welchem Einfühlungs-
vermögen Victor Behounek den Zu-
sammenhalt innerhalb der Gruppe 
stützt. Mit seiner sympathischen 
und wertschätzenden Art berei-
chert er die musikalische Vielfalt 
von Pratteln.

Der Prattler Stern

Die Auszeichnung wird alle zwei 
Jahre für herausragende Leistun-
gen in den Bereichen Sport, Kultur, 
Soziales, Forschung, Wissenschaft, 
Freiwilligen- und Vereinsarbeit ver-
liehen. Sie richtet sich an Einzel-
personen und Vereine mit Wohn-
sitz bzw. Sitz in Pratteln oder einem 
starken Bezug zur Gemeinde und ist 
mit CHF 10’000.– dotiert.

Preisverleihung

Aufgrund der aktuellen Corona-
Situation wird die geplante Preis-
verleihung in Übereinkunft mit 
dem Preisträger abgesagt. Sie findet 
neu in einem Jahr am 22. Oktober 
2021 statt.

Kontakt

Sandra Meier, Teamleiterin Kom-
munikation und Politik, sandra.
meier@pratteln.bl.ch, Tel. 061 825 
22 61, H. 079 691 89 75.

Fortsetzung von Seite 59

9.  Geschäft 3240
Postulat der U/G, Petra Ramseier und 
Christoph Zwahlen, Hitze-Insel in 
Pratteln – Klimaschutz im Wohngebiet

:||:  Das Postulat wird einstimmig 
an den Gemeinderat überwiesen.

10.  Geschäft 3220
Beantwortung Interpellation der  
FDP, Stephan Bregy, Auswirkungen  
der Covid-19-Pandemie auf unsere 
Gemeinde

:||:  Die Interpellation ist beantwor-
tet.

11.  Geschäft 3188
Beantwortung Postulat der SP, Rebecca 
Moldovanyi, Sitzgelegenheiten

:||:  Das Postulat wird als erfüllt 
abgeschrieben.

12.  Geschäft 3181
Beantwortung Postulat der SP,  
Tobias Henzen, Kreuzung 
Gehrenacker/Mühleweg

:||:  Das Postulat wird als erfüllt 
abgeschrieben.

13.  Geschäft 3199
Beantwortung Postulat der SVP, 
Simone Schaub, Hundespielplatz 
Gottesacker

:||:  Das Postulat wird als erfüllt 
abgeschrieben.

14.  Fragestunde

Frage 1:  «Kommunikation der Gemein-

de Pratteln betreffend Salina Raurica: 

Projektvorstellung am 2. September 

2020, Verlängerung Tramlinie 14 

(Hasan Kanber, SP)

Frage 2:  «Taxiparkplatz auf dem Velo-

weg» (Benedikt Schmidt, U/G)

Frage 3:  «Sanierung und Aufstockung 

Schulhaus Längi» (Dominique Häring, 

FDP-CVP)

Frage 4:  «Stand Volkswillen Fröschi-
Unterführung» (Mauro Pavan, SP)

Die Fragen sind beantwortet.

Die Sitzung wird um 21.50 Uhr 
beendet.

Pratteln, 20. Oktober 2020

Für die Richtigkeit:
� Einwohnerrat Pratteln
� Der Präsident:  Urs Baumann

� Das Einwohnerratssekretariat:

� Ulrike Schmid

Beschlüsse des Einwohnerrats (Fortsetzung)
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Das vom Gemeinderat zuhanden 
der Rechnungsprüfungskom­
mission und des Einwohner­
rates verabschiedete Budget 
sieht für das Jahr 2021 bei einem 
Aufwand von rund CHF 79 Mio. 
einen Aufwandüberschuss von 
CHF 799’400 vor.

Auf der Ertragsseite rechnet der 
Gemeinderat mit einem Rückgang 
der Steuereinnahmen natürlicher 
Personen und budgetiert einen Er­
trag von CHF 30,7 Mio. Der Steuer­
ertrag juristischer Personen wird 
aufgrund der Erfahrungswerte aus 
dem Rechnungsabschluss 2019 so­
wie mit der Berücksichtigung der 
prognostizierten Auswirkungen 
der Steuervorlage 17 (SV 17), der 
Auswirkungen der Coronakrise so­

wie allgemeinen Konjunkturprog­
nosen mit CHF 16,1 Mio. erwartet. 
Der gesamte Fiskalertrag wird mit 
CHF 48,8 Mio. budgetiert (2019: 
CHF 50,6 Mio.).

Die Aufwandseite wird belastet 
durch Ausgaben für Planungen/
Projektierungen, den zwingenden 
Unterhalt von Infrastruktur sowie 
die Erneuerung von technischen 
Geräten. Hinzu kommen stetig 
steigende Kosten für die Restkos­
tenfinanzierung im Gesundheits-/
Sozialbereich und höhere Personal­
kosten insbesondere aufgrund von 
allgemeinen Stufenanstiegen.

Die Spezialfinanzierungen (Was­
ser, Abwasser und Abfall) sind nach 
wie vor gut dotiert. Der Rabatt auf 
den Wasserbezugsgebühren von 
20% kann, wie in den vergange­

nen Jahren, beibehalten werden. 
Aufgrund der komfortablen Eigen­
kapitalbasis der Spezialfinanzie­
rung wird neu auch die Abwasser­
gebühr mit 20% rabattiert. Beim 
Abfall werden die Gebühren auf 
tiefem Niveau beibehalten. Der seit 
Jahren bestehende MMN-Rabatt 
von 10% wird ebenfalls weiterhin 
gewährt.

Die Nettoinvestitionen belaufen 
sich auf CHF 17,5 Mio. Davon ist 
ein Drittel für Schulbauten vorge­
sehen. Die grössten Ausgaben erge­
ben sich aus der Gesamtsanierung 
des Schulhauses Längi und aus der 
Sanierung der Haustechnik im Kul­
tur- und Sportzentrum.

Gemeinderat Pratteln
Christine Gogel,

Departementchefin Finanzen

Prattler Budget 2021  
mit Aufwandüberschuss

Liebe Baselbieterinnen
und Baselbieter

Seit bald neun Monaten hat uns Co­
rona im Griff, mal mehr, mal weni­
ger. Wir alle würden gerne wieder 
zum «normalen» Leben vor Corona 
zurückkehren. Die Uhr sozusagen 
um ein Jahr zurückdrehen, als der 
Alltag noch so selbstverständlich 
war. Das Virus fordert uns jedoch 
weiterhin heraus, neu sogar wieder 
stärker. Auch der Regierungsrat 
wünscht sich das gewohnte Leben 
zurück. Doch so rasch geht das lei­
der nicht.

Wir alle müssen weiterhin unse­
ren Beitrag leisten, aktuell mehr 
denn je! Und wir müssen uns selbst­
kritisch einige Fragen stellen: Sind 
wir zu nachlässig geworden? Fan­
gen wir wieder an, uns die Hände 
zu schütteln? Uns ausserhalb der 

nächsten Familie zu umarmen und 
zu küssen? Vergessen wir, Abstand 
zu halten? Feiern wir wieder unbe­
sorgt, ohne den immer noch nötigen 
Schutz einzuhalten? Und nehmen 
wir noch genügend Rücksicht auf 
Menschen aus Risikogruppen?

Dabei ist es besonders jetzt wich­
tig, dass wir uns richtig verhalten 
und die unkontrollierte Ausbrei­
tung des Virus weiterhin bremsen. 
Damit können wir alle mithelfen, 
erneut einschneidende Massnahmen 
wie Betriebsschliessungen oder Ver­
sammlungsverbote zu verhindern. 
Besinnen wir uns doch alle auf die 
einfachsten und wirkungsvollsten 
Massnahmen: Abstand – Handhy­
giene – Alltagsmaske – also «AHA»!

Wir rufen Sie deshalb alle ein­
dringlich auf:
•	 Halten Sie mindestens 1,5 Meter 

Abstand. Wenn dies nicht mög­

lich ist, tragen Sie freiwillig eine 
Schutzmaske.

•	 Verzichten Sie weiterhin auf das 
Händeschütteln. Waschen Sie 
Ihre Hände regelmässig und des­
infizieren Sie die Hände, wenn 
Waschen nicht möglich ist.

•	 Verzichten Sie bis auf Weiteres 
auch auf grössere Feiern und 
Partys.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir 
die Verbreitung des Coronavirus 
verlangsamen und verhindern, dass 
wie im März/April wieder zu viele 
Menschen im Spital Intensivpflege 
wegen Covid-19 benötigen. Dazu 
ist das konsequente Verhalten jedes 
und jeder Einzelnen entscheidend.

Der Regierungsrat ist überzeugt, 
dass wir dies schaffen, wenn alle 
mithelfen und solidarisch sind. Wir 
danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
� Regierungsrat Basel-Landschaft

Offener Brief an die Bevölkerung des 
Kantons Basel-Landschaft

Der Gemeinderat  
hat folgende 
Beschlüsse gefasst

•	 Das Ergebnis der kommunalen 
Volksabstimmung vom 27. Sep­
tember 2020 wird für gültig er­
klärt.

•	 Der Gemeinderat hat sich zur 
Teilrevision der Sozialhilfever­
ordnung vernehmen lassen.

•	 Die Bauabrechnung für die Er­
haltung der Bausubstanz gemäss 
Generellem Entwässerungsplan 
(GEP) und Hochwasserschutz 
(Entlastungsbauwerke) beim 
Käppelimatt- und Erlibach, 
Tranche 2019, wurde geneh­
migt.

•	 Die Baumeisterarbeiten «Platz­
sanierung alte Dorfschulhäu­
ser» werden von der Firma Marti 
AG, Pratteln, ausgeführt.

� Gemeinde Pratteln

Abstimmungen 
vom 29. November 
2020
Vorlagen auf Bundesebene

1.	 Volksinitiative vom 10. Oktober 
2016 «Für verantwortungsvolle 
Unternehmen – zum Schutz von 
Mensch und Umwelt»

2.	Volksinitiative vom 21. Juni 
2018 «Für ein Verbot der Fi­
nanzierung von Kriegsmaterial­
produzenten»

Vorlagen auf kantonaler Ebene

3.	Gesetz über die Ausrichtung 
von Mietzinsbeiträgen an die 
Mieterinnen und Mieter von 
Geschäftsräumlichkeiten im 
Zusammenhang mit dem Coro­
navirus (Covid-19) vom 27. Au­
gust 2020

Die Abstimmungsunterlagen wer­
den allen Stimmberechtigten recht­
zeitig zugestellt. Wir laden Sie ein, 
von Ihrem Stimm- und Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis nicht vergessen! Bei 
der persönlichen Stimmabgabe an 
der Urne besteht Maskenpflicht!
� Die Gemeinde

Absage des 
Naturschutztags 2020
Aufgrund der aktuellen Situation 
mit Covid-19 muss der Natur­
schutztag vom Samstag, 24. Ok­
tober 2020, abgesagt werden.

Jetzt sanieren und profitieren! – 
Informieren Sie sich über Inhal­
te, Chancen und Anforderungen.

Die Informationsveranstaltungen 
zum Baselbieter Energiepaket fin­
den in diesem Jahr aufgrund der 
Covid-19 Pandemie digital statt. 
An der Veranstaltung erhalten Sie 
aus erster Hand alle für Sie rele­

vanten Informationen zum Ba­
selbieter Energiepaket. Mit dem 
folgenden Link können Sie die 
digitale Veranstaltung zum Basel­
bieter Energiepaket bequem und 
unkompliziert live mitverfolgen 
und mitdiskutieren:

Freitag, 30. Oktober 2020,
18.30 bis 19.45 Uhr

https://slidesync.com/
K3vxxZ2vdL

Energieexperten der EBL und des 
Kantons informieren Sie zum Ba­
selbieter Energiepaket mit Schwer­
punkt «Heizungsersatz».

Auf unserer Homepage www.
pratteln.ch/Veranstaltungen kön­
nen Sie den Link direkt anklicken.

Online-Veranstaltung zum Baselbieter Energiepaket
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Bestattungen

Altermatt, Werner
von Laupersdorf SO
geboren am 1. Dezember 1935
verstorben am 7. Oktober 2020

Birrer, Josef
von Willisau LU
geboren am 16. Juli 1936
verstorben am 17. Oktober 2020

Bitterli, Eduard
von Pratteln und Wisen SO
geboren am 27. Januar 1933
verstorben am 17. Oktober 2020

Dalcher-Caluori, Elsa
von Pratteln
geboren am 19. Januar 1925
verstorben am 18. Oktober 2020

Degen, Emil
von Pratteln
geboren am 21. Januar 1926
verstorben am 6. Oktober 2020

Dill, Lisbeth
von Pratteln
geboren am 6. November 1932
verstorben am 22. September 2020

Gisin-Spirgi, Marie Louise
von Maisprach
geboren am 21. Juli 1928
verstorben am 26. September 2020

Gunzenhauser-Zürcher, Johanna
von Sissach und Basel
geboren am 26. September 1933
verstorben am 14. Oktober 2020

Holler, Lorenz
von Deutschland
geboren am 14. Januar 1940
verstorben am 17. September 2020

Hürlimann-Bucher, Pia
von Pratteln
geboren am 20. März 1940
verstorben am 7. September 2020

Jovičić-Jevtić, Mirjana
von Serbien
geboren am 15. März 1977
verstorben am 25. September 2020

Knobel, Walter
von Glarus Süd
geboren am 11. Januar 1928
verstorben am 24. September 2020

Kurer, Heinrich
von Berneck SG
geboren am 11. Februar 1924
verstorben am 8. September 2020

Madörin, Alfred
von Itingen
geboren am 28. Dezember 1929
verstorben am 14. Oktober 2020

Ramseier, Ernst
von Pratteln und Trub BE
geboren am 16. September 1933
verstorben am 18. September 2020

Ramseier-Weyermann, Olga
von Trub BE
geboren am 23. Februar 1930
verstorben am 27. September 2020

Stojanović-Metlas, Maja
von Pratteln
geboren am 2. Januar 1935
verstorben am 22. September 2020

Treier, Augustin
von Wölflinswil AG
geboren am 24. Oktober 1929
verstorben am 9. September 2020

Viviani-Amhof, Giovanni
von Pratteln und Auw AG
geboren am 3. September 1926
verstorben am 4. September 2020

Zimmermann, Otto
von Oberwil
geboren am 15. November 1943
verstorben am 3. Oktober 2020

Erscheinungsdaten Prattler Anzeiger 2021
	Woche	 Erscheinung

	 1	 08. Januar
	 2	 15. Januar
	 3	 22. Januar
	 4	 29. Januar

	 5	 05. Februar
	 6	 12. Februar
	 7	 19. Februar
	 8	 26. Februar

	 9	 05. März
	 10	 12. März
	 11	 19. März
	 12	 26. März

	 13	 01. April  (Do)
	 14	 09. April
	 15	 16. April
	 16	 23. April
	 17	 30. April

Woche	 Erscheinung

	 18	 07. Mai
	 19	 14. Mai
	 20	 21. Mai
	 21	 28. Mai

	 22	 04. Juni
	 23	 11. Juni
	 24	 18. Juni
	 25	 25. Juni

	 26/27	 02. Juli
	 28/29	 16. Juli
	 30/31	 30. Juli

	 32	 13. August
	 33	 20. August
	 34	 27. August

Woche	 Erscheinung

	 35	 03. September
	 36	 10. September
	 37	 17. September
	 38	 24. September

	 39	 01. Oktober
	 40	 08. Oktober
	 41	 15. Oktober
	 42	 22. Oktober
	 43	 29. Oktober

	 44	 05. November
	 45	 12. November
	 46	 19. November
	 47	 26. November

	 48	 03. Dezember
	 49	 10. Dezember
	 50–52	 17. Dezember

Aboausgaben                   Gemeindeausgaben
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In der ersten Herbstferienwoche 
konnte endlich wieder ein Ferien-
dorf durchgeführt werden. Diesmal 
fand es beim Schulhaus Aegelmatt 
statt. Nach der Absage im Früh-
ling wegen der Pandemie war dies 
eine grosse Erleichterung, wenn-
gleich allen etwas bang war, was 
die Woche bringen würde. Denn die 
Durchführung fand mit Einschrän-
kungen statt und es wurde auf Akti-
vitäten verzichtet, welche normaler-
weise fest zum Programm gehören. 
So wurde auf einen Shuttle-Service 

verzichtet und die Kinder mussten 
ihr Zvieri selber mitbringen. Eben-
falls fanden gewisse Kurse nicht 
statt, da viel weniger jugendliche 
Leiter/innen mitmachten. Neu 
fand die Werbung über die Schul-
App statt als ein Versuch, Papier 
zu sparen.

Das «KLEINE feriendorf», wie 
diese Ausgabe liebevoll hiess, wur-
de dennoch ein grosser Erfolg und 
übertraf damit die vorsichtigen Er-
wartungen. Zwischen 50 und 70 
Besucher/innen genossen das An-

gebot bei wechselhaftem Wetter. 
Dank den Überdachungen auf dem 
Schulareal konnte trotz gelegent-
lichen Regengüssen weiterhin ge-
schminkt, gemalt, gebastelt, mu-
siziert und Fladenbrot gebacken 
werden. Einzig die Röllelibahn fand 
keinen Platz im gedeckten Bereich 
und konnte nur bei Trockenheit 
benutzt werden. Zugang zu den 
Ständen erlangte man mit An-
stehen, denn die Angebote waren 
grosszügig mit Absperrband ein-
gefasst, um die Abstandregel ein-

halten zu können. Dies brachte den 
Angeboten eine grosse Ruhe, da 
dadurch kein willkürliches Kom-
men-und-Gehen störte. Die vielen 
fröhlichen und geschminkten Ge-
sichter der Kinder zeigten, dass sie 
grosse Freude an der Woche hatten 
und sich das Wagnis der Durch-
führung gelohnt hat. Alle Kurs-
leiter/innen fanden es darum eine 
sehr gelungene Woche und freuen 
sich auf die nächste Ausgabe.
� Gemeinde Pratteln 
� Das Feriendorf-Team

Rückblick: Feriendorf  
in den Herbstferien

Das Anstehen war eine neue Erfahrung, führte aber zu grosser Ruhe. Bei trockenem Wetter war die Röllelibahn eine beliebte Attraktion.

Interview mit Kurt Schaub, 
Fachverantwortlicher Steuern

Kurt Schaub war ein halbes Leben 
auf der Gemeinde Pratteln im Be-
reich Buchhaltung und Steuern 
tätig. Nun, nach 44 Jahren, wird 
er Ende Oktober pensioniert. Im 
Interview blickt er zurück.

Wie hat sich dein Arbeitsbereich 
über die letzten Jahrzehnte verän-
dert?
Als ich meine Aufgaben übernahm, 
erledigte man alles noch mit der 
Schreibmaschine. Oh weh, wenn 
man sich vertippte! Wir hatten in den 
Folgejahren als einzige Gemeinde 
des Kantons ein Computersystem. 
Hier wurden die Zahlungen und 
Rechnungsdaten manuell erfasst. 
Wir konnten jedoch die Rechnung 
und der Rechnungslauf auf Endlos-
papier ausdrucken. Die Rechnung 
mit dem Einzahlungsschein musste 
dann nur noch zugeschnitten wer-
den. Das war schon sehr fortschritt-

Abschied nach 44 Jahren

lich. Heute ist das anders und die 
Prozesse sind (fast) durchgängig 
digitalisiert. Ich hatte vor vielen, 
vielen Jahren eine Ausbildung zum 
Programmierer gemacht. Dieses 
Wissen ist heute längst überholt.

Welche Aufgaben hast du am liebs-
ten erledigt?

Für mich war es immer wichtig, 
dass ich meine Aufgaben selbst-
ständig einteilen konnte. Die Arbeit 
am Schalter hat mir jedoch immer 
am besten gefallen. Ich verstand 
meine Arbeit als Dienstleistung an 
der Bevölkerung. Der Umgang mit 
Steuererklärungen ist eine verant-
wortungsvolle Arbeit. Hier geht es 

um sensible Daten. Dahinter ste-
cken Menschen. Am Schalter waren 
wir nicht nur Auskunftspersonen. 
Ich betrachtete mich immer auch 
als Vertrauensperson.

Welches ist deine grösste Heraus-
forderung?
Im Bereich Steuern muss man feh-
lerfrei arbeiten. Genauigkeit ist das 
A und O. Von mir selber erwarte ich 
schon fast eine gewisse Pingeligkeit.

Was hat dich motiviert, so lange 
beim selben Arbeitgeber zu blei-
ben?
Ich hatte nie den Gedanken, et-
was anderes zu machen. Für mich 
stimmten das Umfeld und meine 
Aufgaben. Diese harmonierten 
über all die Jahre mit meiner Le-
bensweise und meiner Familie. Ich 
hatte die Lebensqualität, nach der 
heute viele streben. Ich bin dankbar 
für diese Arbeit, die ich immer mit 
Engagement ausübte und die mir 
immer viel bedeutete.
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Im 2018 wurde ein Gutachten zum 
Zustand der Linde beim Schloss­
schulhaus in Auftrag gegeben. 
Gemäss diesem Baumgutachten 
ist die unter Kopfschnitt gehalte­
ne Linde in einem schlechten Zu­
stand. Bei der im Zonenplan Sied­
lung geschützten Linde ist bei alten, 
grossen Schnittstellen Fäulnis und 
Parasitenbefall zu beklagen. Durch 

die knapp bemessene Baumschei­
be und den kleinen Wurzelraum 
ist die Stabilität des Baumes be­
einträchtigt.

Das damalige Gutachten emp­
fahl, die Linde erst dann zu fällen, 
wenn die Neugestaltung des Platzes 
umgesetzt wird. Deshalb wurde die 
Linde bis heute gepflegt. Sämtliche 
Pflegemassnahmen wurden durch 

den Werkhof nur noch mit Skylift 
ausgeführt. Dies ist jeweils eine 
teure und aufwendige Angelegen­
heit. Trotz der Pflege konnte in 
den vergangenen drei Jahren keine 
Erholung des Baumes festgestellt 
werden.

Die Linde steht nahe an der 
Oberemattstrasse sowie im Bereich 
von Fussgängerstreifen, Ampel und 

Trottoir. Deshalb soll die Linde nun 
auch aus Sicherheitsgründen gefällt 
werden.

Im Rahmen der Neugestaltung 
und Sanierung der Umgebung wird 
eine Erweiterung der Baumschei­
ben umgesetzt. Geben wir doch 
einem neuen Jungbaum mit bes­
seren Voraussetzungen eine neue 
Chance.

Fällung der Linde beim Schlossschulhaus

Der diesjährige Seniorenanlass 
Joerin Kaffee wird neu auf Don-
nerstag, 3. Dezember 2020, und 
Freitag, 4. Dezember 2020, auf-
geteilt. Bis zu 55 Anmeldungen 
werden pro Nachmittag ange-
nommen. Zudem besteht neu 
eine Maskenpflicht.

Der traditionelle Adventsanlass für 
Seniorinnen und Senioren in Prat­
teln wird dieses Jahr aufgrund der 
Corona-Situation nicht in gewohn­
ter Form stattfinden.

Viele haben sich bereits den 
ersten Donnerstag im Dezember 

in ihren Kalendern für den Joerin 
Kaffee reserviert, wie es im Pratt­
ler Kalender 2020 vermerkt ist. 
Doch dieses Jahr dürfen Besucher 
aussuchen, ob sie lieber am Don-
nerstag, 3. Dezember 2020, oder 
am Freitag, 4. Dezember 2020, teil­
nehmen möchten. So muss der Ad­
ventsanlass nicht abgesagt werden 
und kann den vom BAG geforderten 
Massnahmen entsprechen.

«In einer sinnlichen Advents-
zeit – kurz vor Weihnachten – ist es 
schön, sich zu treffen und gemein-
sam schöne Musik, Unterhaltung 
und feinen Kuchen zu geniessen», 

meint die Organisatorin des An-
lasses. «Deswegen wollen wir nicht 
gleich absagen.»

Um die Dauer des Anlasses zu 
kürzen, wird dieses Jahr leider 
kein Imbiss angeboten, sondern 
ein wunderschönes, musikalisches 
Programm mit traditionellem Kaf­
fee und Kuchen. Doch keine Sorge: 
Metzgerei Brand freut sich, Ihnen 
fürs Abendessen etwas Feines mit 
auf den Heimweg zu geben.

Anmeldung erforderlich
Ganz wichtig! Eine Anmeldung mit 
Namen, Kontaktdaten (Adresse 

und Telefonnummer) und Anzahl 
Teilnehmer ist dieses Jahr unbe­
dingt erforderlich. Gäste dürfen 
sich bis spätestens Sonntag, 15. No-
vember 2020, auf der Webseite der 
ref. Kirchgemeinde Pratteln online 
anmelden oder per Mail an sophia.
ris@ref-pratteln-augst.ch oder via 
Post an:

Ref. Kirchgemeinde Pratteln
Sophia Ris
St. Jakobstrasse 1
4133 Pratteln

Wir danken herzlich für Ihr Ver­
ständnis.

Joerin Kaffee 2020 findet neu an zwei Tagen statt

HÜTER DER NACHT
Martina Simonis
Das Lied Aymurins. Band 2
224 Seiten, kartoniert
978-3-7245-2418-2
CHF 19.80

Die Reise geht weiter!

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

STILLERTHAL

Martina Simonis

Gratis eBook!

BAND  NR. 1
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Am Sonntagsverkauf 
25. Oktober 2020  
mit dem Ortsbus ins 
Gewerbegebiet Grüssen

Die Ortsbuslinie 82 fährt zusätzlich 
während des Sonntagsverkaufs am 
25. Oktober von 12 bis 18 Uhr ins 
Gewerbegebiet Grüssen! Nutzen Sie 
das öffentliche Verkehrsmittel und 
leisten Sie einen Beitrag zur Entlas-
tung des Verkehrsaufkommens und 
zur Schonung der Umwelt.
� Gemeinde und Energiestadt Pratteln

In der zweiten Herbstferienwoche 
hat eine Horde Piraten den Ro-
binsonspielplatz geentert. Käpt’n 
Sophia mit den Grosspiraten 
Hinkebein, Annanananas und 
Heulenkampf führte eine gros-
se Gruppe kleiner Piraten an. Sie 
stellten jeden Winkel des Robis 
auf den Kopf, machten ihn zu 

Piraten haben  
den Robi geentert

begehrten Einlass. Trotz kleinen 
Einschränkungen, bedingt durch 
die aktuelle Pandemie-Situation, 
zeigte sich wieder einmal, wie an-
steckend das Robifieber ist: Vom 
ersten Tag an blühten die Kinder 
richtig auf und das Gruppen
gefühl war riesenstark.
� Gemeindeverwaltung / Robiteam

ihrem Unterschlupf. Gestohle-
nes Piratengold, Essen am Feuer, 
Stoffsäbel für die Piratenschlacht, 
viele Rätsel, Baumklettern und 
sonstiges Piratengespiele liessen 
ein Lagergefühl aufkommen. Je-
den Tag standen die Kinder schon 
mindestens eine halbe Stunde vor 
der Öffnung vor den Toren und 

Das Tanzen klappt auch mit Augenklappen.

Käpt’n Sophia mit Hinkebein und Heulenkampf.
Ein richtiger Piratenschatz mit 
Gold, Edelsteinen und Chips.

Trinkwasserkontrolle

Bei den monatlichen durch das 
kantonale Laboratorium entnom-
menen Wasserproben der Prattler 
Grundwasser-Pumpwerke entspra-
chen alle Proben den gesetzlichen 
Anforderungen.

Die Daten der Untersuchungen 
sind auf www.pratteln.ch unter Pu-
blikationen einsehbar.

In Pratteln verfügen wir über 
ein Trinkwasser von einwandfreier 
Qualität.

Nähere Auskünfte erteilt der 
Brunnenmeister Peter Bärfuss, Tel. 
061 825 23 61.

Der nachstehend aufgeführte Ver-
storbene hat über seinen Nachlass 
letztwillig verfügt, ohne eventuell 
bzw. alle gesetzlichen Erben zu be-
rücksichtigen. Da dem Erbschafts-
amt diese nicht bekannt sind, wird 
ihnen von dieser Verfügung Kennt-
nis gegeben mit dem Hinweis, dass 
die Erbschaft den eingesetzten 
Erben ausgehändigt wird, sofern 
deren Berechtigung nicht bis zur 
angegebenen Eingabefrist beim 
Erbschaftsamt Basel-Landschaft 
(Domplatz 9, 4144 Arlesheim) be-
stritten wird.

Treier, Augustin
geboren am 24. Oktober 1929, von 
Wölflinswil AG, wohnhaft gewe-
sen in Pratteln, APH Bahnhofstras-
se 37, gestorben am 9. September 
2020.
Eingabefrist: 6. November 2020.

Testamentanzeige

Kauf. Parz. 298: 198 m² mit Wohn-
haus, Schlossstrasse 49, Strasse, 
Weg, Gartenanlage «Grossmatt». 
Veräusserer: Bernauer Breu Ire-
ne, Frenkendorf, Eigentum seit 
27. 11. 1990. Erwerber zu je ½: 
Bussmann Felix, Pratteln; Sommer 
Anke, Pratteln.

Aus dem Grundbuch
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Präventionsangebot für Seniorinnen und Senioren  

„Sicherheit im Alltag – daheim und unterwegs“  
Paul Steffen, Präventionsberater der Polizei Basel-Landschaft vermittelt allen Interessier-
ten konkrete Tipps für mehr Sicherheit im Alltag – zuhause und unterwegs.  
Da geht es um Einbrüche, Enkeltricks, falsche Polizisten und Gefahren, welche im 
Internet lauern.  
Die Polizei wird uns anhand von Beispielen stärken, damit wir wissen, wie wir in solchen 
Situationen am besten handeln.  
Auch das Befahren eines Kreisels ist etwas, was in jungen Jahren nicht in der Fahrschu-
le gelernt wurde; sind Sie unsicher? Fragen sind natürlich erlaubt! 
 
 

Dienstag, 24. November 2020  –  14.30 bis 16.30 Uhr– 
 Kultur- &Sportzentrum (KUSPO) Pratteln   

 
 
Dieses Angebot ist kostenlos, es ist keine Anmeldung notwendig. 

Alle Teilnehmenden sind jedoch verpflichtet, in einer Liste Ihren Namen und Ihre Tele-
fonnummer einzutragen.  

Die Distanz von 1.5 Meter wird gewährt sein. Dennoch bitte eine Schutzmaske mitneh-
men, vorsichtshalber.    

Für Fragen wenden Sie sich bitte an die Fachstelle für Altersfragen, Daniela Berger:  

Fachstelle für Altersfragen 
Daniela Berger 
Gemeindeverwaltung 
Schlossstr. 34, 4133 Pratteln 
079 158 95 76 (direkt) / daniela.berger@pratteln.bl.ch 
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Provisorischer Schulraum für 
die Schülerinnen und Schüler

Das Schulhaus Längi ist in einem 
sanierungsbedürftigen Zustand. 
Die Gebäudehülle und die Haus-
technik müssen umfassend erneuert 
werden. Aufgrund beengter Platz-
verhältnisse wird das Schulhaus 
zusätzlich um ein Stockwerk auf-
gestockt. Dazu sagten die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger vor 
rund zwei Jahren Ja. Die Sanie-
rungs- und Aufstockungsarbeiten 
starten Anfang 2021. Die Schüle-
rinnen und Schüler ziehen in dieser 
Zeit in ein Schulprovisorium um. 
Die Arbeiten dauern voraussicht-
lich ein Jahr.

Schulhäuser zu sanieren, ist be-
sonders herausfordernd. Lärm-
emissionen und hohe Ansprüche 
an die Sicherheit führten zum Ent-
scheid des Gemeinderats, auf die 
Ausführung der Arbeiten während 
der regulären Schulzeit zu verzich-
ten. Da die Länge der Sommerferien 
für die Sanierung nicht ausreicht, 
musste die Gemeinde eine neue Lö-

Sanierung und Aufstockung  
des Schulhauses Längi

Stahlcontainer, sondern vorge-
fertigte Holzelementbauten die 
Grundlage bilden. Diese bieten 
einen sommerlichen Wärmeschutz 
und strahlen Behaglichkeit aus. Die 
Mehrfach-Nutzung dieser Baute 
ist nachhaltig. Da das Provisorium 
am jetzigen Standort in der Stadt 

Basel rasch entfernt werden muss, 
wurde der Zeitplan nach vorne ver-
legt. Bis Ende 2020 soll das Schul-
provisorium an der Netziboden-
strasse, westlich angrenzend an 
den «Quartiertreff Längi» und 
die Streetsocceranlage, fertigge-
stellt sein. Dank einer innovativen 
Fundationsmethode werden keine 
Oberflächen versiegelt.

Nach Fertigstellung verfügt das 
Schulhaus Längi über eine grös
sere Erdbebenertüchtigung, über 
vier zusätzliche Klassenzimmer, 
eine Haustechnik auf dem neusten 
Stand sowie eine sanierte öffentli-
che Zivilschutzanlage.

Die Mietkosten der zwei Schul-
provisorien werden durch opti-
mierte Sanierungsarbeiten ausge-
glichen. Der bewilligte Baukredit 
kann eingehalten werden.

Nach Vollendung der Sanierung 
und Aufstockung wird das Provi-
sorium vollständig zurückgebaut 
und das benötigte Bauland in den 
ursprünglichen Zustand zurück-
versetzt.
� Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

sung finden. Sie fand diese im Er-
werb bestehender provisorischer 
Schulraumbauten, welche die Stadt 
Basel bei verschiedenen Schulhaus-
Sanierungen bereits im Einsatz hatte.

Diese Bauten sind gegenüber 
normalen Bauprovisorien hoch-
wertiger, da keine gedämmten 

Das Schulraumprovisorium.

Die Gemeindeverwaltung inves-
tiert seit Jahren in ihre digitalen 
Kanäle. Mit der Einführung des 
E‑Umzugs und der überarbeite-
ten Webseite, die auch für mobile 
Endgeräte geeignet ist, konnte das 
Angebot an elektronischen Service-
leistungen für die Einwohner und 
Einwohnerinnen weiter ausgebaut 
werden.

Um auch die Schnelllebigkeit 
des heutigen Informationsflusses 

sicherzustellen, ist die Gemeinde 
Pratteln nun auch auf sozialen 
Plattformen vertreten. Ab sofort 
gewähren wir auf unserem of-
fiziellen Auftritt auf Facebook  
(@Gemeinde Pratteln) und Insta­
gram (@gemeinde.pratteln) viele 
Einblicke rund um die Gemeinde 
Pratteln. Um zeitnah über alles 
Wissenswerte auf dem Laufenden 
zu sein, besuchen und abonnieren 
Sie am besten gleich unsere Ka-

näle und klicken Sie auf «Gefällt 
mir».

Zudem erscheint am 1. Novem­
ber der erste Gemeinde-Newsletter. 
Der Newsletter fasst Neuigkeiten 
aus ausgewählten Projekten zusam-
men und informiert Sie über Termi-
ne und Anlässe. Wir senden Ihnen 
den Newsletter am ersten Sonntag 
des Monats ins Haus.

Sie können den Newsletter 
auf der Startseite unserer Web­

seite www.pratteln.ch oder über 
unseren Abo-Service abonnieren. 
Wir bieten Ihnen zahlreiche Abo-
Dienste an. So können Sie sich regel
mässig über unsere Abfallsamm-
lungen, Einwohnerratsunterlagen 
oder Kulturveranstaltungen in
formieren lassen. Sie erhalten 
dann per Mail die von Ihnen ge
wünschten Informationen oder 
Erinnerungen.

Die Gemeinde Pratteln in den digitalen Medien
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Bestellung Birnel  (Anzahl notieren)

Name

Vorname

Adresse

Telefon

Datum

Unterschrift

Birnel (Birnendicksaft) ist ein wert-
voller Beitrag an die Volksgesund-
heit und eine sinnvolle Möglich-
keit, Obstüberschüsse alkoholfrei 
zu verwerten. Birnel ist, sorgfältig 
gelagert, praktisch unbegrenzt 
haltbar. Das dickflüssige Obst-
saftkonzentrat eignet sich in der 
Vollwertküche als Zuckerersatz 
zum Süssen von Tee, Birchermüsli, 
zum Backen etc. Eine Broschüre mit 
vielen gluschtigen Birnel-Rezepten 
können Sie beim Kauf des Birnels 
kostenlos erhalten.

Birnel – gut für die Natur

Die Feldobstbäume, die unser 
Schweizer Landschaftsbild prägen, 
sind für die moderne Landwirt-
schaft nicht rentabel und drohen 
darum endgültig zu verschwinden. 

Birnel-Aktion 2020
Diese imposanten Bäume sind aber 
wichtiger und oft einziger Lebens-
raum von bedrohten Vogelarten. 
Herstellung und Kauf von Birnel 
trägt zum Erhalt dieser prächtigen 
Bäume bei (www.winterhilfe.ch). 
Das Angebot der Winterhilfe um-
fasst verschiedene Gebindegrössen 
und zertifiziertes Bio-Birnel.

Bestellung mit nachstehendem 
Talon bis spätestens Sonntag, 
15. November 2020, an:

Bielser Hof
Hauptstrasse 51
4133 Pratteln
oder per E-Mail an
bielser-obstbau@teleport.ch

Das Birnel kann ab Montag, 7. De-
zember 2020, direkt beim Bielser 
Hof an der Hauptstrasse 51 zu den 
Öffnungszeiten bezogen werden 
(Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr / 17 
bis 19 Uhr / Samstag 9 bis 12 Uhr). 
Beachten Sie die Abholfrist: Sollte 
das bestellte Birnel nicht bis zum 
Montag, 28. Dezember 2020, ab-
geholt werden, wird es zum allge-
meinen Verkauf freigegeben.

Gebinde
natürliches Birnel Bio-Birnel Total 

CHFAnzahl CHF Anzahl CHF

250 g Dispenser* 4.20 4.60

500 g Glas 6.50 8.00

1,0 kg Glas 10.60 12.50

5,0 kg Kessel 46.00 56.50

12,5 kg Kessel 105.00 131.00

*nicht nachfüllbar

✁

Das Kultur- und Sportzentrum ist 
Heimstätte zahlreicher Veranstal-
tungen und Sportvereine. Dessen 
Infrastruktur, welche zum Teil 
noch aus dem Jahr 1986 datiert, 
wird rund um die Uhr gebraucht 
und entsprechend auch belastet. Be-
sonders die Haustechnik ist nicht 
mehr auf dem aktuellsten Stand. So 
sollen in den kommenden Jahren 

die Lüftungs- und Sanitäranlagen 
im gesamten Gebäude sowie wei-
tere energietechnische Elemente 
wie die Leuchten im Foyer erneu-
ert werden. Im November 2020 
beginnen die Arbeiten für den 
Anschluss an den Grosswärme-
verbund. Die gesamte Sanierung 
erfolgt gestaffelt über die kommen-
den Jahre.

Sanierung Kultur- und 
Sportzentrum (Kuspo)

FLOHMARKT
Auf dem Schulhausplatz Aegelmatt
Wartenbergstrasse 54

Verkaufstische können ausgelie-
hen werden. Bitte selbständig auf-
bauen und am Schluss wieder
zurückbringen.
Standgebühr: 5 CHF
Depot: 5 CHF

24. Oktober 2020
11-16 Uhr

Infos und Anmeldung
Quartierarbeit, Nadia Saccavino,
nadia.saccavino@pratteln.bl.ch, 079 412 95 48

Gerne auf
Voranmeldung
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Der Platz zwischen der Alten Dorf-
turnhalle und den beiden Schulhäu-
sern Burggarten und Schloss soll 
im Sinne einer Gesamtentwicklung 
aufgewertet und besser nutzbar 
gemacht werden. Die Gemeinde 
führte in einem ersten Schritt mit 
interessierten Kreisen ein partizi-
patives Verfahren durch. Ziel war, 
die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Nutzerinnen und Nutzer aufzu-
nehmen, um so künftig eine unver-
wechselbare Atmosphäre auf dem 
Dorfturnhallenplatz entstehen zu 
lassen.

Die Aufwertung des  
Platzes besteht aus  
folgenden Punkten:

•	 Möblierung mit Sitzgelegenhei-
ten und transportablen Pflanz-
bereichen

•	 Kindgerechte Gestaltung mit 
farbigen Akzenten

•	 Aufhebung der Parkplätze zwi-
schen dem Platz und der Schloss-
strasse

Aufwertung des Dorfturnhallenplatzes

•	 Veränderte Erschliessung der 
Parkplätze der Liegenschaften 
19 und 23 neu über die Haupt-
strasse

•	 Parkverbot auf dem Platz (Ein- 
und Ausladen ist weiterhin mög-
lich)

Die Finissage am Samstag, 24. Ok-
tober 2020, bildet den offiziellen 
Abschluss des zweiwöchigen Farb-
klang-Festivals im und am Pratt-
ler Schloss. Alle beteiligten Musi-
kerinnen und Musiker werden in 
einem spektakulären Finale zu hö-
ren sein, während Andrea Sulzer, 
die Abteilungsleiterin für Bildung, 
Kultur und Freizeit den Anlass 
im Gemeindeleben würdigen und 
Professer Roland Buser ihn in den 
Zusammenhang des menschlichen 
und universellen Lebens stellen 

Finissage Farbklang
wird. Gemeinsam werden wir die 
Fassadenprojektion an der Nord-
seite des Schlosses sehen und hö-
ren.

Die zahlreichen Konzerte, Par-
cours, Vorträge und Werkstatt
gespräche sind an diesem Abend 
zu ihrem Abschluss gekommen, 
während die Fassadenprojektion 
noch bis und mit dem 27. Oktober 
2020 läuft.

Wir freuen uns auf Sie und bitten 
um Anmeldung auf der Homepage 
www.farbklang.org.

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Zaugg, Edouard
6. November

Vetter-Platzgummer, Stefania
10. November

Arnoldi-Dressendörfer, Heide
11. November

Holler-Hadorn, Cécile
15. November

Reichenstein-Devonas, Yolanthe
15. November

Halilbegović, Halil
17. November

Wild-Stroczynski, Erika
25. November

Rüefli, Hugo
29. November

Borer, Peter
30. November

Zum 90. Geburtstag
Schmid-Giacomel, Ginetta
3. November

Rüegg-Schweizer, Nelly
5. November

Leuenberger-Amhof, Lilly
7. November

Buholzer, Leonhard
15. November

Zum 95. Geburtstag
Mohler-Häring, Regina
2. November

Zum 96. Geburtstag
Thürig-Meier, Elisabeth
11. November

Gysler, Kurt
24. November

Zum 97. Geburtstag
Bader-Gröflin, Martha
12. November

Zum 101. Geburtstag
Candrian, Agnes
17. November

Zur Goldenen Hochzeit
Monn-Doric, 
Venanzius und Violetta
20. November

Zur Diamantenen Hochzeit
Haefelin-Stingelin, 
Johann und Irene
4. November

Heid-Flubacher, 
Jonathan und Elsbeth
11. November

Kumli-Handschin, 
Fritz und Gertrud
11. November

Herzliche Glückwünsche!

Mit der Aufhebung der Parkplätze 
erhält der Platz mehr Weite und es 
ermöglicht einen offeneren Blick. 
Die veränderte Erschliessung und 
die Aufhebung der Parkplätze stel-
len besonders für Anstösser eine 
besondere Situation dar. Es ist an-

gedacht, Alternativparkplätze zur 
Verfügung zu stellen.

In einer ersten Etappe erfolgt 
zurzeit die Erneuerung des Belags. 
Die abschliessende Gestaltung des 
Platzes wird dann im 2021 umge-
setzt.
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Schicken Sie uns bis 3. November alle Lösungswörter des Monats Oktober zusammen per Postkarte oder E-Mail 
zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu 
veröffentlichen. Viel Spass!

Amtliches Publikationsorgan	  
für die Gemeinden Muttenz und Pratteln

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	18 650 Expl. Grossauflage 
	 10 814 Expl. Grossaufl. Muttenz 
	 10 869 Expl. Grossaufl. Pratteln 
	 12 844 Expl. Normalauflage
	 (WEMF-beglaubigt 2019)

Adressen
Greifengasse 11, 4058 Basel 
Redaktion Muttenz:	 Tel.	 061 264 64 93 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch 
www.muttenzeranzeiger.ch
Redaktion Pratteln:	 Tel.	 061 264 64 94 
redaktion@prattleranzeiger.ch 
www.prattleranzeiger.ch

Team
 Tamara Steingruber (Redaktion, tas),  
Reto Wehrli (Gemeindeseiten, rw),  
Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Anzeigenverkauf
Büro: Schopfgässchen 8, 4125 Riehen.
Telefon 061 645 10 00, Fax 061 645 10 10
E-Mail: inserate@muttenzeranzeiger.ch 
oder inserate@prattleranzeiger.ch
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 76.– inkl. 2,5 % MwSt.
Abo-Service: Telefon 061 645 10 00 
abo@lokalzeitungen.ch

Verlag
LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Greifengasse 11, 4058 Basel 
www.lokalzeitungen.ch

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Beachten Sie dazu unsere Richtlinien auf 
der Homepage.

Die LV Lokalzeitungen Verlags AG ist ein 
Unternehmen der Friedrich Reinhardt AG.
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Blaulicht

Personenwagen stürzt 
auf einen Sitzplatz
PA. Am Montagnachmittag machte 
sich ein Auto, welches am Hagen-
bachweg in Pratteln parkiert wurde, 
selbständig und stürzte über eine 
Stützmauer auf einen Sitzplatz einer 
Liegenschaft «Am Zunftacker-
rain». Verletzt wurde bei dem Zwi-
schenfall niemand. Das beschädigte 
Fahrzeug musste durch einen Ab-
schleppdienst geborgen und ab-
transportiert werden. Gemäss der 
Polizei parkierte die 40-jährige Len-
kerin ihren Personenwagen auf dem 
Hagenbachweg. Kurze Zeit später 
rollte das Fahrzeug, aus bisher noch 
nicht restlos geklärten Gründen, 
rückwärts den Abhang hinunter.

Foto Polizei BL



Was ist in Pratteln los?

Oktober
Fr 23.	 Farbklang 2020

Konzert-Parcours XI und XII,  

18 bis 18.30 und 18.30 bis  

19 Uhr, Schloss Pratteln, Voran-

meldung erforderlich über www.

farbklang.org/programm 

	 Farbklang 2020

Uppon a ground, Tabea Schwarz 

(Blockflöte) und Maria Ferré 

(Laute)/Werkstattgespräch,  

19 bis 20.15 und 20.30 bis 

21.45 Uhr, Schloss Pratteln, 

Voranmeldung erforderlich über 

www.farbklang.org/programm

	 Kulturanlass im Bürgerhaus

«Als Pratteln italienisch wurde», 

19 Uhr, Bürgerhaus Pratteln, 

Hauptstrasse 29 (kulinarisches 

Angebot ab 18 Uhr, Tischre-

servation an info@mangiare-

service.ch), www.buergerhaus-

pratteln.ch 

	 Konzert Tribute to Dire Straits 

	 ABGESAGT 

Sa 24.	 Informationsveranstaltung

Schweizer Salinen AG und 

Amt für Umwelt und Energie 

BL (AUE), Besuchstag zu den 

seismischen Messungen,  

10 bis 14 Uhr, Parkplatz 

Schiessanlage Lachmatt,   

www.salz.ch 

	 Schenk mir eine Geschichte

Geschichten, Verse und Lieder, 

Bilerbücher, spielen und basteln 

für Eltern und Kinder von 2 bis 

6 Jahren mit Leseanimatorin 

Nathalie Drexler, 10.30 bis 

11.30 Uhr, Gemeindebibliothek 

Pratteln, Bahnhofstrasse 16.

	 Reisetheater

Hänsel und Gretel, Märchen-

vorstellung, 14 Uhr, Kultur- und 

Sportzentrum,  

www.kulturpratteln.ch.

	 Farbklang 2020

Finissage, 18 bis 22 Uhr, Schloss 

Pratteln, www.farbklang.org 

Mi 28.	 Tanznachmittag

Zur Musik von Gio, 14 bis  

17 Uhr, Pfarreisaal katholische 

Kirche, Muttenzerstrasse 15.

	� Gedächtnistraining  

für Senioren

Immer mittwochs, 15 bis 16 

Uhr, Schlossschulhaus, Info und 

Anmeldung: 079 376 63 64.

	 Schenk mir eine Geschichte

Geschichten, Verse und Lieder, 

Bilerbücher, spielen und basteln 

für Eltern und Kinder von 2 bis 

6 Jahren mit Leseanimatorin 

Nathalie Drexler, 15 bis 16 Uhr, 

Gemeindebibliothek Pratteln, 

Bahnhofstrasse 16.

	 Drehscheibe

Halloween-Nachmittag (auch für 

kleine Kinder), 15 bis 17 Uhr, 

Schlossschulhaus, Helen Solano 

(078 791 50 46), www.dreh

scheibe-pratteln.jimdosite.com 

	 Konzert Thundermother

	 ABGESAGT 

Fr 30.	 Computerberatung
Senioren für Senioren, 17.30 bis 
18.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
(Voranmeldung: 079 819 99 19)

	 Konzert Axel Rudi Pell

	 ABGESAGT 

Sa 31.	 Bürgerhuus-Zmorge

Gemütliches Beisammensein bei 

einem feinen Zmorge, 9 bis  

14 Uhr, Bürgerhaus, Hauptstra-

sse 29, Reservation: 079 821 05 

57 oder info@mangiare-service.

ch, www.buergerhaus-pratteln.ch 

 

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Kirchenkonzert ins Kuspo verlegt
Das Kirchenkonzert der 
Musikgesellschaft findet 
diese Jahr im Kuspo statt.

Auch die Musikgesellschaft Pratteln 
wurde im Frühling vom Corona-
virus überrumpelt. Am 12. März 
fand die letzte normale Probe statt. 
Geplant waren im ersten Halbjahr 
das Muttertagskonzert und die Teil-
nahme am kantonalen Musikfest in 
Bubendorf. Kurz darauf mussten 
alle Proben und Anlässe abgesagt 
werden.

Anfang Juli wurde das Proben 
und Auftreten mit entsprechendem 
Schutzkonzept wieder erlaubt, die 
MGP nutzte dies für freiwillige Pro-
ben während der Schulferien. Die 
Lockerung erfolgte gerade rechtzei-
tig, sodass dem langjährigen Aktiv-
mitglied und Ehrenpräsidenten 
Hansjörg «Xandi» Dill zu seinem 
80. Geburtstag ein kleines Ständeli 
dargeboten werden konnte.

Seit Mitte August finden wieder 
reguläre Proben statt, natürlich 
unter Einhaltung der Hygienemass-
nahmen. Da auch die MGP gerne 
für Publikum spielt, fanden im Som-
mer einige Ständeli statt.  Zu Beginn 
ein Platzkonzert für die Bevölke-
rung auf dem Schmittiplatz, danach 
sorgte die MGP bei den Bewohnern 
des Wohnheimes im Kästeli und am 
Bettag bei den Altersheimen Madle 
und Nägelin für musikalische Ab-
wechslung in diesen schwierigen 
Zeiten. Höhepunkt des diesjährigen 
speziellen Vereinsjahres wird das ge-

plante Kirchenkonzert am 6. Dezem-
ber sein. Da es in der Kirche unter 
Einhaltung des Schutzkonzeptes zu 
wenig Platz für die Musikanten hat, 
wird das Konzert ins Kuspo verlegt. 
Freuen Sie sich auf die Musikgesell-
schaft Pratteln mit ihrem Dirigenten 
Philippe Wendling und auf Stücke 
wie «Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel», «Finlandia» und vielen 
mehr. Reservieren Sie sich also noch 
heute das Datum und lassen Sie sich 
am 6. Dezember von der Musikge-
sellschaft Pratteln musikalisch ver-
wöhnen. Die MGP freut sich sehr auf 
Ihren Besuch.� Markus Mangold  
� für die Musikgesellschaft Pratteln

Musikgesellschaft

Überraschungsständeli der Musikgesellschaft am 17. September beim Wohnheim Kästeli.� Fotos zVg

Spontanes, kleines Konzert der Musikgesellschaft am 27. August  
auf dem Schmittiplatz.
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Umsteigen ist jetzt mehr wert

AMAG Pratteln
Muttenzerstrasse 143
4133 Pratteln
Telefon: +41 61 826 95 25
www.amag.ch 

Starten Sie mit uns und SEAT in den Winter: 
Jetzt CHF 1500.–* mehr für Ihr Eintausch-Fahrzeug und 
gratis Service Paket im Wert von bis zu CHF 2300.–** 
Nur für kurze Zeit in der AMAG Pratteln für die Marke SEAT – einfach dieses Inserat und Ihr Fahrzeug vorzeigen. 

*Angebot Eintauschprämie von zusätzlich CHF 1500.– gültig bei Vertragsabschluss im Zeitraum vom 
01.10.2020 bis 30.11.2020 beim Kauf eines Neuwagens (Lager- oder Bestellfahrzeug) in der AMAG 
Pratteln der Marke SEAT bei gleichzeitigem Eintausch Ihres Fahrzeuges (maximales Alter bis 8 Jahre 
oder 120‘000 km Laufleistung, mindestens die letzten 6 Monate auf Käufer zugelassen), als Richtwert 
für den Eintauschpreis gilt die aktuelle Eurotax Eintausch-Bewertung, abzüglich allfälliger Instand-
setzungskosten nach technischer Prüfung durch die AMAG Pratteln. Das Angebot kann nicht über-
tragen, umgetauscht oder in bar ausbezahlt werden und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. 
Änderungen vorbehalten.
 
**Angebot gültig bei Vertragsabschluss im Zeitraum vom 01.10.2020 bis 31.10.2020 beim Kauf 
eines Neuwagens (Lager- oder Bestellfahrzeug) in der AMAG Pratteln der Marke SEAT, Eintausch 
Ihres Fahrzeuges möglich siehe *. Das gratis SEAT Service Paket im Wert von bis zu CHF 2300.– (ab-

hängig Fahrzeug-Typ, Beispiel CHF 2300.– bei einem SEAT Tarraco / CHF 1500.– bei einem SEAT Mii) 
beinhaltet Wartung und Verschleiss inkl. Material und Arbeit, Laufzeit 5 Jahre oder 100‘000 km (je 
nachdem, was Sie zuerst erreichen) Kosten für Flüssigkeiten nicht inbegriffen (ausser Bremsflüssig-
keit), folgende Leistungen sind nicht enthalten: Arbeitsleistungen, die nicht im Wartungsplan des 
Herstellers vorgeschrieben sind (Fahrzeug-/Motorreinigung etc.); Motorenöle, sowie Kühlflüssigkeit 
und Scheibenwischwasser und andere Schmiermittel; Treibstoff sowie Reduktionsmittel AdBlue inkl. 
Arbeit; Reifenersatz (inkl. Wechsel Sommer-/Winterräder, Montage, Auswuchten etc.); von aussen 
verursachte Schäden (z.B. Marderbiss, Unfall- und Karosserieschäden, Fahrwerksvermessung, Lack-
pflege etc.); Autobahn Vignette; MFK Bereitstellung, etc. Bitte beachten Sie, dass Schäden, die auf 
unsachgemässe Behandlung oder Überbeanspruchung (z.B. durch motorsportlichen Einsatz) zurück-
zuführen sind, ausgeschlossen sind. Das Angebot kann nicht übertragen, umgetauscht oder in bar 
ausbezahlt werden und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar.

Zusätzlich 

CHF 1500.–*

Eintauschprämie 

und gratis 
Service Paket** 
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